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5 Montags den 9. Juli 1821. ö 
Auf Sr. Königl. Majeftät von Preußen ꝛc. i. 
allergnaͤdigſten Special⸗Befeßl. 


Breslau ſ che 


auf das Intereſſe der Commerzien der Schleſ. Lande eingerichtete 


Frag⸗ und Anzeigungs⸗Nachrichten. 


Zu verkaufen. i 1 2 
res tau den 29 März 1821. Wir Director und Fuſtlzraͤthe des Koͤnigl. 
Gerichts bieſtger Haupt⸗ und Reſidenzſtadt Breslau bringen hierdurch zur allge⸗ 
meinen Kenntnig, daß auf den Antrag des Curatoris der Kaufmann Menzelſchen 
Ser khafts- Kiguibarione „Maſſe Hrn. Juſtizcommiſſar Paur das dem verſtordenen 
- aufmann Chriffion Gottlied Menzel zugehörige Haus No. 1698. auf der Schu 
rücke, weiches nach der in unferer Megiitratur, oder bey dem auhler ausban gen 
gen Proclama einzufehenden Toxe zu 5 pro Cent auf 3380, Rrb. und zu 6 pro Cent 
auf 2816 Rthl. 16 gr. abgeſchaͤtzt iſt, öffentlich verkauft werden ſoll. Demnach 
werden ade Beſitz⸗ und Jahlungs fähige durch gegenwaͤrtiges Proslama W 
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aufgefordert und vorgelaben, in einem Zeitraume von 6 Monaten in den hlezu 
angeſezzen Terminen, namlich den 1. Jult c. und den 1. Septbr. c., beſonders 
aber in dem letzten und peremtoriſchen Tetmine den gten Novbr. 1821. Vormittags 
um so Uhr vor dem Königl. Juſtizratb Hrn. Muzel in unſerem Parthevenzimmer 
in per ſon oder durch gebötig informirte und mit gerichtiicher Specialvolmacht 
verſehene Mandatarien, aus der Zahl der hieſigen Juſtizcommiſſarien zu erſcheinen, 
die beſondern Bedingungen und Modalitäten der Subhaſtation daſelbſt zu verneh⸗ 
men, ihre Gebothe zu Protocoll zu geben und zu gewärtigen, daß demnächſt, in 
ſefern kein ſtatthafter Widerſpruch von den Jutereſſenten erklaͤrt wird, der Zuſchlag 
und die Adjudicatlon an den Meift» und Beſtbletbenden erfolgen werde. Uebri⸗ 
gens fol nach gerichtlicher Erlegung des Kaufſchillings die Loͤſchung der ſaͤmmt⸗ 
lichen, ſowohl der eingetragenen als-auch der leer ausgehenden Forderungen und 
zwar letzterer ar 1 1 une des eg 1 0 ö 
irector und Juſttzrathe des Koͤnigl. Gerichts hleſiger Haupt⸗ 

i Reſtdenz: Stadt. 5 er g * 24 

„) Slogaugben 24ften Juny 1821. Dle zu Klein» Kaner im Glogauſchen 
Kreiſe fub No. 3. belegene, aus 13 Hufen Acker beſtehende und auf 1051 Mthlr. 
8 ſgr. Courant tariste Bauernahrung des verſtordenen Chriſtian Starck, ſoll auf 
den Antrag feiner Erben Theitungs halber im Wege einer freywilligen Subdhaſta⸗ 
tion, in Terminis den 2gſten July, agen Auguſt und peremtorie am agſten Gep⸗ 
tember d. J. an den Meiſtblethenden öffentlich derkauft werden. Beſitz und zah⸗ 
lungsfähige Kaufluſtige werden daher hierdurch aufgefordert, in den gedachten 
Termine, vorzüglich aber den z0ſten September d. J. Vormittags am ro Uhr in 
dem herrschaftlichen Schloſſe zu Kleln⸗Kauer zu erſcheinen, ihre Gebothe adzuge⸗ 
ben und des odervormundſchaftlichen Gerichts zu gewarttgen. Die Tage des 
Grundſtücks liegt dey dem Unterzeichneten zur Eiaſicht bereit, 

Das Gerichtsamt von Klein⸗Kauer und Gollſchwitz. \ 

„) Ulbersdorf den sten Juli 1821. Dem Publiko wird hierdurch bekannt 
gemacht, daß auf Antrag der Erben des Bauer Chriſtian Gottlob Kunze zu Wildſchuͤtz 
Liegnitzſchen Creiſes deſſen daſelbſt ſub No. 6. belegene, auf 7810 Rth. 20 far tarirte 
Freybauer⸗Nahrung in Termine den arſten Jull Nachmittags 2 Uhr zu Wildſchütz 
an den Meiſt⸗ und Beſtbietheuden im Wege der freywtlligen Subhaſtatlon verkaufet 
werden ſoll. Beſitz⸗ und zahlungsfähige Kauftuſtige werden daher hierdurch vor⸗ 
geladen, in dieſem Termine ihre Gebotde zum Protokoll zu geben und den Zuſchlag 

bey Zuſtimmung der Erben zu gewaͤrtigen. f 

Das relchsgraͤfl. v. Roͤdern Wlldſchuͤtzer Gerichtsamt. 
„) Bauer witz den sten Juny 1821. Die dem Bürger Honorat Wilpert 
gehoͤrige Poffeffion in Bauerwitz beſtehend aus dem in der Zilkowitzer Gaſſe dele⸗ 
genen, Im Hppothekenduche unter der Nummer 94. eingetragenen maſſtven 
Wohnhauſe, Nebengebaͤuden, Scheuer, fo wle aus einer halben Hube roboth⸗ 
ſammen Ackers, einer aus Wieſe und einem Garten die am sten dleſes Mo⸗ 
nals mit Eiaſchluß der insbeſondere auf 1290 Rthlr. 8 gr. geſchaͤtzter Ges 
baude, auf 3040 Rthlr. 8 gr gerichtlich geſchaͤtzt worden, wird im Wege der 
Exetution zum Vekaufe an den Meifbiechenden feilgeſtelt werden deshalb zahlungs⸗ 
und beſitzſähtge Kaufluſtige hierdurch zur Abgabe der Gebothe den öten Septem⸗ 
ber, sten November d. J., beſonders aber ten Januar 1822. früh um 10 Uhr 
auf das hieſige Stadigerichts⸗Zimmer eingeladen mit dem Eroͤffgen, Wait 
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Meiſt⸗ und Beßblethenden der Zuſchlag erthelle, auf fpätere Gebothe aber nicht 
geachtet werden wird. Die Taxe kann zu jeder Geſchaͤftszeit in der hieſſgen Regl⸗ 
ſtratur eingeſehen werden. a 775 
BE Königl. Gericht der Städte Bauerwitz und Katſcher.. 
» Greiffenſteln den 23fen Junp 1821. Das unterzeichnete Gerichts⸗ 
amt ſubhaſtirt im Wege der Execution die Ebreafried Weißmannſche ſub No. 58. 
zu Regens berg belegene, ortsgerichtlich auf 83 Riblr. 2 fgr. Courant gewürdigte 
Häusler spoflefiton auf 9 Wochen und fordert befigs und zahiungsfähige Kauflus 
flige hiedurch auf, in Termino unico et peremtorie licitatlonis den ten Septem⸗ 
ber e. Vormittags um 9 Uhr in hiefiger Gerichtscanzley zu erſcheinen, ihr Geboih 
abzugeben und ſodann den Zuſchlag an den Beſtbiethenden zu gewaͤrtigen. 
Reichs graͤflich Schaffgetſches Gerichtsamt. N 
„) Carlsboff den 14ten Jund 1821. Die zu Radzionkau ſub No. 27. 
zwiſchen der freyen Bergſtadt Tarnowig und der Creisſtadt Beuthen in Oberſchle⸗ 
ſien belegene, uunterm loten September a. p. auf 220 Rthlt. Courant gericht⸗ 
lich gewͤrdigte tobothſame zum frepen Bau- und Brennholz berechtigte Acker⸗ 
bauerſtelle, wozu 52 Scheffel Ackerland und Wieſen von 2 Fuhren jährlichen Er⸗ 
trages geboren, wird in Termino den! Sten September Vormittags um 9 Uhr zu 
Carlshof in unſerer gewöhnlichen Gerichtskanzley deſſen Verkaulsdedingungen 
gleichfalls in unſerer Gerichtskauzley eingeſehen werden können, verkauft, welches 
dem Publiko hierdurch nachrichtlich bekannt gemacht wird. s 
>; Das Gerichts amt der graͤfl. v. Henkelſchen Beuthner Herrſchaften. 
Neiffe den ısten May 1821. Da in Termino den 7ten May a. c. zum 
Verkauf von go Stück überfländiger Eichen in den Domintal⸗Forſten zu Gefäß im 
Neiſſer Erelſe, keine annehmliche Licitanten erſchienen find und dies vielleicht ſei⸗ 
nen Grund darin hat, daß baldige Zahlung verlangt worden, ſo iſt ein anderweiter 
Termin zum Verkauf der gedachten Eichen auf den zien September 1834. fruͤh 
um 9 Uhr zu Gefäß angeſetzt worden. Kaufluſtige werden daher mit der Nachricht 
eingeladen, daß in Abſicht der Zahlungs⸗Modalltaͤten mit den Ficitanten in Terz 
mino contrahirt und ihnen gegen zu lelſtende Sicherheit Nachſicht ertheilt werden 
ſoll. Koͤnigl. Preuß. Fuͤrſtenthumsgericht. 

Nelſſe den 16. Februar 1821. Das Frepgut Kletintg, zwiſchen Zies 
genhals und Kunzendorf belegen, und am 22 May 1819. gerichtlich auf 4652 Rth. 
20 fgr. Cour. abgefchägt, wird auf den Antrag eines Realgläubigers zum oͤffentll⸗ 
chen Verkauf hiermit ausgebothen. Es werden daher alle Beſitz⸗ und zahlungs⸗ 
faͤhige hiermit vorgeladen, in Termino den aten Juni 182 r. früh um 9 Uhr, den 
Sten Auguſt 182 1., beſonders aber in dem letzten peremtoriſchen Termine den 
Aten October c. a, auf unſern Gerichtszimmern hier ſelbſt vor dem Commiſſarlo, 
Herrn Juſturath Karger entweder in Perſon oder durch einen aus der Zabl der bier 
No Nafigcommiffarien zu erwählenden Mandatatlen, wozu ihnen im Fall der 
15 etauntſchaft die Jußtlitommiſſarlen Eirves und Bergenroth vorgefhlagen wer⸗ 
den, zu erſcheinen, ihr Geboth abzugeben und zu gemärrigen, daß das Gut dem 
Melſtbiethenden zugeſchlagen werden wird. Uebrigens wird den Realglaͤubigern 
bekannt gemacht, daß im Fal des Ausblelbens dem Meifbierhenden nicht 5 der 
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Zuſchlag erthellt, ſondern auch nach geſchehener gerichtlicher Erſegung des Kauf⸗ 
ſchillings die Loͤſchung der ſaͤmmullchen eingetragenen, wle auch der leer ausgehen⸗ 
den Fordetunzen und zwar letztere auch ohne Produktion der Inſtrumente verfüge 
werden wird. Eudlich wird bemerkt, daß etwanlge Bemaͤngelungen der Tape, wel⸗ 
che zu jeder ſchicklichen Zeit in unferem Partheienzimmer elngeſehen werden kann, 
nur bis 4 Wochen vor dem letzten Termine angebracht werden koͤnnen. 

Koͤnigl. Preuß. Fuͤrſtenthumsgerſcht. 
Nieder: Kunzendorf den 2ofen März 1821. Auf den Antrag der 

Erben des zu Hausdorf verſtorbenen Waſſermuͤllers Johaun Gottfried Leupold fol 
die von ihm hlnterlaſſene auf 1680 Rthlr. 20 ſgr. Cour. ortsgerichtuch tapirte 
Waſſermuͤble in den hlerzu angeſ zen 3 Terminen, den aten May, 20 Jun) 
und 25. Jull, wovon der letzte ver emtoriſch iſt, jedesmal Nachmittags bis 5 Uhr 
Im Schloſſe zu Dittmannsdorf Öffentlich an den Meiſiblethenden verſteigert werden. 
Kauflufige und Zablangsfaͤhige, welche die Tape taͤglich in den Gerichtsſtaͤten zu 
Hausdorf und Dittmannsdorf einſehen köͤunen, und wovon der Meiſtbiethende 
nach etag· holter Genehmigung der Erben den Zuſchlag unfehlbar erwarten darf, 
werden dazu eingeladen. * F 
f Das Gerichtsamt der Herrſchaft Königsberg. 
Schmiedeberg den 9. Map 1821. Das allbier ſub No, 304, bele⸗ 

gene zu einer Nagelſchmiede eingerichtete brauberechtigte, und nach der aufge⸗ 
nommenen gerichtlichen Taxe auf 957 Rthl. nach Abzug aller Laſten und Abgaben 
abgeſchätzte Haus der verſtorbenen Haͤhndel, ſoll zur Befriedigung der Gläubiger 
im Wege der nothwendigen Subhaſtatton oͤffentlich an den Meiſtbiethenden vers 
kauft werden. Hiezu ſteht der letzte Blethungs⸗ Termin auf den 31. July a. e. 


5 Vormittags 11 Uhr auf dem hieſigen Stadtgericht an, wozu Kauffuſtige hierdurch 
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eingeladen werden. | 255 
ä Koͤnigl. Preuß, Land und Stadtgericht. 
T8dſchocha den 12. May 1821. Auf den Antrag eines Real- Glaͤubigers 
fol der von dem Bürger und Gaſtwirth Carl Gottlob Neumann zu Goldentraum 
deſitzende ſub No, 16. am Markte biefelofi gelegene zwei Stockwerk hohe Gaſthof 
mit; Gartengrund Stück Acker und Wleſen, welches nach der unterm 8. May l. J. 
aufgenommenen gerichtlichen Taxe mit Berückſichtigung der Nutz⸗ und Beſchwe⸗ 
tungen auf 1459 Rthl. 7 ggr. 43 d'r. gewürdert worden iſt, in einem peremtori⸗ 
foen Termin auf den 31. July 1821. öffentlich an den Beſt⸗ und Malſtdtethenden 
gegen baare Bezahlung in klingenden Cour. verkauft werden. Beſitz⸗ und Zah⸗ 
Tungsfäbige werden demnach hlerdurch aufgefordert ſich in dem angeſetzten ein⸗ 
zigen Lieitations⸗Termine Vormittags um 9 Uhr an gewöhnlicher Gerſchtsſtele 
in Goldentraum einzufinden, ihre Gebothe abzugeben, und zu gewärtigen daß 
den Beſt⸗ und Meiſidietbenden das Grundstück mit Einwilligung des Neumann⸗ 
ſchen Real- Gläubigers zugeſchlagen, und auf ſpaͤtere Gebothe keine Rücklicht 
et n werden wird. g 
e Das Adlich don Uechtrltziſche Gerichts amt. 2 
Bellmann, Juſt. wohnhaft in Markliſſa. 
Milltſch 
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: Militſch den 28Ren May 1821. Die zu Bratſchelboff Weltitſchſchen 
Ceeiſes ſub Nro. 6. belegene, ortsgerichtlich auf 750 Rtelr. gewuͤrd'gte Ehrlſtoph 
Zaͤhlerſche Freyſtelle if; erbtheilungshalber ſubhaſta geſtellt, und Terminus lleita⸗ 
tonis. unicug et peremtorlus auf den 2 ıflen Auguſt dleſes Jahres ongeſetzt worden. 
Kauf - und Zahlungs fäbige werden hiermit aufgefordert, in dieſem Teraune in hier 
ſiger Car zeley zu erſcheinen, ihre Gebothe abzugeben und zu gewaͤrtigen, daß der 
Zuſchlag mit Zuſtimmung der Intereſſenten an den Meift- und Beſtbiethenden ers 


folgen wird. 
Relchsgraͤfl. v. Maltzan freyſtandeshertliches Gericht. 
Citationes Creditorum. 

Breslau den sten März 1821. Auf den Antrag des Koͤnigl. Majors 
und Commandeurs des Süfeliers Bataillons aaſten Infanterte⸗Regiments (Zten 
ſchleſ.) Herrn v, Dallwitz zu Glatz werden von Seiten des hieſigen Koͤntgl. Ober: 
Landesgerichts von Schlefien alle und jede, befonders aber alle unbekannte Glaͤu⸗ 
diger, welche aus dem Jahre 1820. an die Caſſe des gedachten Bataillons aus 
irgend einem rechtlichen Grunde einige Anſpruͤche zu haben vermeinen, hierdurch 
vorgeladen, in dem vor dem Ober⸗Landesgerichts⸗Aſſeſſor Herrn Kühn auf den 
16ten Auguft c. Vormittags um 10 Uhr anberaumten Etquidatlens⸗Termine in 
dem hieſigen Ober⸗Landesgerichts⸗Hauſe perſoͤnlich oder durch einen geſetzlich zu⸗ 
läßigen Bevollmächtigten, wozu ihnen. bey etwa ermangelnder Bekanntſchaft unter 
den hieſigen Juſtiz⸗Commiſſarien, die Juſtiz⸗Commiſſarien Koblitz, Klettke und 
Morgendeſſer in Vorſchlag gebracht werden, an deren einen fie ſich wenden koͤnnen, 
zu erſcheinen, ihre vermeinten Anſpruͤche anzugeben und durch Bewelsmittel zu 
deſcheinigen. Die Nichterſchelnenden aber haben zu gewärtigen, daß fie aller ihrer 
Anfprüche an dle gedachte Caſſe verluſtig erflärt und mit ihren Forderungen nur 
an die Perſon desſenigen, mit dem fie contrahirt haben, werden verwieſen werden. 

N Koͤnigl. Preuß. Ober: Landesgericht don Schleſien. g.) 

Breslau den 23 ſten Februar 1821. Auf den Antrag des Ddriften 
und Commandeurs des 4ten Hufaren⸗Regiments (iſten ſchleſ.) von Engelhardt 
werden von Selten des hieſigen Koͤntgl. Oder Landesgerichts von Schlefien alle 
und jede, beſonders aber alle unbekannte Gläubiger, welche aus dem Jahre 
1820. an die Caſſe des obgedachten Huſaren⸗Regiments aus irgend einem 
rechtlichen Grunde einige Anſpruͤche zu haben vermeinen, hierdurch vorgeladen, 
in dem vor dem Ober⸗Landesderichts⸗Aſſeſſor Herrn Neubauer auf den 27ſten 

My c. Vormittags um 10 Uhr anberaumten Liquidattons⸗Termine in dem 
dleſigen Oder⸗Landesgerichtshauſe perſoͤnlich oder durch einen geſetzlich zuläßigen 
Bevollmächtigen, wozu ihnen bey etwa ermangelder Bekanntſchaft unter den 
bieſigen Juſtiz⸗Commiſſarlen, bie Juſtiz⸗Commiſſarlen Enge, Koblitz und Mor⸗ 
genbeſſer in Vorſchlag gebracht werden, an deren einen fie ſich wenden konnen, 
zu erſcheinen, ihre vermeinten Anſprüche anzugeben und durch Beweismittel zu 
beſcheinigen. Die Nichterſcheinenden aber haben P gewaͤrtigen, daß fie aller 
ihrer Anfprüde an die gedachte Caſſe verluſtig erflärt und mit ibren Forderun⸗ 

gen nur an die Perſon desjenigen, mit dem fie contrapirt haben, werden ver⸗ 
wleſen werden. g.) n 
Koͤnigl. Preuß. Ober: Landesgericht von Schleſien. Bi 
re 
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) Breslau den asften Map 18321. Auf den Antrag des Königl. Mas 
jor und Commandeurs des ıfen Schuͤtzen⸗Bataillous (ſchle.) Herrn d. Gos⸗ 
zicky werden von Seiten des hleſigen Königl. Ober Landesgerichts von Schle⸗ 
fien alle und jede, besonders aber alle unbekannte Gläubiger, welche an die 
Caſſe des gedachten Bataillons aus dem Zeitraume vom ıflen Januar 1820. 
bis nit. December deſſelben Jahres aus irgend einem rechtlichen Grunde einige 
Anſprüche zu haben bermetnen, hierdurch vorgeladen, in dem vor dem Ober⸗ 
Landesgerichts Aſſeſſor Herrn Neubauer auf den sten October 6. Vormittags 
um 10 Uhr anberaumten Eiqutdations⸗Termixe in dem dleſigen Ober⸗Landes⸗ 
gerichlshauſe perlönlich oder durch einen geſetzlich zuläßigen Bevollmächtigten, 
wozu ihnen, bey etwa ermangelnder Bekanntſchaft unter den hieſigen Juſtiz⸗ 
Commiſſarten, der Juſtiz⸗Commiſſarius Kletke, Pauer und Dziuda in Vor⸗ 
ſchlag gebracht werden an deren einen fie ſich wenden konnen, in erſchelnen, 
ihre vermeinten Anſprüͤche arzugeden und durch Beweismittel zu beſcheinigen. 
Die Nichterfcheinenden aber haben zu gewaͤrtigen, daß fie aller ihrer Anſpruͤche 
an die gedachte Caſſe werden verluſtig erklärt werden. 0.555 

Koͤnigl. Preuß. Ober: Landesgericht von Silefien, 

Citationcs Edictales a 
„) Breslau den 30. May 1821. Von Seiten des unterzeichneten Koͤnigl. 
Ober⸗ Landesgerichts wird auf Antrag des Offienn Fisct der Cantoniſt Franz 
Carl Joſeph Poppe aus Reichenboch welcher ſich dor mehrern Jahren heimlich 
entfernt, und ſeit dem bei den Canton⸗Reviſtonen nicht gefiellt hat, zur Ruͤck⸗ 


kehr binnen 12 Wochen in die Köntgl: Preuß. Lande hierdurch aufgefordert, 


und da zu feiner Verantwortung hierüber ein Termin auf den 28 Septbr c. a. 
Vormittags um 10 Uhr vor dem Ober⸗Landesgerichts⸗Aſſeſſor Hrn v. Groddeck ans 
beraumt worden, zu ſelbigen auf das hieſige Oder⸗Landesgerichtshaus vorge⸗ 
laden. Sollte Beklagter in dieſem Termine nicht erſcheinen, auch nicht wenig⸗ 
ſtens ſchriftlich ſich melden; ſo wird gegen ihn als einen, um ſich dem Kriegs⸗ 
dienſt zu entziehen Ausgetretenen verfahren und auf Tonfiscation feines gegen⸗ 
waͤrtigen als auch kuͤnftig ihm etwa zufallenden Vermögens zum Beſten des 
ſisci erkannt werden. (8. 5 
Roͤnigl. Preuß. Obtr⸗Landesgericht von Schlefien. 

£ Breslau den 16. März 1821. Da von Seiten des hieſigen Koͤnigl. 
Ober⸗Landesgerichts von Schleſien über den in ungefaͤhr 3700 Rthl. Yetiv Ver⸗ 
mögen und 338 Rthl. bekannten Schulden beſtehenden Nachlaß des am 14. Oeto⸗ 
ber 1913. in dem Gefecht bei Liebertwolkwitz vor Leipzig gebliebenen Lleutenant 
Carl Ludwig Ferdinand Pförtner v. d. Hölle im ſchleſiſchen Cuͤraſſier-Regimente 


auf den Antrag des Königl. Pupillen Collegli von Oſtpreußen, als obervormund⸗ 


ſchaftlicher Behoͤrde, der minorennen Inteſtar⸗Erxbin ves Defuncti Mathilde Caro⸗ 
line Joſephine Braun, heut Mittag der erbſchaftliche Liquldations⸗Prozeß eroͤffnet 
worden iſt; fo werden alle diejenſgen, welche an gedachten Nachlaß aus irgend 
einem rechtlichen Grunde einige Anſprüche zu haben vermeinen, hierdurch vorge⸗ 
laden, in dem, vor dem Ober⸗Landes⸗Gerichtsrath Herrn Gelpke auf den 28. July 
dieſes Jahres Vormittags um 11 Uhr an beraumten Liquidations⸗-Termine, in dem 
hieſigen Ober: Landes. Gerichtöhaufe perſönlich, oder durch einen gefeglich zulaßigen 
Bevollmachtigten (wozu ihnen bei etwa ermangelnder Bekanntſchaft 1 
8 efi 
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j — WERE 
leſigen Juſtiz-Commiſſarien der Juſtiz Commiffarius Morgenbeſſer Juſtiz⸗-Com⸗ 
e th Wirth in Vorſchlag N ee einen 
10 es er 4 i D e und 
smitte » 5 a 

ligen, daß bie gur 12 5 eee eee verluſtig ati, 15 St ui 
nrderungen nur an dasjenige, was nach Befriedigung der ſich meldenden Gläu⸗ 

der ae der Maſſe noch übrig bleiben möchte, werden verwleſen werden. 5 
Königl. Preuß. Ober⸗ Landesgericht von Rieder ⸗Schleſſen und der Laufig. 
da See el en e un eek 
ment nebſt Schein d. d. oß kiegn 1 1810. eſſen 
Grund 200 Rthlr. in 1764ger Metall Courant auf der Obermühle zu Alt⸗Beckern 
unter das Königl. Domainenamt hieſelbſt gehörig für den ehemaligen Freyguths⸗ 
beſitzer Johaun Benjamin Nagel zu Groß⸗Beckern eingetragen find, verlohren 
gegangen und es hat der Nagel mit dem Beſitzer der Mühle das Aufgeboth 
dieſes Inſtruments extrahirt. Wir haben daher einen Termin zur Anmeldung 
der etwanteen Anſpruͤche unbekannter Praͤtendenten auf den zuſten Julius a. c. 
en um 10 Ir ee e De en 95 
ger anderaumt und fordern alle diejenigen, eſe Poſt der 200 r. 
Courant und das daruber ausgeſtellte Inſtrument als Eigenthuͤmer, Ceſſio⸗ 
e 4 er 2 W 5 8 m e e, un 
mit au ich an dem ge en Tage und zur beftimmten Stunde auf dem 
Koͤnigl. Land⸗ und Stadtgericht hieſelbſt entweder in Perſon oder durch mit ges 
feglicher Vollmacht und Hinlänglicher Information verſehene Mandatarten aus 
der Zahl der hieſigen Juſtiz⸗Commiſſarlen, von welchen ihnen im Fall der 
Unbekanntſchaft der Juſtlz⸗Commiſſarius Feige vorgefchlagen wird, zu erſchet⸗ 
ae a 1 — ge een nn I im en des 
werden präcludliret, en Bene den Beſißer des Senna — —. 15 
1 gegen den Gläubiger ein A Stillſchweigen wird auferlegt, das vers 
ohren gegangene Inſtrument über die 200 Rthlr. wird amortiſtrt und für den 
Glaͤubiger Nagel ein neues ri a... rare \ 

nigl. Land, und Stadtgericht. 

„ Leobſchuͤtz den ofen May 1821. Der in Sau ren Leob⸗ 
ſchuͤtzer Crelſes gebürtige ſeit mehreren Jahren verfchollenen Schäfer Gottfried 
Dente auf deſſen Todeserklaͤrung angetragen worden iſt, nicht minder deſſen 
unbekannte Erben und Erbnehmer werden hiemit vorgeladen, ſich binnen neun 
ae und ſpäteſtens in dem auf den sten Februar 1822. angeſetzten Ter⸗ 
fein Aden an oder ſchriftlich in der hierortigen Gerichtscanzley zu melden, 
re außer Zweifel zu fegen und reſp. ſich als Erden zu legteimlren ſonſt 
BE Ausbleibungs falle zu gewaltigen, daß dle Todeserklaͤrung des ꝛc. Handke 
. Vermoͤgen aber den ſich bereits ſchon gemeldeten Verwandten, 
8 nicht gemeldeten Erben ein ewiges Stiuſchweigen auferlegt wer⸗ 

er nach Vorſchrift der Gefege wird verausfolgt werden. 8 
| Das Gerichtsamt des Rittergutes Wanowitz. f 

i N i Kloſe, Juſtlt. 
ee e e ee e . 152. m 

| orf gelegene Johann Gottlied Hoffmannſche, unterm 23. Ba 
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auf Höhe von 37 Rthlr. 24 far. gerichtlich abgeſchaͤtzte Haͤuslerſtelle, Schul⸗ 
denhalber in Termind licitattonis unico den 13ten Auguſt c. Vormittags um 
11 Uhr auf hieſigem Stadtgericht öffentlich veräußert werden ſoll, fo werden 
Kaufluſtige, die ich über ihre Beſitz⸗ und Zahlungsfaͤhigkeit aus weiſen kögnen, 
dazu vorgeladen und bar der Meiſt⸗ und Beſtdiethende ſodann den Zuſchlag 
zu gewaͤrtigen. Und da ſich auf diefer Stelle annoch zwey Capitalien, vebm⸗ 
lich: 1) 50 Rthlr., welche der vorige Beſitzer Johonn George Kioſe als die 
Handgelder feines Sohnes des Recruten Johann Friedrich Kiofe erborgt hat, 
ex Dicreto vom zaſten Mär; 1751. und 2) 91 Rihlr. 1 for. 10 d“. welche 
eben derfelde dem Garnhäͤndler George Hoffmann zu Michelsdorf für Garn 
ſchuldig geworden iſt, er Decreto vom 28ften Januar 1778. eingetragen finden, 
welche längftend bezahlt ſeyn ſollen, ſo werden alle und jede, weiche an dieſe 
Intabulata, als Inhaber, oder deren Erben und Ceſſinonarien, oder aus 
irgend einer andern rechtlichen Urſache Aniprüce zu machen vermoͤgen, aufges 
fordert, ſich in dem vorgenannten Termine unter Einreichung der Hypotheken⸗ 
Inſtrumente, damit zu melden, wogegen fie bey ihrem Außenbleiden mit ibren 
Real» Anfprächen prächudirt,und ihnen deshalb. ein ewiges Stillſchweigen aufer⸗ 


legt werden wird. N 5 
: Anoͤjknigl. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. 


Wechſel⸗, Geld⸗ und Fonds ⸗Courſe. 
Breslau den 7. July 1821. 
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. vom 9. July 1821. N 8 
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Citationes Edictales. 

Schweidnitz den zſten May 1821. Von dem hieſigen Land⸗ und 
Stadtgericht wird der bey dem 4en ſchleſ. Landwehr ⸗Infanterte-Regimente 
9 ſtandene Landwehrmann Gottlieb Peincke, welcher im Johre 1813. auf dem 

Marſche von Schlukenau nach Bautzen krant zurück geblieden und feit der Zeit 
keine Nachricht von ſich gegeden hat, auf Antrag feiner Eheſrau Maria Bars 


dara Hundt, hierdurch vorgeladen, ech binnen 3 Monaten, ſpaͤteſtens aber in 


Termino den ıften September c. Vormittags um 11 Uhr auf dem Rathhauſe 
allhier, vor dem Depulato, Herrn Referendario Protz, ſchriftlich oder perſoͤu⸗ 
lich zu melden, widrigenfalls derſelbe für todt erklart werden wird. x 


Giesmannsdorf den 26. May 1821. Alle diejenigen, welche etwas 
an den Nachlaß des inſolvent verſtorbenen Ebyrurgus Dege hiefelbft zu fordern 
haben, werden hierdurch vorgeladen, ihre Anſprüche auf den 26ſten Sup fruͤb 
5 1405 10 Ur dey Vırmeirung des gaͤnzlichen Ausſchlußes von der Maſſe und Aufer⸗ 
\ gang eines ewigen Stillſchweigens zu l'quidicen und zu beweisen, 

1 Das Gerichtsamt Giesmanndorf. 


roͤwen den sten April 1821. Auf dem hlerorts auf der Dodingaffe 


füb No. 40. gelegenen, itzt dem penſtonirten Forſtkontrolleur Laͤmmchen gehörigen 
Haufe ſteht fuͤr die Anga Roſina Stuͤtzeſchen Söhne Gottfrled und Chriſtopd Stuͤtze 
ein Capital von 200 Rthl. eingetragen. Wenn nun dieſe 200 Rthl. zurückgezahlt 
worden find end geloͤſcht werden ſollen, das uͤber dieſe Schuld ſprechende Hypothe⸗ 


ken- Inſtrument, beſtehend in der Recognition vom 28. Februar 1801. aber ver? 


lohren gegangen it, fo werden alle diejenigen, welche daran als Eigenthuͤmer, 
Leſſienarlen, Pfand» oder ſonſtige Btiefs⸗Inhaber Anſpruche zu machen baden, 
hlerdurch aufg fordert, in dem ouf den 26ſten Juli c. a. Vormittags um 9 Uhr an 


bieſiger Gerichts ſtaͤte anberaumten Termine zu erſcheinen und ihre Gerechtſame 


wohrzunehmen, widrigenfalls fie zu gewärtigen, daß fe mit ihren Ansprüchen für 


Inner ausgeſchloſfen, das Instrument aber als erloſchen erklaͤrt, und das Capital 


bi Oppothekenbuche geloͤſcht werden wird. 


N a Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. . 
Fürſtenſtein den gten Detemder 1820, Es haben die Marte Gufanne 


derehl. Bauer Bartel in Neudorf, der Bleicher Georg Friedrich und der Bauer 


Gotiſtied Benjamin, Geſchwiſter Wieland aus Altſrledland; der ee 
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Johann Bortlieb Enge aus Waldenburg, der Maurer Ernſt Gottfried Igler aus 
Dohenwleſe bey Schmiedeberg; der Bergmann Heinrich Gottlob und die Friederike 
verehl. Schubert, Geſchwiſter Opitz aus Thomas dorf, die Todeserklaͤrung ihrer 
verſchollenen Geſchwiſter in Antrag gebracht. Es werden daher: 1) der Mous⸗ 
queller George Gottlieb Wieland aus Altfriebland der im Jahre 1807. als Kriegs⸗ 
gefangener von Schweidnig nach Nimwegen transportirt und auf dem Nückwege 
von da krank geworden und geſtorben ſeyn ſoll und ein Vermoͤgen von 60 Rthlr. 
dinterlaſſen; 3) der Canonier vom 2ten Feld⸗Artillerie⸗Regiment George Friedrich 
Enge aus Neu⸗Liedichau, der nach der Uebergabe von Breslau 1807. Kriegs ge⸗ 
fangen nach Frankreich transportirt worden, ſeitdem gänzlich verſchollen iſt und 
124 Rthlr. Nom. Münze hinterlaſſen hat; 3) der Mousquetier Johann Gottfried 
Igler aus Ober⸗Salzbrunn, der im Jahre 1808. mit dem Regiment Graͤv nitz 
nach Hannover marſchirt und ſeitdem verſchollen iſt und ein Vermögen von zo Rihl. 
verlaſſen; 4) der Fleiſchergeſe Carl Slegtsmund Opitz aus Thomasdorf ſeit ſel⸗ 
ner im Jahre 1798. erfolgten Auswanderung mit Hin:erlaffung eines Vermoͤgens 


von 325 Rthlr. vorſchollen iſt, oder deren unbekannte Erben und Erbnehmer biers 


durch vorgeladen, ſich innerhalb neun Monaten und ſpaͤteſtens in dem anberaum⸗ 
ten Te mine den gen October 1821. Vormittags um 10 Uhr perſoͤnlich oder durch 
g hoͤrig legitimirte Bevollmächtigte zu melden und ihre Anſprüͤche auf das Vermoͤ⸗ 
gen der genannten Provocaten geltend zu machen, widrigenfalls dieſe für todt 
erklärt und ihr Vermögen ihren Eingangsgenannten naͤchſten bekannten Anver⸗ 
wandten zugeſprochen werden wird. ; 

Relchsgraͤflich Hochbergſches Gerichtsamt der Herrfchafe Fuͤrſtenſtein 

und Rohnſtock. ö 
a Schmiedeberg den 28ſten März 1821. Von Seiten des unterzeich⸗ 
neten Gerichts wird hierdurch öffentlich bekannt gemacht, daß über das Ver⸗ 
mögen der biefigen Handlung feel. Chriſtian Friderlei Erben und Gebhard am 
heutigen Tage Concurs eröffnet worden. Es werden daher alle, welche an dieſe 
Handlung irgend eine Auforderung zu haben vermeinen, hierdurch zur Llqulda⸗ 
tion. derfelden auf den 24ſten July c. Vormittags um 9 Uhe vor den Aſſeſſor 
Taufling auf hieſiges Stadtgericht vorgeladen und werden denen, die perſoͤnlich 
nicht erſchelnen koͤnnen, die Juſtiz⸗Commiſſ Wolt und Hälſchner in Hirſchberg 
zu Mundatarien in Vorſchlag gebracht. Die aus bleibenden Gläubiger ſollen 
übrigens mit ihren Forderungen an die Maſſe pracludirt und ihnen des hald 
gegen die ſich gemeldeten Creditoren ein ewiges Stillſchweigen auferlegt werden. 
Koͤnigl. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. 

„) Ro ſenberg den sten Juni 1821. Auf Antrag der Simon Michnaſchen 
Erben wird deſſen Sohn Franz Michna, welcher ſich im Jahre 1800. zu dem Nach⸗ 
laß ſeines Vaters gemeldet, und ſich als Kohlenſchlepper bey der Frledrichsgrube 
zu Tarnowitz bezeichnet, jedoch dort und ſonſt nicht zu ermitteln geweſen iſt, ferner 
feine Schweſter Marlana verwit. Koziminzog von der man, wo fie früher geweſen 
gar keine Nachricht hat, fo wie auf Antrag der Matthias Wietrznlokſchen Erben, 
der Thomas Wietrznlok, welcher angeblich früher Soldat im Koͤnigl. Preuß. 
Dienſten geweſen ſeyn ſoll, nebſt deren etwannig zurüͤckgelaſſene unbekannte Erben 
und Erdnehmer vorgeladen, ſich binnen 9 Monaten ſchriftlich oder perſoͤulich, ſpaͤ⸗ 
teſtens aber bis zum öten April. 1822. bier zu melden und weitere Anweiſung zu 
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gewärtigen, widrigenfalls fie als geſetzlich tedt erklart und ihr Vermoͤgen denen 
ſich gemeldeten und legitiwilrten naͤchſten Erben verausfolgt werden wird. 
ö Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 
N Offene Arreſte. i 
f Breslau den sten Juny 1821. Da über das Vermögen des hieſelbſt 
am 1 sten October 1820. verſtorbenen Kaufmann Johann Adolph Almacher we⸗ 
gen deſſen Unzulänglichkeit zu Befriedigung feiner Glaͤudiger unterm sten Juny 
d. c. der Concurs eröffnet worden iſt, fo werden alle diejenigen, welche von 
dem gedachten Eridario oder deſſen Handlung etwas an Beide „Waaren, Sachen 
oder Brieſſchaften hinter ſich, oder an denfelben ſchuldige Zahlungen zu leiſten 
haben, hierdurch angewieſen, weder an die Erben des odgenanmten Gemein⸗ 
ſchuldners, noch an irgend einen andern, das Mindeſte zu verabfoigen, oder 
auszuzahlen, vielmehr ſolches laͤngſtens binnen 4 Wochen mit Votbehalt ihrts 
daran habenden Rechts in das hieſige Stadtgerichts = Depofitum abzuliefern, 
oder zu gemärtigen, daß das verborhwidrig Extradirte oder gezahlte zum Beſten 
der Almacherſchen Concursmaſſe anderweit bepgetrieben werden, die Zaͤuzliche 
Verſchweigung ſolcher Gelder oder Sachen hingegen den unausbleiblichen Ders 
luſt des daran habenden Unterpfandes⸗ oder andern Rechts ſelbſt nach ſich 
ziehen wird. h —— N 
s Director und Juſtizraͤthe bey dem hiefigen Koͤnigl. Stadtgericht. 
i „) Parchwitz den 2yfiin Juny 1821. Nachdem über das Vermögen des 
Huͤfnergutsbeſitzer Chriftopd Heinrich Auguſt Sommer in, dleſiger Vorſtadt per 
Decr. vom 23ften huj. der Concurs eröffnet worden, ſo werden alle diejenigen, 
welche von dem Gemeinſchuldger etwas an Gelde, Sachen, Effecten oder Briefe 
ſchaften in Händen haben, biermit aufgefordert, nichts davon an denſelben zu 
verabfolgen, ſondern dem bi ſizen Land- und Stadtgericht, davon geirene Anzeige 
foͤrderſamſt zu machen und die an ſich habenden Gelder, Sachen ꝛc. mit Vorbehalt 
ihrer daran habenden Rechte in das gerichtliche Depoſitorium abzuliefern. Dieje⸗ 
nigen von ihnen, welche dawider handeln, haben zu gewärsigen, daß das von 
ihgen Gezahlte oder Gegebene für nicht geſchehen erachtet und zum Beſten der Maſſe 
anderwelt deygetrieben, die Inhaber ſolcher Gelder oder Sachen aber, welche dies 
ſelben verſch veigen und zuruͤckhalten, noch außerdem ihren daranhabenden Unter⸗ 
pfandes und ſonſtigen Rechte für verluſtig erklärt werden ſollen. 
Kaoͤnigl. Preuß. Lands und Stadtgericht. 
f AVERT ISSEMEN“TS. = 
Breslau den laten April 1821. Von Selten des unterzeichneten R+ 
nigl. Stadt- Waiſenamtes wird in Gemaͤßheit des §. 137. ſeq. Tit. 17. P. 1. 
des Allgemelnen kandrechts den etwa noch unbekannten Glaͤubigern des hleſelbſt 
am 6. December 1820. mit Hinterlaſſung eines Teſtaments verſtorbenen Kauf⸗ 
manns und Stadtratbes Johann Gotilleb Müller, die bevorſtehende Thellung 
feiner Verlaſſenſchaften unter den legitimirten Erben hiermit o ffentlich dekaunt 
gemacht, um ihre etwanigen Forderungen an dieſem Nachlaß in Zelten und 
zwar längſtens binnen 3 Monaten bey uns anzuzeigen und geltend zu machen, 
widrigenfalls nach Ablauf dieſer Friſt und erfolgter Theilung ſich die Erbihartds 
Gläubiger an jeden Erben nur nach Verhältniß feines Erbantheilshalten konnen. 
5 Das Koͤnigl. Stadt⸗Waiſenamt, „ rte 
* 
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9 Br eslau den zaſten Juny 1821. Da das unzulängliche Vermögen des 


verſtordenen ꝛc Johann Victor nach Ablauf eines vom 7ten July c. anzurechnen⸗ 


den vlerwoͤchentlichen Zeitraumes an die ſich gemeldeten bekannten Gläubiger vers 


theilt werden ſoll, fo wird ſolches in Gemaͤßheit des §. 7. Tit. 50. Thl. I. A. G. O. 


hierdurch oͤffentlich dekannt gemacht. 
Das Koͤnigl. Stadtgericht. 


) Breslau den 7 Juli 1821. Die Anzeige der verwlt. Kraͤuterin Ma fa | 


Brinke ged. Scholz zu Neudorf, daß ihr der Pfandbrief auf Blelwieſe k. W. No. 102. 


über 100 Ritl. entwendet worden, wird hiermit nach J. 12 5. Tit. 3 1. Th. I. der 


Gerichis⸗Ordnung bekannt gemacht. . | 
| Schleſiſche General = Landfchafte ⸗Directlon. 


9 Breslau. Gute und ſchnelle Reiſegelegenheit nach Berln und Warme 


brunn den sten und Hten auf der Relfergaſſe im goldnen Frieden No. 399. 
„) Breslau den zten Juli 1821. Unſce den ıflen d. M. in Brieg vollzogene 


Verlobung beehren wir uns unſern Verwandten und Freunden hiermit ganz erge⸗ 


beuft anzuzeigen. — i . ER 
R anne 8 £ J. M. Leipziger von hier, 
Caroline Bruck aus Brieg. 


*) Breslau den zten Juli 1821. Ich gebe mir hiermit die Ehre meine | 
reſp. Kunden und Geſchaͤftsfreunden ergebenſt anzuzeigen, daß ich meinem Schwa⸗ 


ger Hrn. Joſeph Marx Leipziger in meine Lederhandlung als Compag non aufges 
nommen habe, und von heute an, in Verbindung mit ihm die bisherigen Geſchaͤfte 
für gemeinſchaftliche Rechnung unter der Firma: J. M. Leipziger et Bonheim 
fortſetzen werde. Wir empfehlen demnach denen bisherigen geehrten Freunden 
und Kunden aufs neue unfer wohl aſſortirtes Waarenlager von allen in dieſe 
Branche einſchlagenden Artikeln zur geneigten Abnahme, wobey wir uns ferner 
durch billige Preiße und eine reelle Bedienung zu empfehlen ſuchen werden, und 
fuͤgen noch hinzu, daß wir unſer Handlungs⸗Local, welches jetzt im rothen Brun⸗ 
nen auf der Carlsgaſſe iſt von Tünftigen Michaelis an auf derſelben Straße No. 743 
im Hanſe des Hrn. Trautmann verlegen werden. 
8 x 9 5 J. M. Leipziger et Bonheim. 
Breslau. Eine ganz neue geſchmackvoll und dauerhafte Verkaufstafel 


a Menge Schübe, ſchöne Seitens und Hinter = Repoſitorien, eine Menge 


angeſtrichene Regale, Schachteln ꝛc., eine noch neue ganz große Hauswaage mit 

eiſernen Kelten und eine Menge andere Utenſtlien bin ich geſonnen bald und billig 

zu verkaufen, weil ich ſelbe ſelbſt nicht mehr brauchen kann, in dem ich alle dieſe 
f a 


Gegenſtaͤnde doppelt beſitze. 
5 Auguſt Wilhelm Paſchky. 


*) Breslau. Portoriko in Rollen vorzüglich leicht das Preuß, Pfd. 14 gr. 


„Cour. ſchöne looſe Magdeburger, Berliner und Hamburger Tonnen⸗Canaſters 
aus den beliebteſten Fabriken, ſehr ſchoͤne alte gut gelagerte ſaure Carotten und 
Dunquerquers, und auch andere ſehr verſchtedene gute Schnupftabacke, welche 


de mir zu haben find, hade ch Liebhaber davon hierdurch aufmerkſam machen 


wollen, a Auguſt Wüheim Paſchky. 
*) Bres⸗ 


. 
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Breslau. Coſſees aller Art, Zucker aller Art und allerſonſtigen Bedarf 
für Haushaltungen in Specerto? Waaten werden billig und von vorzüglicher Güte 
im Ganzen und Einzelnen verkauft dey b 

Aug. Wilh Paſchth, Kupferſchmiedegaſſe im goldnen Kreutz vis a vis vom 
Bär auf der Orgel und den ſieben Sıernen No. 1722 


„Breslau den aten Juli 1821. Mit laniger Betrübniß erfälen wir dle 5 
traurige Pflicht unſeren Verwandten und Freunden den om 2. Jull Nachmittags 


4 Ur nach E monatlichen Leiden im dred und ſechs zigſten Lebensjahre erfolgten Tod 
unfres guten Mannes und Vaters des hieſigen Kaufmannes Chriſtian Frledrich 
Kolde hledurch anzuzeigen und halten wir uns ohne Beyleidsbezeugungen der 


ichtigſten Theinmahme verſichert. 
aufe Sri 0 0 ö Caroline Kolbe, als Wittwe. 


Louis, ) 
g f Caroline, ) als Kinder. 
ö Pauline,) 
f \ Frſedrike Müller, als Pflegetochter. 

») Breslau den 41tken Juli 1821. In Verfolg obiger Anzeige mache den 
geehrten Handlungsfreunden meines verſtorbenen Mannes hiedurch ergebenſt be⸗ 
kannt, daß ich die Geſchaͤfte deſſelben ganz in der beſten Art, mit denſelben Fonds 
und unter der bisher beſtandenen Firma, durch meinen Sohn fuͤr meine und meiner 
Kinder Rechnung fortführen laſſen werde und bitte ich daher das bishero dem Ver⸗ 
ſtorbenen bewiefene Zutrauen auf feltigen guͤtlgſt zu uͤdertragen. nz 
; at ss Caroline Kolbe. 
Breslau. Ein geräumiger Hausladen, welcher ſich zu einem Schnitte 
waaren - Handel vorzüglich eignet, iſt auf den Ringe in dem Haufe Nro. 575. zu 
verunethen und das Nähere zu erfragen in der Porcelalnhandlung bey 

aa r Joh. Joſ ph Wentzel. 
Breslau. Am Ende der Schuhbruͤcke in No. 1767. iſt Stadung auf 
Pferde, Wagen ⸗Remiſe nebſt Cammern dazu auf Michaeli zu beziehen: i 
Breslau. Zu vermiethen auf der Albrechts gaſſe in No. 1396. der zweite 
Stock mit 4 Stuben und auf Johann! zu beziehen. Das Naͤhere bey dem Sattler⸗ 
meiſter Erpf anf der Albrechtsgoſſe No. 1694. 

Rz Breslau. Kommende Michaell, auch bald zu beziehen iſt auf der Al⸗ 
brechtsgaſſ: Mo. 1275. der zie Stock, beſtehend in 3 Stuben, Kammern und Küche. 
Das Näbere in demſelben Haufe zu erfahren. a 

Breslau. Ein junges gebildetes Mädchen, das fertig franzoͤſiſch ſpricht 
und in allen weiblichen Arbeiten ſehr geschickt if, ſucht als Giſellſchaſterin in einer 


guten und gebildeten Familie in einer Stadt oder auf dem Lande ihr Unterkommen N 


. 


Sehr gern würde ſich dieſes Mädchen auch dazu verfiehen, die Beſorgung des Haus⸗ 


weſens zu übernehmen. Das Nähere iſt. zu erfrogen Bruſtgaſſe in der goldues 
Schnecke zwey Stiegen boch. 5 . 


*) Breslau. Wageuplätze ſind zu vermlethen, Reuſchegaſſe Nro. 132. 
im fliegenden Roß. Bres⸗ 


U 


. —T—— 
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*) Breslau den 9. Juli 1821. Die unterm gten Jull c. vollzogene ehe⸗ 

liche Verbindung des Hrn, Baron Anton v. Strachwitz auf Bruſchewitz mit meiner 

Alteſten Tochter Julie mache ich allen verehrten Anverwandten und Freunden hier⸗ 
durch ganz ergebenſt bekannt. f N 
v. Bismarck, 
Major und Director des Trains beym Gten Armee: Corps. 
5 ) Breslau. Bey C. G. Coͤrſter, Oblauer⸗ und Bruſtgaſſen⸗ Ecke ifl iu 
baben: Portrait des Fuͤrſten Ppſilanti in Jaſſy, nach der Natur gezeichnet, im. 
5 for. N. Mze., auf beſſerem Papler 6 ſgr. N. Der : — 

*) Breslau den sten Juli 1821. Unfere am Aten d. M. vollzogene ehe⸗ 
liche Verbindung zeigen wir hiermit allen unſern Anverwandten und Freunden er⸗ 
gebenft an. J. G. keſſinth lu. a 
. 18 . Eleon. Friederike Sharlotte Leſſenthin geb. Thiem. 

9 Breslau. In meins Specerey ⸗ Handlung kann ein kebrung baldige 
Aufnahme finden. e i i j G. Otte. 

f *) Breslau. Zu vermiethen iſt dle erſte Etage in Nro. 142, auf der Reu⸗ 
ſchengaſſe neben dem blauen Huſeiſen beſtehend aus 2 Stuben, Kuͤche, Keller und 
Boden. — | : 

; 90 liſcheltnig. (Nachgelaufner Pudel) groß und ganz weiß; der Elgen⸗ 
thuͤmer kann ihn gegen Erſtattung der Bekanntmachungskoſten ad holen loſſen bey 
7 Kraufe, 


„) Breslau. Loofe zur ıflen Claſſe 44ſten Lotterie, deren Ziehung auf ö 


713ten dieſes Monats feſtgeſetzt, offerirt zu geneigter Abnahme 


L. Schleſinger, Koͤnigl. Lotterie-Einnehmer Ohlauerſtraße im 


drit en Viertel, 


5 ) Breslau. Quartier für Penſtionalrs und elnzelne Herren ſind zu erfragen 


beym Haushaͤlter in der ſteinernen Bank am Neumarkt. 

Breslau. Jemand der feinen eignen Wagen hat und den Iten oder 
ſpaͤteſtens den naten Jill nach Wien adzurelſen gedenkt, ſucht einen Reiſegeſell⸗ 
ſchaſter auf gemeinſcheflliche Koſt'n. Das Nähere zu erfragen auf dem Roßmarkt 
No. 526. in der Leinwandhandlung. 

*) Liegnitz den sten May 1821. Nachdem über das Vermoͤgen des hieſt⸗ 
gen Kaufmann Nothert am heutigen Tage der Concurs eröffnet und die Zeit der 
Eroͤffnung deſſelben auf dle Mittags ſtunde beſagten Tages beſtimmt worden iſt, 
fo werden deſſen unbekannte Gläubiger zur Angabe und Rechtfertigung ihrer For⸗ 
derungen auf den gten October c. Vormittags um 9 Uhr vor dem ernannten De⸗ 
Pputirten, Herrn Juſtizratb Fabrictus anberaumten peremtoriſchen Termin auf bies 
ſigem Land⸗ und Stadtgericht fund poͤna präcufi et perpetui fileneii vorgeladen, 
auch alle und jede, fo von dem Gemeinſchuldner etwas binter ſich haden, zu deſſen 
Abgabe an das Lands und Stadtgericht bey Veriuſt Ihres Unterpfandes oder ſon⸗ 
fligen Rechts hierdurch aufgefordert. . i 
f Nelſſe 
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Nelſſe den 14. Mad 182 1. Unbekannte Reolpraͤtendenten der Elsner⸗ 
ſchen Dreſch gaͤrtnerſtelle Nro. 21. in Reinſchdorf werden zu Anmeldung ihrer An 
ſpruͤche auf den 24ſten Juli c. in der Canzelep des Juſtitlatius Theller Neo. 380. 
auf der Webergaſſe in Neiſſe bey Vermeldung der Präciufion vorgeladen. 

Das Gerichtsamt der Franzdoͤrfer Güter. = 

Nimpitſch den 19. April 1821. Von Seiten des unterzeichneten Koͤnlgl. 
Stabdtgerichts wird in Gemäßeit der H. 137. bis 14a. Tit. 17. Pat. 1. des Ung. 
gandrechtd den noch undekannten Glaͤubigern des zu Nimptſch verſtorbenen 
Creis . Calculatoris Ferdinand Krüger die bevorſtehende Thellung dleſer Ders 
laſſenſchaſt unter dieſelben hiermit Öffentlich dekannt gemacht, um ihre etwankgen 
Forderungen an die Verlaſſenſchaft und zwar in Anſehung der einheimiſchen Glaͤu⸗ 
biger, laͤngſtens binnen 3 Monaten, und zwar in Term. den 23. Juli c., in An ſe⸗ 
hung der auswaͤrtigen aber binnen 6 Monaten und ſpaͤteſtens bis zum 27 Octbr. c. 
anzuzeigen und geltend zu machen, widrigenfalls ſonſt nach Ablauf dleſer Friſten 
und erfolgter Thellung ſich die etwanlgen Erdſchaftsglaͤubiger an einen jeden dir 
Erben nur nach Verhältniß feines Erbtheils halten koͤnnen. . 

ee 8 Das Koͤnigl. Stadtgericht. 3 

Schloß Katſcher den 11. May 1821. Die zu Lehn Krotfeld Leobſchuͤtzer 
Kreiſes ſub no. 1 8. gelegene einhalbhubigte robothſame Bauerſtelle der Johanna und Anz 
ton Fülbierſchen Eheleute, welche gerichtlich auf 2542 Rthlr. 25 fgr. Cour. abgewürs 
diggt, und worauf in dem Igeftern angeſtandenem peremtoriſchen Verkaufs⸗ Termine 
1617 Rihlr. Courant gebolhen worden; ſoll auf den Antrag der Gläubiger anderweitig 
meiſtbiethend verkauft werden. Hlezu iſt eln einziger mithin peremtoriſcher Biethungs⸗ 
Termin auf den zoſten July des laufenden Jahres beſtimmt. Alle beſitz⸗ und zah⸗ 
Tungöfähige Kaufluſtige werden hiermit eingeladen an dieſem Tage Vortulttags um 
9 Uhr lu dem hieſigen Schloße entweder perjönlich oder durch hinlaͤnglich Tegitimirte 
Bevollmächtigte zu erſcheinen, ihre Gebothe abzugeben und zu gewaͤrtigen, daß dem 
Meiſt- und Beſtbiethenden das Grundſtüͤck zugeſchlagen, ohne daß auf Gebothe, wel⸗ 
che nach Verlauf des Licitatious-Termins einkommen, Ruͤckſicht genommen werden 
wird. Die Take kann zu jeder gelegenen Zeit in der gerichtsgmtlichen Regiſtratur in 
Zauditz eingeſehen werden. Es werden ſonaͤchſt auch alle diejenigen, welche an das 
ſeilgebothene Grundſtüͤck Anſpruͤche zu haben glauben, hiermit vorgeladen und aufge⸗ 
fordert, ſich damit fpäteftens in dem Biethungs⸗Termine zu melden und die Beſchei⸗ 
ulgungsmittel anzuzeigen, widrigenfalls aber zu gewärtigen, daß fie der etwanigen 
Wealrechte auf immer für verluſtig werden erklärt werden. f 

„Das Leopoldz reichsgräfl. v. Gaſchinſche Gerichtsamt Lehn Kaſcher, 

„ Gofchütz den aten Junp 1821. Die zu Domaslawig Wartenberger 
Kreiſes gelegene Oreſchgartnerſtelle, welche im Jahre 1765. ein gewiſſer Hanns 
Dibletz uͤbernommen hat, ſeit 1782. aber von dem Thomas Ortwa beſeſſen und 
gegenwärtig auf a1 Rthlr. gewürdiget worden, fol auf den Antrag der Thomas 
Oriwaſchen Erbeu ſubhaſtiret werden und es iſt deßhalb ein peremtoriſcher Eicitas 
ons Termin auf den acſten Auguſt c. a. Vormittags um 9 Uhr angeſetzt worden. 
Es werden daher Kanflufige hierdurch eingeladen, in gedachten Termine in ap 8 
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ger Gerichtscanzley zu erſcheinen, ihr Gebothe abzugeden und den Zuſchlag für das 
Meiſtgeboth zu gemärtigen. Zugleich werden zu dieſem Termine alle diejenigen, 
weiche Anſpruͤche an gedachte Dreſchgaͤrtnerſtelle zu haben verneinen, unter der 
Warnung vorgeladen, daß bey ihrem Außenbleiben mit dem Zuſchlag der Dreſch⸗ 


gartnerſtelle für das Meiſigeboth verfahren und das Kaufgeld an die Thomas Dris 
waſche Erben ausgezahlt werden wird. a 5 


Graͤfl. v. Reichenbach freyſtandesherrl. Gericht. ; 
Bunzlan den toten May 1821. Das Dbrift- Steutenant v. Thiele ſche 
Girichtsamt in Nieder ⸗Mittlau ſubhaſtirt hiermit neceſſarie die daſelbſt Neo. 23. 
belegene Schmiede: und Haͤusler Nahrung auf Antrag der Rralgiaubiger, weiche 
von denen Gerichten in Nieder : Mittlau auf 286 Rthl. 20 ſgr. gewuͤrdiget worden, 
und ſetzet einen einzigen Biethungstermin, welcher peremtortſch iſt auf den 29ſten 
Auguſt 182 1. Vormittags um 10 Uhr auf dem herrſchaftlichen Hofe in Nleder⸗ 
Mittlau an. Es werden daher ſaͤmmtliche Kauflußige, Beſitz und Zahlungsfaͤ⸗ 
bige hiermit vorgeladen im gedachten Termine zu erſcheinen, ihr Geboth abzugeben 
und iu erwarten, daß dem Meiſt⸗ und Beſtblethenden gegen baare Dezohlung das 
Grundſtück zugeſchlagen werden fol. Auf ein nach dem Termine gefhanes Geboth 


wird keine Ruͤckſicht genommen Die Tore kann zu jeder ſchlcklichen Zeit in dem 


Gerichtskreiſcham in Nieder Mittlau und beim unterzeichneten Juſtitiarto eingeſehen 
werden. Zußleich werden alle undekonnt en Real » Prätemdenten hiermit zum Er, 
ſcheinen, in dem peremtortſchen Termine vorgeladen, und ihre eiwanigen R.afs 
Anſpruͤche geltend zu machen, bey Verluſt derfeiben. 
3 Das Gerichtsamt von Nieder⸗Mittlau. Franck. 

f Ober⸗Glogau den 16. Jury 19217, Da auf den Antrag des Rs 
nigl. Rittmeiſter Herrn Landratb v. Lange als Grundherr von Teſchenan im 
Tosler Cretſe vom gedachten Dorfe ein neues Hypothekenbuch angelegt werden foll, 


ſo wird jeder, der dabey eine Intreſſe hat und ſeine Forderung die mit der 


Ingroſſatton verbundenen Vorzugs⸗Rechte zu verſchaffen gedenkt, hiermit auf⸗ 
gefordert, ſich binnen 6 Wochen und längſtens bis zum 1zten July c. a. bey 
dem Gerichtsamte zu melden und ſeine etwanigen Anſprüche naher anzugeben. 
. Das Gerichtsamt Teſchenau Cosler Creiſes. 
5 . Schindler, Juſtit. 
Be: Neuſtadt den 16. Juny 1821. Auf den Antrag der Erden des zu 
Jamke Falkenberger Kretſes verſtorbenen Ignatz Schmtereck fol ſeine dort hin⸗ 
terlaſſene Freygärtnerſtebe wozu 7 Scheffel Aus ſaat und 14 Morgen Wteſe⸗ 
wachs gehören, und welche mit Ruͤckſicht der Abgaben und Dienſte, auf 114 Ribl. 
Coeur. Werth abgeſchätzt worden, im Wege der ſtepwilltgen Sudhaſtation am 25. 
July d. J. Vormittags um 10 Uhr in dem heerſchaftlichen Schloſſe zu Puſchine 
verkzuft werden. Unter einem werden alle, die einen Real Anſpruch zu haben 
wvermeinen vorgeladen, ſolchen bis zum anſtehenden Termin anzumelden, widri⸗ 
genfalls zu gewärtigen, daß ſte hlemit unter Auferlegung etnes ewigen Stitl⸗ 


ſchweigens praͤcludirt werden ſollen. 
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Das Gerichtsamt der Herrſchaft Puſch ine, e 


ee Ha 
Zweyte Beylage 
Nro. XXVIII. des Breslauſchen Intelligenz: Blattes 


vom 9. Juli 182 1. 


Gerichtlich confirmirte Kaufcontracte. 


Breslau den 26. Juni 1821. Bei dem Koͤnigl. Juſii⸗ 
amte ad St. Catbarinam find vom 1, Januar c. an, nachſtehende 
Kaͤuſe confirmirt worden. i 
: 1. Der Maria verw. Sperling, um die maritaliſche George 
Sperlingſche Gaͤrtnerſtelle zu Oderwitz, für 550 Rehl. 

2. Des Friedrich Simon, um das ehemalige e zu Ack, 
witz, für 94 Rth!. ö 
Koͤnigl. Juſtizamt ad St. Catharinom. 

Dobm Breslau den 19. May 1821. Von dem Köniel. 
Preuß. Hoſricht ramte bier ſelbſt, wird biermit bekannt gemacht, daß der 
Motbias Fuhs die zu Kottwitz ſub no. 23. gelegene Dreſchgärtnerſtelle 
von dem Heinrich Fiedler 3 Kauf⸗Contrakt de confiem. 14. März 1821. 
um 228 Rchl. 17 ſor. 15 d'r. Cour. erkauft hat, und der Beſitz⸗ 
titel für ihg eingetragen ae iſt. 

Breslau. Bei dem Graf von Aa e Fidei⸗Com⸗ 
miß⸗Gerichtsamte Corperis Chriſti find vom 1. Januar bis ut. Juni 
e. a. folgende Käufe eonfirmitt, und Fun di trat itet worden. 

1. Kauf des Hoffmann, um die Hoffmannſche Brandſtelle in der 
Freiheits⸗Vorſtadt, pro 230 Rißl. 

2. Des Rademacher, um die Suͤndermans ſche Self in Tauer, 
pro 780 Rthl. 

3. Des Samuel Hartmann, um die Haaſeſche Fralſtele in e 
melwitz, pro 900 Rep, 

4. Des Chriſtian Pluckert, um die Martin prenſſeche Selk 


und Aecker in Neudorf, pro 6180 Rthl. 
5. 


ME 


5. Des David Timmler, um die Eckertſche Stelle und Aecker, 
pro 2800 Rthl. N : 
5. Des Kirchner, um das alte Schulhaus zu Muͤnchwitz, pro 
120 Rrhl. 5 > 
Breslau den 22. Juni 1821. Bei dem Königl. Juſtiz⸗ 
amt ad St. Mathiam find vom 1. Januar c. an folgende Käufe 
vorgekommen. 7 — ES 

1. Des Paul Winter, um die Franz Hierſeſche Dreſchgaͤrtner⸗ 
ſtelle zu Leiſewitz, für 425 Riht. ; Zee 

2. Des Carl Zugmantel, um die väterliche Andreas Zugmans 
telſche Angerhaͤuslerſtelle zu Wuͤſtendorf, für 87 Kehl, 

3. Der Johanna Eliſabeth Liebſch, um die Franz Janckeſche 
Freiſtelle zu Niederhof, für 1300 Kehl, ER 

4. Des Johann Muſcha, um das Hirtenhaus zu Merzdorf, für 
300 Nthl. f 5 

5. Dis Johann Gotifried Menecke, um den Benjamin Gottlieb 
Beckſchen Fendum auf dem Matthias Elbing, für 2600 Rthl. 

6. De Samuel Friedrich Schmidt, um den Gottfried Bober⸗ 

ſchen Fundum auf dem Mattpias Elbing, für 1900 Rthl. 
Koͤuigl. Juſtizamt ad St. Mathiam. 

Grüſſau den 19. Juni 1821. Von dem Koͤnigl. Gericht 
der ehemaligen Gruͤſſauer Stiftsguͤter wird hiermit bekannt gemacht, 
daß vom 1. December 1820. bis 18. Juni c. a, nachſteßende Kaͤufe 
confirmut werden und zwar Fi ir a ne 

J. Ven der Statt Schömberg. 

1. Des Bernard Wagner, um das Muͤllerſche Haus no. 27 5., 

pro 250 Ribl. | | 
2. Franz Mache, um das Haus fub no. 186., pro 200 Rrhl. 

3. Joſeph Schmidt, um das Buͤrgelſche Haus ne. 174. pro 
174 Nrzhl. 8 885 

4. Johann Carl Mittchner, um das Fiebigſche Haus no. 177. 
pro 157 Rtpl. i | 

5. Joh, Miywald, um das Langerſche Haus ne. 197. pro §9 Rthl. 

6. Bernard Springer, um das Springerſche Haus no. 5 2. pro 
154 Reh. . | 
} ’ — 4 3 . J 


1 


7. Weber Gottlieb Weiſt, um das Weiſtſche Haus no. 109, 
pro 28 Reh. 


8. Rothgerber Franz gerch, um das Taubeſche Haus no. 224. 


pro 160 Ribl. > 
II. Bei der Stadt Liebau. 


Die Wittwe Reichin, um ein Ackerſtück von Saͤmann, pro 
500 Neil. 
10, Die Wittwe Paul, um das maritaliſche Stockhaus, pro 
302 Rthl. 
III. YAıbendorf. 
11. Des Johann Hampel, um das Hampelſche Haus no. u ’ 


0 10 ehr, 
IV. Dittersbach. 
12. Johann Rofe, um das Kuhnſche Haus, pro 250 Keil, 
V. Einfiedel, _ 
| 13. George Fiedrich Guder, um das Hillmerſche Freihaus ſub 
no. 34. „ pro 380 Kehl, % 


ei 


p 


VI. Gies manns dorf. 


14. Gottlieb Jentſch, um den Vogtſchen Hoſegarten no. 112 


pro 200 Ribl. 
18. Gottſeied Menzel, um das Batzackſche Freibaus no. N 
o 410 Ribl. 
16. Gottlieb l um das Samperſche Haus no. 35. pro 
284 Rrhl. 
17. Carl Rauppach, um den wäterlichen Hofegarten no. 815, 
pro 136 Rihl. 


X 


p 
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VII. Goͤrtels dorf. 

18. Anton Baumert, um das Fichtnerſche Bauergut ſub no. 5 
pro 800 Kıhl. 

VIII. Hermsdorf. 

19. Joſeph Blau, um den Felzmannſchen Kleingarten ſub no. 6. 
pro 1610 Kehl. 

20. Franz Dinter, um das Paͤtzeltſche Haus no. 154., pro 60 Rifl- 

21. Franz Spitzer, um den Gaͤrtnerſchen Kleingarten no. a 
pro 250 Kehl, - N. 
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IX. Siebald eh 
22. Chriftian Rudoipß, um die Plichteſche 1 ſub no, 1 ;., 
pro 500 Repf., 
X. Kindelsdorf. 
23. Joſeph Schoͤbel, um den Jungnitzſchen Sosgarten no. 83, 
pro 425 Ribl. 
PX Alle 
24, der Richter Ole, um den Jeakeſchen Kleingarten, pio 
67 Rh 
25. Caſpar Teichmann, um das Huͤbnerſche Bauergut no, 20. 
pro 2000 Rihl. 
XlII. keuthmannsdorf. 
26. Franz eandemack, um den Froͤbrichſchen An, > 


100 Rrthl. 
XlIII. Oppau. 
27. Joſeph Erbe, um das Koͤrnerſche Haus no. 57. pro 74 fi. 
XVI. Men: Reichenau. 


28. Johann Ehrenfeld Hillmer, um Hans George Renners 
Kleingarten no. 30., pro 160 Atpl. 

29. Johann Gottfried Knoͤrich, um feines Vaters Haus ſub 
no. 47°, pro 174 Nıpl, 

XV. Alt⸗Reichenau. 

30. die Wittwe Johanna Michta, um daz Kuboſhe Haus 
no. 155., pro 400 Rihl. 

31. Franz Kube, um das WWerſchecrſche Saul no. 114. pro 

200 Nrthl. 

32. Ernft Stich, um die Boͤnſchſche Großgaͤrtnerſtelle no. 162,, 
pro 605 Rthl. 
XVI. Trautliebersdorf. 

33. Joh. Itieſe, um das Spitzerſche Auenhaus vo. 3., pro 52 Mehl. 

34. Anton Raupe, um den Kinnerſchen N pro 


100 Rift. 
XVI. Vogtsdorf. 
35. Franz Scharf, um das Beil Bauerguth ſub FR 8., 
pro 1000 Rthl. 5 
XVIII. 
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XVIII. Wittgendorf. 


36. Lucae Hanel, um die Modellſche Schmiede ſub no. 57. 


pro 1100 Rıh'. 
37. Franz Reuſchel, um das Meywaldſche Haus no. 458. pro 
306 Rehl. 
38. Joſeph Kuhn „um das vaͤterliche Bauerguth no. 27., pte 
1280 Ribl. 
XIX. Wieſau. 


39. Job. Carl Weigelt, um das Hofemeiſterſche Freihaus no. 25., 


pro 240 Rthl. 
40. Johann Ebriſtoph Gründel, um den Gruͤndelſchen Hofegar⸗ 
ten no. 9., pro 230 Rrhl. 
XX. Reichhennersdorf. 


41. Franz Fichtner, um den Carl Elsnerſchen Kleingarten t no. 464 ? 


pro 400. Rihl. 
XXI. Ober: Zieder, 
42. Joſeph Buchberger, um den Meywaldſchen Kleingarten no. 69., 
pro 100 Rthl. S 
Habelſchwerdt im Wohnorte des Juſtit. den 12. Juni 1821. 
Bei dem Patrimonial Gerichtsamte von Neumaitersderf, Conrads waldau 
und Rayersdorf, in der Graſſchaft Glatz, find vom 1. Januar bis ult. 
Juni 182 T. nach ſtehende Käufe gerichtlich ausgefertiget, und Fundi 
verreicher worden. 
Bei Meuwaltetsdorf. 


1. Kauf dis Auenhaͤusler Ignotz Wagner, um des Roboibbiue⸗ 
ler Igaatz Volkmers Beſitzung, pro 21 Ribl. 

2. Der George Kolbeſchen Erben zwiſchen ihrem Miterben Ignaß 
Kolbe, um die väterliche Freigaͤrtnerſtelle, pro 57 Rthl. 


3. Des Brettmüͤller Joſeph Schwarzer, um der Ignatz Schu⸗ 


bertſchen Erben Auenhaus, pro 60 Rihl. 

4. Dis Joſeph Sommer, um des Robothhaͤusler George Ser 
pels Nahrung, pro 114 Rtbl, 

5. Des Schuhmacher und Häusler Joſeph Dittert um 41 Sack 
Acker des Feldgartner en Seipel, pro 2663 Rıpl. 


+ 
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6. Des Stuckmann Peregrin Wolf, um 2% Sack Acker des 
obigen George Seipel, pro 1333 rihl. a 
7. Des Stuckmann Anton Fiſcher, um 2 Sack Acker des obi⸗ 
gen George Seipel, pro 133 rthl. N 

8. Des Muͤllerburſch David Klattig, um bes Joſeph Hauck 
Backhaus, pro 434 ribl. 

. 9. Des Brauerburſch Jeſeph Hoffmann, um den Kretſcham und 
Zabebör des Frldgardejaͤgers Andreas Schmidt, pio 1142 rihl. 
Bei Conradswaldau. 

10. Kauf des Joſeph Weigang, um des Ignatz Simons Roboth⸗ 

dartnerſtelle, pro 21 vl 
5 Bei Rayersdorf. = 

I. Kauf des. Jofepb N um des Ignatz Groͤgers Schuß ⸗ 
bausbeſitzung, pro 781 ithl. 

12. Des Anton Zwiener, um feines verſtorbenen Vaters Vitus 
Zwiener robothſames Auenhaus, pro 36 vthl. 

13. Des Franz Schneider, um ein Ackerſtuͤck aus ae Bauer 
gut des Franz Werner, pro 600 Rıpl. 

Bei Conrads waldau. 


14. Kauf des George Heymann, um s Sack Acker des Back⸗ 
bausbeſitzer Joſeph Leisner, pro 288 rihl. 
15. Des Ignatz Wolf, um des Franz Ender Robothgaͤrtnerſlelle 
allbier, pro 95 ktbl. 

Amt Skoriſchau den 18. Juni 182 1. Bei den Koͤnigl. 
Domainen Juſtiz⸗Aemtern Skoriſchau und Schmograu find im Jahre 
1820. an Gtundſtuͤcken verkauſt und verreicht worden. 

1. Der Johann Kopka vom Tones Oblenick zu Greufendorf 
eine Freiſtelle, für 385 ribl. 

2. Iſt dem Mathes Witzoretz die Freiſtelle des Carl Sebiſch zu 
Doͤrenberg adjudieiret worden, für 420 rthl. 

3. Eben fo dem Mathes Noweg, die der Wittwe Ay, für 
425 rthl. 
f 4. Der Albert Muſchalla vom Bauer Walter zu Schadegur ein 
Stuck Garten,! ur 30 uthl. 


35% 
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8. Der Job. Koziol von ſeinem Maier Jacob Keziol ein Bauer⸗ 
guth zu Piloſchau, für 80 rthl. 

6. Der Martin Nitſchke vom Michael Schmolke doſelbſt ein 
Bauergulh, fiir 600 seht. 

7. Der Martin Nitſchke vom Bauer Andreas Koziol daſelbſt, 
eine Hufe Acket und Wieſe, für 105 rthl. 

8. Der Jacob Ktella von feinem Vater Gregor Krella ein Stück 
Garten daſelbſt, für 11 rthl. 10 for. 

9. Der Simon Zwirſch ven Jacob Tilge zu Wallendorf deſſen 
Bauergut, für 300 tthl. 

10. Fiscus tegius dem Simen Zwierſch ein Stuͤck Acker, für 54 rthl. 

11. Fiecus regius die Waſſermuͤhle zu Schmograu dem Müller 
Ehriſſian Wendſchub, fuͤr 1720 ethl. 

12. Der Joh. Gromolla von ſeinem Vater Johann deſſen Bauer, 
guth zu Schmograu, für 326 rthl, 

13. Der Mathes Wrong vom Vater Paul Wrona beffen Frei⸗ 
ſtelle daſelbſt, für 80 tth.. 
14. Dir Gottlob Poloſſek ven den Fri drich Poloſſeck Erben, 
eine Freiſtelle zu Schmograu, für 200 rthl. 

15. Der Mathes Wrong von dem Bauer Michael Wodartzig 
einen Gaxtenfleck daſelbſt, für 48 rthl. 

16. Der Paul Glatz von der Reſina Opatz ein Haͤuſel und 
Garten, fuͤr 90 ripl. 

17. Des Carl Koſiol, um eine Ange: baͤuslerſtelle ſub no. 1 7b. 
zu Proſchau gelegen, für 15 eihl. 


18. Der Johanna Böhm, um das vaͤterliche Bauerguth ſub 


no. 22. zu Creuzendorf, für 180 rthl. 

19. Des Foͤrſters Blaſchke, um die wrordſſſche Freiſtelle zu 
Cceuzendorf ſub no. 16., fur 300 rthl. 

20. Des Simon Faya, um die vaͤterliche Geeiftee fub wo, 7- 
zu Sopgtenihat, für 400 tthl. 

21. Der Anna Schaura, um die vaͤterliche Freiſtelle ſub no. 2. 
zu Sophienthal, für 278 rthl. 10 for. 

22. Des Michael Sveluncka, um die vaͤterliche Freiſtelle ſub 
no. 21. zu Sopfienihal, für 3 00 rthl. 25 
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23. Des George Glatz, um die Neumannſche Freiſtelle ſub no. 8. 
zu Herzberg, tür 790 bl. 1 . 
42434. Des Johann Holly, um die Kroworſchſchen Freiſtelle ſub 
no, 10. zu Herzberg, für 740 rihl. 
f Koͤnigl. Preuß. Domainen⸗Juſtizamt. Tres pe. 
Heiße den 18. Juni 1821. Das Koͤnigl. Gerichtsamt 
Heidersderf macht biermit bekannt, daß vom 1. Januar dieſes Jahres 
bis heut nachſtehende Kauf: Contrakte und Verträge confirmirt worden. 
I. Commun Verſchreibung der Franz Pohlfchen robeihſamen Angers 
haͤuslerſtelle ſub no. 3 3. Laßwiß, pro 100 tthl. 
2. Kauf des Joſeph Kuſcher, um die Angerhaͤuslerſtelle ſub no. 80. 
Laßwitz, pro 80 rthl. | 
3. Des Bauer Joſeph Chriſtoph zu Geltendorf, um 7 Schfl. 5% 
Metzen vom Bauergute der Hedwig Goͤrlich ſub no. 3 1. daſelbſt, für 
418 repl. 14 (gr. 3 pf. erkauften Ackers. N 
4. Des Gärtner Franz Seiffert zu Geltenderf, um 1 Schfl. 144 
Metzen vom Bauerguüte der Hedwig Soͤrlich daſeldſt, für 108 rthl. 
35 for. 9 pf. erfauften Ackers. Br 5 
5. Zuſchreibung der Gaͤrtnerſtelle ſub no. 10. Perſchkenſtein dem 
Andreas Loske, für 400 rthl. 5 
6. Zuſchreibung des Aang Matia Schaͤſchen Bauergutes fub no. 19. 
Heidersdorf dem Franz Schweidler, für 2850 rthl. Saar 
7. Der Regina Glutzel, um die Häusierftelle ſub no. 1. Waitzen⸗ 
berg, für 150 rihl. A, 
8. Des Guthsbeſitzer Herrn Carl Heinrich Schreer zu Korkwitz, 
um 14 Beete Acker vom Bauerguthe des Ignatz Erbs ſub no. 21. 
Nowag, für 2062 ethl. 9 for. 
N Raudten den 31. May 1821. George Friedrich Zins 
mermann bet die Freihaͤnslerſtelle ſub no. 18. zu Auſten von dem 
Johann Gottlieb Kaiſer am 6. März 1821. um 395 rel, erkauft. 
Raudten den 9. Februar 1821. George Friedrich Schle we 
bat die Haͤuslerſtele ſub no. 16 ju Roſtersdorf von dem Friedlich 
Prietſch den 23. Januar 1821., um 100 ıthl, erkauft. ö 
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Gerichtlich eonfirmirte Kufeontratte: 3 


Schloß Birawa den 18 Juni 1821. Bei dem Gerichts omte 
Groß Laſſowitz find in dem Zeittaüm vom 1. Januar bis ult, Juni 1821. 
ſo gende Käufe beſtaͤttiget worden. 
„ I. Der Barbara Gnoth, um die Frelbauerſtelle no. 37 zu Groß⸗ 
Laſſowitz, für 615 Rohl. 
2. Johann a unt die Hauelerſtelle ſub no. jo. zu Groß⸗ 
Laſſon ig, für 75 Rthl. i 
; 3. Martin Grzeſch! k, um das Ackerſtuͤck no. 72. zu Groß Laſſowitz / 
für 35 Rthyl. «Be 3 f g 
4. Paul Koſchata, um das Ackerſtück no. 71. zu Groß Laſſowitz 
für 30 Ntol. 
. 5. Johann Kleppick, um das Adele no. a. zu Saminieg, für 
30 Nit 


Schloß Bara wa ben 18. Juni sar. Bei dem Gerichtsamte 


Birawa find in dem Zeitraum vom 1. Januat bis ult. Juni 1821. fol⸗ 
gende Kaufe beſtaͤrtiget worden. 

I J han Wientzek, um die Freihäuslerſtelle no. 17. zu Virawa 7 
für 123 Rt 18 ge. 


2. A dreas Cömock, um die Fteigättnerſtelle nd. 61. zu Birawa, a 


für 221 bl, 
4 3. Zetemias Dolfin, um den Kretſcham no. 38. zu Kemderzin, für 
4 Aipl. 
4. Franz probe, um die Frelbäuslerſtlle no. 46. zu Alt- Coſel, 
fe 155 Athl. 8 9 
5. Abolonia Meppuſch um die Frei dücterſtele no. 78. zu Birawa, 
für 84 Kehl. 5 
6. Wildmeifter, Polemba, um die Fteiſtelle no. 16. zu Libiſchau/ 
für 266 Rthl. 16 gr. 9 8 
7. hilipp Mimietz, um die Mühle no. 49. zn Alt⸗Coſel / fün 
326 Roh . . 3 


* 
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8. Unterſörſter Ehadeus Polemba, um die Frabusleſele no. 69. 
zu Birawa, für 400 Rthi. 
9. Johanna und Mattos Stephanidesſche Eheltute, um die Freiſtelle 
wo. 52 zu Sranzdorf, für 119 Kehl. Fa ER 
o. Schmidt Marandel, um die Breigärtnerftelfe ng, 20. zu Birawa, 
für 1 Rthl. en 
11. Schmidt Marondel, um die Frei uslerſtele no, 72. zu Birawa, 
für 132 Reit. Fr ; 
12. Eva Johna, um die Freihduslerſtelle no. 6. zu Pogorzelletz, 
fuͤr 5 Rh. BEER 
j 3. Thomas Ehromit, um die Freihäuslerſtelle no. 7% zu Birawa, 
für 5 Reh. ee 
Matthias Koͤrner, um die Freigärtnerſtelle no. 62. zu Birawa, 
für 17 75 Rthl. 
15 5 0 Jutaſch, um das Ackerſtück zu Birawa no. 96., für 
2 
5 16. Sr. a der Herr Fuͤrſt Auguſt zu Hohenlohe, um den 
Ketsch no. 1. zu Pogorzelletz, für 2000 Rthl. 

Schloß Birawa den 18. Juni 1821. Bei dem Gerichtsamte 
Schlawentzitz ſind in dem Zeitraum vom 1. Januar bis ult. Juni 182 1. 
folgte Käufe beſtättiget worden. 

Kauf des Anton Raſſek, um die Häuslerſtele no. 12. zu Goſchut⸗ 
für 100 Rtbl. 
2. Des Grzes Sgraia, um die Colonieſtelle no, 88. zu Schlawentzih, 
für 26 Rthl. 16 gr. 
3. Des Kopiltz und Kobertzyk / ‚an dle Sreibguerſtelle no. 4. zu 


Wee fuͤr 462 Rthl. 
Des Franzky, um die Mühle no. 11. zu Blechhammer, für 


76 Ahl. 
5. Des Vernßard Wieczorek, um die Hude no. 100. u 
Schlawentzitz, für 57 Rthl. ＋ 
Raudten den 31. May 1821. Gottlieb Kayſer hat die Frei⸗ 
gäuäterfeie ſub no 1. zu Rabenau von dem George Frirderich Zimmers 
mann den 6. März 182 T., um 230 Rıhl. Cour, erkauft. 
Raudten den 9. Juni 1811. Carl Friedrich Dobſchall hat 
zwei Ackerſtücke zu Kniegnitz ſub no. 40. von den Bauern Johann Gott⸗ 
lob Hahn und 2 5 Carl Rothe den 5. Juni 182 1., um 600 Rthl. 


Cour. erkauft. 
— 5 Enes 
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Streblen den 15: Juni 1821. Das Königl. Stadtgericht 
macht hierdurch bekannt, daß folgende Käufe confirmirt worden find, 
und zwar: IE | 8 : 

1. Kauf des Chyrurgus Klemm, um das Koͤchelſche Haus ſub no. 12. 
pro 1000 Ribl. han DE a FR 

2. Anton Friedrich, um das Pluſchkeſche Ackerſtück von 15 Schfl. 
Ausſaat und der Scheune ſub no. 87.) pro 1666 Rıbl: 3 
3 Anton Friedrich, um das Pluſchkeſche Ackerſtuͤck von 12 Schfl. 
Ausſeat und 1 Scheune, pro 1334 Rıpl. j 

4. Anton Friedrich, um das Pluſchkeſche Aderftück von 24 Morgen 
60 Q. R., pro 2500 Rthl. ec ER a 
5. Anton Friedrich, um das Pluſchkeſche Grundfiüd ſub no. 41. vor 
dem Breslauer Thore, pro 1500 Rtbl. 3 

6. Kouf via ſubhaſtationis des Gleis⸗Steuer⸗ Amts: Eaſſen Control, 
leurs ie. Schild hierſelbſt, um das Poſamentier Chriſtophſche Haus ſub 
no. 18 pro 20c0 Rthl. N 8 
7 Kauf via ſubhaſtationis der Johanne Philipp, um das Milſche 
Haus ſub no. 30. bio 1350 Rthl. 1 a, 
g. Kauf via ſub hoſtatlonis des Deſtillateur Samuel Milſch, um das 
Hau; und den Ga uten ſub no. 17 in der Altſtadt feiner Epeftau Johaune 
Chriſti ne geb. A en 816 a ar 

9. Früttner Ehrhardt, um d us der Wittwe Hübner f 137. 
Ieh e Ai hh | a. a re pe ik Hübner abn. 1370 
10. Borrfried König, um das Earl Koͤchelſche Haus, Ackerſtuͤck und 
den Gärten in der Altſtadt ſub no. 14., pro 440 Rthl. - - 

11. Weber Geoege Nowack, um das Tiſchler Franckeſche Haus ſub 
no. 74 pio 250 Rtbl. a 

12. F.ledrich Tſchepe, um das Ruffſche Haus ſub no. 87., pro 161 Rtl. 
13 Anna Roſina Zincke, um das Ernſt Zinckeſche Haus ſub no. 112 
pro 445 Rthl. a ö 
44. Hamann, um das Pähfefche Ackerſtück von 21 Schfl Ausſaat, 
pro 290 Kthl. Ar 3 m) 

15. Tuchmachers Gottlob Klammer, um das maͤtterliche Haus ſub 
"0. ä Kthl. 8 8 5 ; 

>16. Chaſtian | 3 in der 
Re ae 

17. Gottlob Siebenhaar, um das Klammer e Haus fub no. 250. 
peo 293 Rihl. 15 Se . u ER, ſche H Fe u 
\ ö 5 N 18» 
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18. Matthias Neutſch, um das wu Haus fub no. 23, In der 
Vorſtadt, pro 81 Kthl. 

. 355 3 Schmidt, um bas Hamannſche Gatten Fleckchen, pro 
100 Rthl. 
20. Drechsler Pägolt, um das vaͤterliche Haus ſub no. 62. in der 
Vorſtadt, pro 250 Rthl. 
a Ober⸗Glogau den 10. Juni 1821. Bei den Gerichtsaͤmtern 
find für das erfte halbe Jahr vom r, Januar bis Ende Juni 1821» 
Pa f confirmirt worden. 
. Bei dem Gerichtsamt der Herrſchaft Coſel. 

A. Bei Klodnig, 

1. Kauf⸗Contrakt des Mathes Klimek, über eine Freigättnerſtelle, 
für os rthl. 2 Stanislaus Koletzko, Uber eine Waffermühle, für 1500 rthl. 
3. Andreas Groͤhlich, über zwei Ackerſtuͤcke eines für 30 sihl. und eines 
fuͤr 60 rthl. 4: Marein Kukiolka, über ein Ackerſtuͤck, fuͤr 40 Rthl. 
5. Margakfehg verehl. Molko geh Broscz, uber ein Ackeiſtuͤck, für 72 rihl, 

B. Bei Rheinſchdorf. 

8. Kauf Contrakt des Joſeph Lucas Chylla, über eine Robothfrel⸗ 
gekaufte Stelle, für 535 rthl. 7. Paul Nowak, über eine Häusterftene, 
fur sorthl. 8. Franz Strahlen, Mathes Malcharek und Schmidt Johann 
Flegel, über ein Stuͤck Erlenbruch von 81 Morgen, für 671 Riht. 
9. Hinſchel Bartenſtein, über eine Wieſe von 2 Morgen [94 Q. R.] ‚fie 
63 Rihl, 

C. Bei Neſſelwitz. 
10. Des Sind Steiſg, über eine Angerhäuslerſtelle, für 40 Rthl. 
Bei Cziſſowa. 

11. Des Adam ueſchulka, über ein Bauerguth, für 116 Kthl. { 

12. Mathes Linek, uͤber ein Bauerguth, für 22 Rthl. 13. Johann 
Wllkowekp, uͤber eine Haͤuslerſtele, fuͤr 20 Rthl. 

E. Bei i Mechnitz. 
14. Des Andreas Filuſch, über eine Haͤuslerſtelle, für 114 ft 
F. Bei Kamlonka. 

15: Des Johan Krahl, uͤber ein Ackerſtück, für 28 Rthl. 

Bei Fiſcherei Schloß Coſel. 5 

16. 2 Shah Podolsky, über eine Fiſcherſtele, für 300 ah. 

i I. Beim Gerichts amte Glaſen. 
A. Bei Olafen. g 
17. Des grand Mitſchke, über ein bauerguth/ für 1000 Schl 


18. 
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18. Franz Kopatſch aus Klein⸗Glaſen über eine Häͤuslerſtelle, für 40 rihl. 
f Ts B. Bei Steubendorf. - RR 
19: Des Anton Richter Über eine Freihaͤuslerſtelle, für 56 vthl, 
20. Des Franz Leßman über ein Ackerſtüs, für 217 rthl. = 
III. Deim Gerichtsomte der ſeculariſirten Probftei Caſimir. 
i ein A. Bi Damasko und Langendorf. # 


0 | f 
ar. Der Srancista Mahn, geb. Artel über eine Robothhäuslerſtele, 


ur 64 rihl. 
4 B. Bei Berndau. 


22, Des Anton Richler Über eine Robothgaͤrtnerſtelle, fuͤr 91 rthl, 


IV. Beim Gerichtsamt Pammeröwiß, 
A. Bei Pommerswitz. 
23 Des Johann Perſchke uͤber eine Roboihhäͤuslerſtelle, für 24 rthl. 
24 Gottlieb Peſchke und feine Ehegattin Johanna geb. Grüner über eine 
Poſſeſſion, für 29 rthl. ; j 
De B. Bei Altwiendorf. 
2 5. Des Johann Bungert über eine Robothbaͤuslerſtelle, für 14 rthl 
26. Die Elſabeth verehl. Andreß, geb. Weiner und ihr Ehemann Got 
fried Andreß über eine Fleigäͤrtnerſtelle, für 126 cthl, 4 
5 ü C. Bei Colonie Neu- Wiendorf. 8 
27. Des Anton Werner, über eine Colonieſtelle, für 46 rthl. 
2 V. Beim Gerichtäamte der Herrſchaft Rosnochau. 
, 8 A. Bei Schweſterwitz. 
28. Des Michael Harnoß über eine Angerhöusterfielle, für 8 rihl. 
VI. Beim Gerichtsamt der Herrſchaft Dobrau. f 
A. Bei Dobrau. 
29. Des Johann Aler über eine Freihäuslerſtelle, fuͤr 45 rthl. 
30. Ignatz Ploppa über eine Freihauslerſtelle, für 34 rthl. 

31. Mariana verehl. Bieluta, geb. Watzlaw und ihr Ehemann 
Waleg Bieluta über eine Auenhaͤuslerſtelle, für 11 ıshl. en 
BR EL 25 B. Bei Kaͤrnitz. Er 

32. Des Joſeph Pawlizek über ein Robothbauerguth, fir 16 tthl. 

AN C. Bei Steblan. 7 N 2 

33. Das Dominium Steblan uͤber ein Robothbauerguth, für 76 ttül· 

34. Franz Onimek über ein Robothbauerguth, für 9 ethl. 73 

35 85 1 5 Br dine Piece fin 3 rihl se 

5 Des Ignatz Pantke über eine uslerſtelle, fuͤr 13 krih 0 

Des Gottlieb Lehe aber ein Ackerſtäck, far 114 kthl, 37. Des Fafbes 
Waloſchek über ein Ackerſtuck, für 137 rthl. 195 VI. 


VII. Beim Gerichteamte Gieraltowitz 
38. Des {ofen Pawlik über eine Freihäuglerftelle, für 11 Rthl. 
255 VIII. Beim Gerichtsamte Vlaſcheowitz. 
39. Dis Franz Koppka über eine Häͤuslerſtelle, für 29 Rthl. 
IX. Beim Gerichtsamte Krobuſch. 
A. Bei Krobuſch. 

; 40 Des Anton Pynſchkalla über ein Fauergurh, für 220 Rthl. 
115 Des Franz Kotſchor über eine Robothgärtnerſtelle, fur 14 Kthl. 

N * Beim Gerichtsamte der Frei: Vogtei Leſchnitz. 5 
42. Des Ignatz Schropka über eine Poſſeſſion, für 231 Rthl. 
Ratibor den 19. Juni 1821. Bei dem Herzogl. Gerichte der 
Guͤther des ſaͤculariſirten Jungfraͤulichen Stifts ſind vom 1. Januar bis 
Ende Juni 182 1. folgende Käufe confirmirt worden. N 

Rx Käufe über 56 Rthl. 

5 bei Bieskau. 1. Der Kauf der Anna Mofa Kraut, um dad 
Bärtnerhaus no 62., fie 206 Rihl. 2. Der Philipp Kraͤmerſchen Ehe⸗ 
leute, um die Hauslerſtelle no. 20, fur 74 Rihl 3. Der Franz 
Fuͤlbierſchen Eheleute, um das Gaͤrtuerhaus no. 42 fir 211 Rthl. 
4 Der Anton Kotſchalaſchen Eheleute, um das Ackerſtück no. 2, für 
7 Rthl. 

5 B bei Zauchwitz. Der Kauf der Fortan Richterſchen Eheleute, um 
das Gaͤrtnerhaus no. 10, für 17 Kehl: 

C. bei Eiglau. 1. Der Kauf des Franz Hapelleck, um die Haͤus⸗ 
lerſtelle no. 5%, für 275 Rthl. 2 Der Anton Pollackſchen Ehel ute, 
um das Ey ankaſche Ackerſtück, für 76 Ribl. 3. Des Franz Pleſchka, 
um die Halbgaͤrtnerſtelle no. 40, für 230 Röhl. 

D bei Züifowig, Der Kauf der. Ludnielle Kalabis, um das 
Bauerguth no. 54. für 180 Rihl. 2 Der Michael Gruͤttnerſchen Ehe⸗ 
leute, um das Häuschen no 78., für 141 Rthl. 

E. bei Bauerwitz. Der Kauf der Johanna Dirlick, um das göfte 
Beete Acker, für 120 Nthl. 

F. bei Binkewitz. Der Kauf der Joſeph Turczikſchen Eheleute, 
um dad. Häuschen no. 140, für 144 Kthl 

G. bei Elgotb. Der Kauf der Anton Zarembaſchen Eheleute, 
um das Bauerguch no 5 „für 434 Rthl. 


H. bei Zowada. Der Kauf der Marine Yfuſſeck; um die Haus⸗ 


afl no. 42. für 64 ahl. ; 


; \ 
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J. bei Proſchowetz. 1. Der Kauf des Franz und Joſeph Weißer, 
über den 19 ten Antbeil Acker, für 342 Rthl. 2. Des Lorenz; Fiu r, 
um den igten Antheil Acker, für 200 Rthl. f a 
K. bei Aukiſchkau. 1. Der Kauf des Joſeph Kowarz, um das 
Bauerguth no. 56., für 333 Rthl. 2. Der Nicaſius Wycziskſchen 
Eheleute, um das Bauerguth no. 63., um 148 Rthl. 3 5 
Fer IT: Kaͤufe unter so Kthl. 

Zu Bieskau. r. Der Kauf des Franz Lammich, um den Bauplatz 
no. 29., für 6 Rihl. 2. Der Anna Roſa Pripbilla, um das Haͤuschen 
no. 13., für 24 Rthl. Zu Zowada. 3. Des Jacob Baron, um das 
Haͤuschen no. 19., für 8 Rthl 4. Des Simon Baron, um das Haͤus⸗ 
chen no. 33., für 32 Rthl. 5. Des Michael Baron, um das Haͤus⸗ 
chen no 21., für 8 Rihl. 6. Des Michael Baron jun., um, daſſelbe 
Haͤuschen, für 8 Rthl. 7. Des Joh. Baron, um das Häuschen no. 14. 
für 48 Reh. 3a Proſchowitz. 8. Der Ludwig Fichnaſchen Eheleute, 
um das Häuschen no. 21. für 12 Rıpl, Zu Autiſchkau. 9. Des Nico? 
laus Waleezko, um das fate Ackerſtück, für 17 Rthl. 
) Striegau den 22. Juni 1821. Dei dem bieſigen Königl. 
Stadtgericht ſind in dem erſten halben Jahr 1821, nachſtehende Käufe 
Confiimirt worden. 4 8 8 

1. 12 Scheffel Acker vom Muller Freude an Gaſtwirth Groͤber, 
11 ce 355 x 
23. Ein Zwinger Garten von den Züchner Langerſchen Erben an 
Schuhmacher Iglau, für 400 Rthl. 8 = 
3 Ein Haus in der Stadt vom Fleiſcher Hilbert, an Kretſchmer 

Simon, für 800 Kthl. 3 : 
4§. Ein Zwinger-Barten von den Geſchwiſtern Bernhardt, an Schmidt 
Barncwski, für 400 Nthl. 

5. Eine Robothſtelle in Heydau von der Täuberſchen Vormundſchaft 
an Wittwe Taͤubern, für 702 Rthl. a * 

„ Dieſelbe von der Witwe Taͤubern an Gottfried Trautmann, fuͤr 
792 Rihl. — s | R 
7. Eine Robothfielle in der Koy von der Wittwe Berger an Franz 
Berger, für 400 Rtblt. i | ae 
8. 32 Scheffel Acker vom Senator Thomas an Ignatz Thomas, 
far 4% RER ee 8 el 2 
9. 4 Scheffel Acker vom Fleiſcher Sonnenbrodt an Stellmacher Lite, 
2G. 5 


— (62792) — 


10. Ein Haus in der Vorſtadt vom Müller Hoffmann an Lohgerber 
Aumbller, für 900 Rihl. 

11. 15 Scheffel Acker von Friedrich Sruhmann, an Gaſtwirth 
Krauſe, lar. 1000 Rehl. 

12. 32 Schfl. Acker von der Wittwe Koſchwitz, an Schuhmacher 
Roſſeg in Heydau, für 470 Rthl. 

Brieg den 7 Juni 1821. Bei bieſigem Koͤnigl Preuß. Land⸗ 
und Stadtgericht iſt der Kauf des Gottlieb Bergmann, um die dem Carl 
Schill zugehoͤrige ſub no 47. zu Boͤhmiſchdorf delegene tobothſame Anger⸗ 
bäuslerſtelle⸗ pro 140 Rthl. heute con irmirt worden. 

Lüden den 9. Juni 1821. Die Frau Apotheker Krauſe hat 
ihten garten no, 54. an den Tuchſcheer Künzel verkauft, ſür 122 Nit, 
Kkoͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 

f Reuſtadt den 21. May 1821. Folgender Kauf, als des 
Sobann Berger, uͤber das Haus ſub no. 99, für 82 ab. Cour. iſt bei 
dem e Gerichte cor firmirt worden. 

0 Das Gerichtsamt Arnoldsdorf. 

f Reuſſadt den 22 Februar 1821. Dato iſt der Kauf des 
Ambroſius Kolbe über die Stelle no. 6. zu Domsdorf, fur 330 rthl. 
tonfirmirt worden. f 

Das Juſtilamt Biersbort, ab 

Winzig den 17. Marz 121. Der Richterſche Yefig ward dato 
auf das Haus no. 77. pio 104 rthl, berichtiget. 

Koͤnigl Preuß. Stadtgericht. a 

Oels den raten Juny 1821. Bei nachſtehenden Gerichtsämtern 

Find vom 1. Januar bis Ed: Juny nachſtehende Käufe gefchioffen worden. 
5 5 N 1. Hauſchild, an das Dominium eine Freiſtelle für 
270 r ö 
; 2. Das Dominium an Borflan 5 eine Freiſtelle, für 406 reiht. 

Bogſchütz 3. Wutge an Ukaßock, eine Freiſtelle, für 20 rthl. g 

FTrachenberg den 2. Juny 1621. Bei dem Gerichtsamt von 
MNaſchewitz und Schiedlawe I im (ufenden Jabre nachſtehende Kauf-Con⸗ 
Hacke vorgetragen worden: 1. des Gottfried Schirm, um die Freivaͤus⸗ 
zei tee des Gottlieb Hillert, ide ıxötipl. 2. des Johann Friedrich Meitin, 

um d die vaͤterliche Dreſchgͤrinerſtelle, für 100 rthl, 3. des Gottlieb e 
um die Gottlieb e Dreſchgärtnerſtelle, fuͤr 220 rthl. 


3 ae 
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Dienſtags den ro, Julp 1821. 
Auf Sr. Koͤnigl. Majeſtaͤt von Preußen se. ze 
allergnaͤdigſten Special ⸗ Befehl. 


Breslauſches Sutelligenz- Blatt zu No XXVIII. 


Zu verkaufen. 

Breslau den zten Februar 1821. Das auf 5443 Nihl. Courant in 
5 pro Cent gerichtlich abgeſchaͤtzte zu Kentſchkau Breslauer Exeiſes ſub No. 2, be⸗ 
legene Gottlieb Klinnerz Bauergut von 3 Hufen Land, wird von dem unterzeichneten 
Gerichtsamte in den auf den toten April, 9. Junt und 11. Auguſt c. Vormittags 
11 Uhr hieſelbſt anderaumten Terminen (wodon der letztere peremtoriſch ie) iin 
Wege der Execution oͤffentlich verkauft werden und der Zuſchlag an den Meiſt⸗ und 
Beſtbiethenden erfolgen. Die Tore kann übrigens in dem Gerichtskleiſcham zu 
Kentſch kau und in hieſiger Gerichtsſtille täglich eingeſehen werden. s 

Das Königl. Juſtzamt des aufgebobenen Prälatur Archidigeonats. 

Roſendberg den zoſten May 1821. Auf den Antrag der Erben ſollen 
die Ignatz und Johanna Plonkaſchen Grundfiüde zu Landsberg deſtehend aus 
1 Quart Acker von. 154 Scheffel Aus ſaat Breslauer, einer balben Scheune, 
einem maſſiben Wohngebäude, einem kleinen Stall von Bohlwerk und einem 
Graſegarten ohngefaͤhr 4 Morgen Flaͤcheninhalt, nebſt 45 guten Obſtbaͤumen, 
welche zuſammen auf 485 Rihit. Cour. nach Abzug aller Ausgaben taxirt wor⸗ 
den find, ſudhaſtirt werden und haben wir hlerzu einen einzigen peremtoriſchen 
Termin auf den 22fien Auguſt d. J. Vermittags um 9 Uhr in der Gerichts⸗ 
ſtube zu Landsberg auberaumt. Kaufluſtige, Biethungs⸗ und Zahlungsrähige 
werden hierdurch eingeladen, in disfem Termine zu erſcheinen und ihre Gedothe 
iu Protocol zu geben, wo demnaͤchſt der Weiſtbiethende den Zuſchlag zu ge⸗ 
waͤrtigen hat. Die Bedigungen werden in Termine bekannt gemacht. 

8 Das Koͤnigl. Stadtgericht Landsberg. 5 
feintd Frankenſteln den 26. May 1821. Das zu Qutkendorf im Franken⸗ 
28 A Ereife beiegene, den Friedr. Sanerfchen Erben gebörende, auf 1913 Rtbl. 
Fer Cour. ortsgerichtlich gewurdigte robothſame Bauergut foll den zoten Sep⸗ 
Meisl d. J. Vormi'tags um 10 Uhr in der Quikendorfer Amtscanzley an den 

en erbenden verkauft werden, welches deſißz⸗ und zahtungsfaͤhigen Kaufluſti⸗ 
gen andurch bekannt gemacht wird. 

6 Das Graf v. Seherr Thoßſche Quſkendorfer Gerichts amt. 2 
felbf ottesberg den zten Februar 1821. Das zur Nachlaßmaſſe des hie. 
5 berſtorbenen Mangelmeiſters Carl Gortlied Wagler gehörige Grundſtuͤck, das 
es und Mangelwerk No. 159., mebft dazu gehörigen 3 Hoſeſtuͤcken Acker und 

leſenwachs, welches gerichtlich auf 2483 Na l Cour. abgefgäßk. ein‘ Be 
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if, ſoll im Wege des erbſchaftlichen Liquidatlons⸗Prozeſſes, in Termino den ꝛten 
May c., den aten July c. und den loten September c. Vormittags um 9 Uhr, 
welcher Letzterer peremtoriſch iſt, ſubhaſtirt werden, welches ſowohl den Kaufluſſigen 
zu Abgebung ihrer Gebothe, als auch den unbekannten Gläubigern zur Wahrneh 
mung ihrer Gerechtſame hierdurch bekannt gemacht wirs. . 
; Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 

„Greiffenſtein den zrſten May 1821. Zu der auf den Antrag eines 
Realglaͤubigers im Wege der Execution verfügten Suͤbyaſtatlon der Gottlieb Glaͤ⸗ 
ſerſchen Hauslerftelle No. 92. zu Hernsdorf, welche nebſt den dazu gehörigen 
Grundſtücken localgerichtlich auf 416 Rthlr. 16 ſgr. 9 dr. Conrant abgeſchaͤtzt 
worden, iſt ein peremtoriſcher Termin auf den zoſten July c. Vormittags 9 Uhr 
in hieſiger Gerichtscanzley anberaumt, welches Kaufluſtigen, Beſitz- und Zahlungs: 
fähigen hiemit bekannt gemacht wird. 5 
5 8 Reichsgraͤflich Schaffgotſches Gerichtsamt. 5 

Glogau den gten Juny 1821. Die zu Arnsdorf bey Polckwitz ſub 
No, 25. belegene, auf 439 Rthlr. 2 gr. Courant gewuͤrdigte Daniel Fechner⸗ 
ſche Dreſchgaͤrtnerſtelle, fell im Wege der Execution am zaften Auguſt d. J. 


oͤffentlich an den Meiſtblethenden verkauft werden. Zahlungsfähige Kaufluſtige 


werden daher hierdurch aufgefordert, gedachten Tages früh um 9 Uhr in dem 
herrſcha'tlichen Schloſſe zu Arnsdorf zu erfcheinen, ihre Gebothe abzugeben und 
den Zuſchlag unter Einwillſgung der Real Gläubiger zu gewärtigen. Da fer⸗ 
ner der Uquidations⸗Proceß Über die Kaufgelder eroͤffnet worden, fo werden 
hierdurch zugleich alle unbekannte Real⸗Glaͤubiger des Daniel Fechner vorge⸗ 
laden, in dem gedachten Termine zu erſcheinen, ihre Forderungen an das 
Grundſtuͤck oder deſſen Kaufgeld gehörig anzumelden und nachzuweiſen, oder 
zu gewaͤrtigen, daß die Ausbleibenden mit ihren Anſpruͤchen an das Grundſtück 
praͤcludirt und ihnen damit ein ewiges Stillſchwelgen, ſowohi gegen den Kaͤu⸗ 
fer deſſelben, als gegen die Gläubiger, unter welche das Kaufgeld verthellt 
wid, auferlegt werden wird. ; 
Das Gerichtsamt von Arnsdorf. 5 
x Schloß Ratibor den sten May 1821. Im Wege der Execution 
ſoll die den Andreas Kubikſchen Eheleuten gehörige, auf 200 Rthlr. gewürdigte 
Freyhaͤuslesſtelle dey Markewitz Nariborer Creiſes und die auf 49 Rthl. abge⸗ 
ſchätzte Wieſe, in den Oſtroger Gründen, in Termino den asſten Auguſt d. J. 
in der hieſigen Gerichts canzley oͤffentlich verkauft werden, wozu Kaufluſtige und 
Zahlungsfaͤhlge einladet 5 ; 
Das fuͤrſtl. Sayn Wittgenſteinſche Gericht der Herrſchaft Schloß Ratlbor. 
) Ltegnig den 18. Juny 1821. Zum öffentlichen, Verkauf der zu Con⸗ 
radswaldau fub No. 20. belegenen, auf 700 Rthlr. Cour. dorfgerichtlich abge⸗ 
ſchaͤtzten Freygaͤrtnerſtelle des Joh. Gottlieb Hein, wovon die Taxe in den Ge⸗ 
richtskretſdams zu Conradswaldau und Jaͤgendorf elngeſehen werden kann, 


ſtehet ein einziger Biethungs-Termin auf den gten October d. J. Nachmittags 


um 3 Uhr auf dem herrſchaftl. Schioffe zu Conradswaldau an, wozu Kauflu⸗ 
ſtige und Zablungsfaͤhige hiermit eingeladen werden. | ; 

Dias Juſtizamt der Se. Mojeftät dem Könige von Baiern zugehoͤ⸗ 

rigen Herrſchaft Malltſch. . 


U 


Ctationes 


# 
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Citatio Creditorum. la 
Breslau den ııten May 1821. Auf den Antrag des Koͤnigl. Obriſt⸗ 
Lieutenants und Commandeurs des 37ſten Infanterie-Reglements v. Diericke 
werben von Seiten des hieſigen Koͤnſgl. Ober Landesgerichts von Schleſien 
alle und jede, beſonders aber alle unbekannte Glaͤubiger, welche an die Caſſe 
gedachten Regiments aus dem Zeitraume vom ıflen April bis vlt, December 

1820 ans irgend einein rechtlichen Grunde einige Anfprüce zu haben vermei⸗ 
nen, hierdurch vorgeladen, in dem vor dem Ober⸗Landesgerichts⸗Aſſeſſor Hrn. 
Neubaur auf den 7ten September c. a. Vormittags um no Uhr anberaumten 
Liqutdations⸗Dermine in dem hiefigen Ober⸗Landesgerichtshauſe perſoͤnlich oder 
durch eigen gefeplich zuläßigen Bevollmaͤchtigten, wozu ihnen, bey etwa erman⸗ 
geinder Bekanniſchaft unter den hieſigen Juſtiz⸗Commiſſarlen, die Juſtiz⸗Com⸗ 
miffarien Enge, Mor zenbeſſer und Juſtizrath Wirth in Vorſchlag gebracht wer⸗ 
den, an deren einen fie ſich wenden konnen, zu erſcheinen, ihre vermelnten Anz 
ſprüche anzugeben und durch Beweismittel zu beſcheinigen. Die Nichterſcheinen⸗ 
den aber haben zu gegewärtigen, daß le aller ihrer Anſprüche an die gedachte 
Caſſe werden vel luſtig erklärt und an diejenigen mit denen fie contrahirt haben, 

werden verwieſen werden. g.) 5 . 

Königl. Preuß. Ober⸗Landesgericht von Schleſien. 


f Ci.itatianes Edictales. R 

*) Breslau den gten Junyıgaı. Von Selten des Koͤnigl. Ober ⸗Landes⸗ 
gerichts von Schleſien in Breslau werden auf den Antrag des Amtmann George ° 
Friedrich Faͤder, alle bieienigen Prätenden en, welche an die, auf dem Gute Lor⸗ 
zendor und Antheil Strehliß Namslauer Creiſes, auf dem Antheil der Mitbeſite⸗ 
rin, geſchtedenen Poſadowsky anderweitig verebl. geweſenen Pratſch, geb. v. Kal⸗ 
kreüth, gerehl. Poltzey⸗Burgemeiſter Mieſoch, Nude. I. No 9. für den Ammann 
George Friedrich Fader zu Lorzendotf, mittelſt Proteſtation pro conſervando loco 
eingetragene, rechtskräftige Forderung von 200 Rthir. Courant, nebſt Zinſen zu 
5 pro Cent vom 25ſten October 1809. und 30 Ribler. Koſten, oder das über diefe 
Forderung lautende, jedoch verlohren gegangen? Immiſſions⸗Decret vom z2ften 
December 1809. mit Intabulatlons⸗Archival-Vermerk, ingleichen den uͤber die 
Eintragung derſelden Forderung ertheilten und gleichfalls verlohren gegangenen 


Hypothekenſchein vom ısten Fedruar 1810. als Eigenthümer, Ceſſionarien, Mfand?⸗ 


oder ſenſtige Briefs inhader An pruch zu hoben vermeinen, hierdurch aufgefordert, 
dieſe ihre Anſprͤͤche in dem zu deren Angaben angeſetzten peremtoriſchen Termin 
den Hten Decoder 1821. Vormittags um 11 Uhr vor dem ernannten Commiſſario, 
Oder⸗Landesgcrichts „Aſſeſſor Hetrn von und zur Muͤhlen, auf hieſigem Ober⸗Lan⸗ 
desgerichtshauſe entweder in Perſon, oder durch genugſam informirte und legiti⸗ 
mirte Mandatarien (wozu ihnen auf den Fall der Unbekanntſchaft unter den hie⸗ 
ſigen Juſtiz⸗Commiſſarien, der Juſtiz-Commiſſarlus Enge, Koblitz und Morgen⸗ 
beſſer vorgeſchlagen werden) ad Protocollum anzumelden und zu beſcheinigen ſodann 
aber das Weitere zu geiwärtigen. _ Sollte ſich jedoch in dem angeſet ten Tanten 
keiner der etwanigen Intereſſenten melden, dann werden dleſelben mit Wee 117 
fprüchen praͤcludirt und es wird ihnen damit ein immerwährendes Stullch weden a 
auferlegt, die verlohren gegangenen Inſtrumente für. amottiſirt erkätt 955 3 


* 
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Hypothekenbuche bey dem berdafteten Gute, auf Urfuchen des Extrahenten, bie 
Proteſtatlon für den ꝛc. Fader in eine wirkliche Hypothek umgeſchrieben werden. 
8 Anoͤnigl. Preuß Ober: Landesgericht von Schleſien. 
*) Breslau den 3. Juny 1821. Anf dem ſub No. 358. in der Relffer⸗ 
gaſße belegenen dem Großbindermetſter Carl Gottlob Simon gehörenden Haufe bafs 
tet für den hieſſgen Bürger und Parifrämer George Philipp Graff laut Hypolhe⸗ 
den Inſtrument vom 3. Decbr. 1897. ſub Rubr. III No. 4 ein Kaufgelder⸗Ruͤck⸗ 
Hand von 400 Rthl. Da nun das Laräber ausgefertigte Jnſtrument verlohren ge⸗ 
gangen, ſo werden auf Anſuchen des Gläubigers alle dieſenigen, welche an obiges 
Capital irgend einen Anſpruch, als Eigenthiämer, Eeſſionarlen; Pfand oder 
andere getreue Briefsindader zn machen haben, hierdurch vorgeladen und aufs 
gefordert, in dem auf den 10. Octoder Vormittags um 10 Ühr der dem Hrn. 
Juſtizrath Rombach anſteheuden peremtorifchen Termin, in dem ſtadtgericht⸗ 
lichen Partbeyenzimmer in Perſon, oder durch einen mit Vollmacht und hin⸗ 
laͤnglicher Inſormatlon verſehenen Mandatarium aus der Zahl der hieſigen 
Juſtiz-Commiſſarten, wozu ihnen in Ermangelung der Bek anntſchaft unter den 
bieſigen Rechtstreunden, die Herren Juſilz⸗Commiſſtonsrath Meyer und Juſtiz⸗ 
Commiſſactus Micke vorgeſchlagen werden, zu erſcheinen, das abhanden gefoms 
mene Jeſtrument zu prodactten, und ſich darüber, wie fie zu deſſen Beſiz ge 
langt fd, gebörig auszuwelſen, ihre vermeintlichen Gerechtſame daran geltend 
zu machen, im Aus ble bungsfall aber haben fie zu erwarten, daß fie mit ihren 
‚erwwanigen Reals Anfprücen auf das ohenerwähnte Grundſlͤck bpräcludirt, ionen 
deshalb ein immerwaͤhrendes Stillſchweigen auferlegt und das Juſtrument für 
‚amortifirt und unkräſtig geuchtet ‚werden wird. 
ö Das Koͤulgl. Preuß. Stadtgericht. a N 
8 ) eLiegnitz den roten Juni 1821. Es iſt am Sten d M. fruͤh in der sten 
Stunde von den Grenz Auffehern Bogifch und Heinze ohnwelt der Ne: Bruͤcke 
bey Radmeritz Goͤrutze: Creiſes ein Mann mit elner Hacke betroffen worden, der, 
ehe noch die Grenz Offtztanten ihn anhalten konnten, die Flucht ergriff und die 3 
Hude im Stlche ließ, in welcher ſich bey der von dem Koͤnigl. Hauptzollamt Reis 
chenbach vorgenommenen ſpeciren Revlſion nachſteh nd aufgeführte Waaren bes 
fanden, als: 1) 15 Ellen baumwollenes Zeug In ı Stück; 2) 3 Stuck Nonquln; 
3) 83 Ele fernen welßen Kambre in 1 Stuͤck; 4) 13 Stuͤck weiße leinene Tuͤcher 
in 1 Stuck; 5) 9 Stuͤck diverfen Kattun, uberhaupt 109 Ellen; 6) t dire 32 
Elle ordinatres wollnes zeug; 7) 3 Dutzend weiß daumwollene Struͤmpfe in drey 
Packen; 8) 3 dito dergl Mügen in 2 Paͤcken; 9) 2 dito dergl. Handſchu in einen 
Packt; 10) 14 dito dergl. Socken in einen Packt; 11) ein altes gedrucktes baum⸗ 
wollenes Tuch, und 12) elne dergl. leinene bunte Serviette. Diefer Vorfall wird 
nach Vorschrift der Algem Gerichts ⸗Ordnung Thl. 1 Tit. 5 1. H. 180. hlerdurch 
oͤffentiich bekannt gemacht und der unbekannte Eigenthuͤmer der oben fp:zifizirten 
Waaren vorgeladen, Innerhalb 4 Wochen von dem Tage diefer B kanntmachung 
angcrechuet, und ſpaͤteſlens in dem auf den sten Auguſt d. J. anberaumten perem · 
toriſchen Termine ſich bey dem Koͤnigl. Haupt Zellamte zu Reich udach in der 
} Ober⸗ 
. 6b Fe Ze 2 
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Ober Lausitz zur Verantwortung über die angefchuldigte Defraudatlon zu melden, 
unter der Verwarnung, daß, wenn ih Niemand melden und fein Eig nihum ber 
ſchelnigen ſollte, die In Beſchlag genommene Waar tu für dem Fisko verfallen, er⸗ 
klaͤrt und mit dem Verkaufe, fo wle mit vorſchriſtsmaͤßiger Berechnung der koſung 
ohne Anſtand verfahren werden wird. 8) FE 
König Regierung Zweyte Abtheſlung. = 

Schweldnitz den ıgten April 1821. Von dem Gerlchesamte dern 
Goglauer Güter wird der aus Goglau gebürtige Soldat Gottlieb Kirchner, 
welcher im Jahre 1806. bey der Belagerung von Schweidnitz als Gefangener 
nach Franzreich gebracht worden iſt und ſeit jener Zeit nichts mehr von ſich 
hat hoͤren laſſen, hierdurch fo wle deſſen etwanigen unbekannten Erben oͤffent⸗ 
lich vorgeladen, ſich dinnen 9 Monaten und ſpaͤteſtens den 27 Februar 1822. 
Vermittags um 3 Uhr entweder ſchriftlich oder perſoͤnlich vor dem unterzelch⸗ 
neten Gerichtsamte zu melden, widrigenfalls er für todt erklart und ſein Ver⸗ 
mögen an feine Geſchwiſter ausgeantwortet werden wird. 

Das o Hochbergſche Gerichtsami der Goglauer Güter. 

Glogau den 8. Funy 1821. In dem Schuldenweſen des im Jahre 
1813. oder 1814. von Arnsdorf entwichenen Scqueſter Hoffmann werden alle 
unbekannte Gläubiger deſſelben auf den 22jien Auguſt d. J. Vormittags um 
11 Uhr in das herrſchaftiiche Schloß zu Arnsdorf zur Anmeldung und Nach 
weifung ibier Forderungen ſub pöna präcdufi hierdurch vorgeladen. Auch wird 
der Sequeſter Hoffmann aufgefordert, in dieſem Termine zu er ſcheinen und feine 


Rechte wahrzunehmen. 
- Das Gerichtsamt von Arnsdorf. f 
Tarnowitz den azſten December 1820. Auf den Antrag ber Nadler 
Michael Heidrichſchen Erben hieſelbſt wird der ſonſt in einem Reformaten Kloſter 
bey Cracau befindlich geweſene, nachdem aber nach kudwinow bey Cracau als 
Seelſorger verſetzte, von da aber bereits ſeit langer als 20 Jahren verſchollene 
Conventual⸗Pater Rogerius Heidrich, nebſt deſſen etwannige unbekannte Erden 
und Etdnehmer hierdurch edictalſter citirt, ſich dinnen 9 Monaten, fpätefiend 
aber in dem am kiten October 1821. präfigieten praͤcluſtviſchen Termin vor 
dem unterzeichneten Stadtgericht ſchriftlich oder perſoͤnlich zu melden und daſelbſt 
weitere Anweiſung zu erwarten, widrigenfaus derfelbe für todt erklart und ſeln 
bierortiged Vermögen mit allen Nutzungen feinen hieſigen naͤchſten Verwandten 
biefeibft verabfolgt werden wird. ö a 
Das Koͤntgl. Stadtgericht. 


Neiffe den 25. May 1821. In Eheſcheldungsſachen des Tuchmachers 1 


Johann Pombey inisch Seb 
zu Paiſchkau, wider feine Ehefrau Franzitzca geb. Heinlſch weg 

töslicher Verlaſſung iſt zur Beantwortung der Klage und Juſtructlon der Sache 
ein Termin auf den loten September c. a. Vormittags um 9 Uhr anberaumt. 
Die Verklagte wird hiermit öffentlich vorgeladen, zu dieſem Termine auf N = 
Gerichtsſtube No. 116. der Brüderſtraße hieſelbſt perſönlich, oder durch einen 15 
länglich informırten Bevollmächtigten, wozu die hieſigen Herrn IuftigCommiflarien, 
Cuves und Bergenroth vorgeſchlagen werden, zu erſcheinen und ſich in der Ser 
auszulaſſen. Sollte die Verklagte aber in dieſem Termine ungehorſam aus ble 10 1 
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ſe wird fie in contumatiam der böslichen Verlaſſung für zugeſtanden und was hier⸗ 
nach Rechtens iſt, erkannt werden. g.) 8 rare 

BER Das fuͤrſtbiſchoͤfliche Commiſſariatamt. ; 

Nieder: Moys bey Goͤrlitz den sten May 1821. Auf Antrag der 
verehl. Johanne Chriſtlane Rudolph geb. Weeler zu Moys dey Goͤrlitz wird 

deren von da entwichener Ehemann, der angebliche Papierfabrikant Johann 
Ehriſtoph Rudolph, welcher eigentlich Adelbert Arlt Heißt und aus Weißwaſſer 
in Böhmen gebuͤrtig iſt, vorgeladen, binnen drey Monaten und laͤngſtens den 
funfzehnten Septemder dieſes Jahres in unſerer gewöhnlichen Gerichtsſtelle 
Vormittags um 10 Uhr, ſich in Perſon einzufinden, ſich auf die von winer 
Ehefrau angebrachte Klage zu verantworten, oder im Fall des Außendlelbens 
zu gewärtigen, daß auf die Trennung der bisher unter beyden Eheleuten be⸗ 
ſtandenen Ehe in contumaclam erkannt werden wird. 5 
\ > Das herrl. Lingkiſche Gerichtsamt allda und 
5 Schmid, Juſtit. 
e e AVERTISSEMENTS, 

) Breslau. Zu verkaufen find Oplauergafe Nro. 1168. Parterre wegen 
Mangel an Platz einige Spiegel, Commoden und ſchoͤne Kirchen Oelgemaͤlde, 
alter italieniſcher Malerey, feine franz. Kupfer mit Rahmen; auch eine Berliner 
Probier 4 Tage Uhr. - N 8 

) Breslau. (Reife: Gelegenheit). den ı6ten bis 18ten Jull faͤhrt eine 
gedeckte Chalſe mit 3 Perſonen uͤber Dresden nach Leipzig, welche wünfchen elnen 
anſtaͤndigen Geſellſchafter, der den 4ten Antheil der Koſten traͤzt, mitzunehmen. 
Näheres Oblauer Straße No. 927. im Gewoͤlbe. 
Breslau. Ganz felſches und ächted Stettiner die ganze Bout. 11 ſgr. 
N. M., die halbe 7 fgr. N. M. Zu gleicher Zeit empfehle ich wiederholt meine 
Spelſe⸗ Anſtalt mit der Verſicherung der prompteſten Bedienung und groͤßten Rein⸗ 
lichkeit, fo wie auch billige Preiße, als Suppe 12 gr. N. M., Rindfleiſch und 
Gemüß , Braten ꝛc die ganze Portion 7 ſgr-, die ganze Portion 7 far., die halbe 
33 ſor. N. M., Fiſche 6 ſar. N. M., Getraͤnke find von guter Duakeät und billig. 
5 5 75 Schniddt, in der goldenen Krone am Ringe. 

) Breslau. Zur Mieihe wird geſucht ein Keller, Carlsgaſſe Ro. 746. 
im Comptoir. i 5 8 

») Breslau. 4 bis 5000 Rthlr. werden auf eln ganz neu erbautes Haus 
und 15000 Rihl. auf ein Landgut zur erflen Hppetbeke bold oder zu Michaeli c. 
perlongt. Das Nähere Pfnorrgoſſe No. 926. bey Horniſch. 

) Breslau. Ein ſchon zwey Jahre in elner Apotheke geweſener junger 
Menſch mit ziemlichen Schulkenntniſſen wüͤnſcht zur Handlung uͤberzugehen und iſt das 
Nahece darüber bey feinem Vormund dem Silberarbeiter Freytag auf der Nikolai _ 
gaſſe No. 427. 3% erfragen. a i 

) Breslau den gten Jull 1821. Hiermit gebe ich mir die Ehre ergebenſt 
anzuzeigen, daß ich am heutigen Tage meine Specetey⸗ und Taback⸗ zo 

. au 
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aus dem weißen Bär auf der Altbüßergaffe In das Eckhaus der Albrechts⸗ und Alt⸗ 
buͤßergaſſe, zum Cofftebaum genannt, verlegt habe. In dem ich meinen hochge⸗ 
ebrten und werthen Abnehmern für das mir bisher bewieſene Vertrauen eufs ve⸗ 
bindlichſte danke, bitte ich zugleich mir daſſelhe auch fetnerhin im neuen Lorale zu 
ſchenken, und ſich dagegen verfichert zu halten, daß ich mit erneuerter Thaͤtigkeit, 
ſteis bemuͤht ſeyn werde, einen jeden aufs puͤnktlichſte, reellſte und bill ale zu ber 
dienen. f 2 S. G. Bauch. 
) Breslau. Der Azent C. L. Meyer, wohnt jetzo auf dem Naſchmarkt Im 
bolzen Mond im Hofe elne Stiege. Gute und brauchbare Dienſtbothen aller Art, 
männliche und wribllche find jederzeit bey mir zu haben; auch If in dieſem Haufe 
ein Comptoir offen und bald zu beziehen. 5 
*) Breslau. Dom. Güter von 1600 bis 100,000 ˖ Rthl., feiner von 

1600 Rib. bis 25000 Rihl. koͤnnen zum Verkauf nachgewleſen werden don 

| J. Hoffmann, geldne Radegaſſe No’ 485. 

D Sreslau. Der Damenklelderverfertiger Wilhelm Llige wohnt jetzt auf 
dem Naſchmarkt im halben Mond Ne. 1985. 5 / 
) Breslau, Eine Stube mit Meubles if ſogleich monatlich zu vermiethen 

um Adolfſchen Haufe am Krärz'lmarkt. Das Rähert erthellt der kohnkutſcher Zapner, 

auch find 2 Wagenpläge daſelbſt zu vermlethen. . 

*) Breslau. Ein ſchon ſeit mehreren Jahren in der Landwlrthſchaft und 
Rechnungsweſen geübter Wirthſchaftsſchreiber, der gegenwärtig noch in Condition, 
aber kommende Michaelts Veraͤnderungs halder abzugehen willens iſt, ſucht ein 
anderweltiges gegen Preducirung der deſten Atteſte, Unterkommen. Das Naͤhere 
zeigt Herr Agent Weſel in den drey Thuͤrmen auf der Reuſchengoſſe nach. 

) Breslau. Drey dis 4 Venfionairinnen können in einer hieſigen Erzie⸗ 
hungs⸗Anſtalt ſehr Billig untergebracht werden, und in allen weiblichen Kenntniſſen 
Unterricht erhalten, auch iſt damit elde Schulanſtalt verbunden, wo Mädchen vom 
Aten Jahre an, allen erforderlichen Unterricht erhalten, gegen ein ſehr billiges Ho⸗ 
norar. Naͤhere Nachricht iſt auf der Harras gaſſe No. 1037. im Haufe des Hrn. 
Maler Hocker Parterrs. ; 8 

*) Breslau. (Eialge Sorten neuerdings angekommene Schnupftabacke.) 
Extra f. f. Spaniol in dlechnen Buͤchſen von 1 und 2 koth, Taback d' Paris, eine 
Sorte unter Benennung, Hof» Augen Taback, empfiehlt 

Carl Heinrich Hahn, Schweidnitzer Straße zum goldnen Loͤwen 
Mo 615. a NE 

Breslau. Auf der Altbüßergoſſe No. 1666. iſt eine ſchoͤne Wohnung 
im erſten Stock von 6 Stuben nebſt Zubehoͤr und auf Michaeli zu bezieben. Das 
un erfährt man daſeldſt im Meubel»- Magazin, oder bey dem Agent Meyer sm 

5 5 4 

| rſtall, Schweidnitzer Straße. — Br 
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*) Breslou. Einem bochzuverehrenden Publikum zeige ich hlermit erge⸗ 
benſt an, daß ich nunmehro meine Wohnung nebſt Werkſſatt auf die Altbuͤßergaſſe 
letzteren Viertel, des ehemaligen Tiſa ler Ulriſchen Haufe No. 1661. verlegt habe. 
In der Hoffnung bey jedem meiner wertheſten Kunden bisherige Zufriedenheit er⸗ 
langt zu haben, ſchmeichele ich mich des ferneren Woblwollens. 

Ehriſtian Nitſchke jun. Schloſſermelſter. 

4) Breslau Da ich wegen meinem herannahenden Alter und meiner kraͤnk⸗ 
lichen Umſtaͤnde den Entſchluß gefaßt, die von mir zelther geführte Weinhandlung 
dem hleſigen Kaufmann Johann Gottfried Leſſeuthin, welcher ſeit 1 5 Johren mir 
treulich brygeſtanden, vom Iften Juli c. a. zu übertragen, fo verfehle ich nicht dies 
ſes anzuzeigen, zugleich aber auch alle birjenigen, welche bier ausgenommene Waa⸗ 
ren an mich Zahlung zu leiſten haben, aufgefordert, ihren Verbindlichkeiten binnen 
6 Wochen Genüge zu leiſten, indem ich nach Ablauf dleſer Friſt ohne weitere Er⸗ 
innerung gegen dle ſaͤumenden Schuldner, den Wg Rechtens einfchlagen werdt. 

J. S. Bruckner. 

*) Breslau. Durch das Vertrauen und die Güte meines zeltherigen Prin⸗ 
zipals des hieſigen Kaufmanns Hen Johann Sammel Brückner bin ich in den Stand 
gefegt worden, deſſen zeicher geführte Weinhandlung vom ıften Juli c. a. zu übers 
nehmen, welche ich für meine Rechnung und unter meinem Namen fo tſetzen werde. 
Indem ich dieſes hiermit anzeige, empfehle ich wich mit einem voblſtaͤndigen Lag ' r 
aller Gattunzen vorzuͤglicher Welne, Rumm und: andere zu dieſem Handel gehoͤren⸗ 
den Waaren, und werde ich ſt⸗ ts bemuͤht ſein, zu den moͤglichſt billigen Preißen 
die Wuͤaſche meiner geehrten Abnehmer zu befrledigen. 

a Johann Gottfried Leſſentbin. 

* Breslau, Zu vermiethen und ſogleich zu beziehen iſt Veraͤnderungshalber 
im grauen Strauß No. 109 8. dußere Ohlauer Gaſſe der erle Stock, beſtehend in 
4 Studen, einer lichten Küche, Bodenkammern und Keller. Das Naͤhete iſt im. 
G.woͤlbe und auch 3 Stiegen hoch hoch zu erfragen. 

„) Breslau, Veraͤnderungshalber iſt ſogleich ein ſchoͤnes wohltoͤnendes 
Fortepiano von Mahagonihulz, reich mit Bronce verziert, zu verkaufen. Do ſſelbe 
ſteht zur Anſicht, äußere Odlauergaſſe No. 1113 eine Treppe hoch. 

*) Roſenberg den 23iten Juny 1821. Theilungsbalder fol in Termino 
den irten September c. a. im hieſigen Rathhauſe die Simon Michnaſche Co⸗ 
lonieſtelle ſub No. 17. zu Roſenhapn gerichtlich a 5 p. C. auf 120 Rthlr. Cour. 
geſchätzt, Öffentlih an den Meiſt⸗ und Beſibiethenden verkauft werden, wozu 
wir beſitzfaͤhige Kruſtuſtige hierdurch einladen. Sohtten fonft noch Keal: Prär 
tendenten an dieſe Stelle als unbekannt eriflicen, fo werden auch dieſe fuͤr den: 
ſelben Termin, um ihre Anſpruͤche geltend zu machen, {ud pöna präcufi et 


erpetui ſilentii, zugleich mit vorgeladen. 
gen 5 Koͤnigl. Stadtgericht. 
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TVT 
Nrxo. XXVꝰIII. des Breslauſchen Intelligenz» Blattes 


vom 10. July 18a r. 


— : 


Gerichtlich confirmirte Kaufcontracte. 


„) Prieborn den z2ften Juny 18 21. Die beym Koͤnigl. Chariteamte 
Prieborn in der Zeit vom] ıften December 1820. bis ulino May 1821 vor⸗ 
gekommenen Grundbeſitz Veränderungen werden hiermit zur offentlichen Nach⸗ 
richt bekannt gemacht: i EB, 

I Zuſchre bung der Dreſchgaͤrtnerſtelle ſub no, 4. zu Prieborn der 
verw. Anna Eliſabeth Hanſel, pro 100 rthl. Courant Muͤnze. 

2. Kauf des Daniel Muller, um die Kauderſche Freiſtelle ſub no. 45- 
daſelbſt, pio 1150 tihl. 5 
3. ſimiliter des Johann Gottfried Herrmann, um die Kittelſche 
Dreſchgaͤrtnerſtelle ſub no. 1. zu Nieder ⸗Mittel-Arnsdorf, pro 250 rthl. 

4 fimiliter des Gottfried Steigemann, um die Baherſche Dreſch⸗ 
gaͤrtnerſtelle ſub no. 17. zu Prieborn, pro 450 rthl. 

5. ſimiliter des Gotilieb Bayer, um die Dejusſche Freiſtelle zu Prie, 
born, pro 828 ithl. i SE 
5 Zuſchreibung der ſubhaſticten Breuerſchen Dreſchgärmmerſtelle ſub no. 7. 

zu Nieder⸗Mittel⸗Arnsdolf, dem Meiſtbiethend gebliebenen Johann George 
Gerſte, pro 359 rthl. b RAR, R 
„7: Kauf n ehſerer Freyleute zu deutſch Tſchammendorf, um das Pau⸗ 
keſche Bauerguth ſub no 24. daſelbſt, pro 2300 9 | 
) Sakrau den 2gften Juny 1821. Bey hieſigem Gerichtsamte 
find vom iſten Januar bis Ende Juny 1821. nachſtehende Käufe zur 
Confirmation vorgekommen: ER 1 

1. Sakrau. Franz Mosler, über das Bauerguth no. 10., für 457 rthl. 
. 2. Suckowitz. Vincent Karkoſch, uͤber das Bauerguth no. 11. 
für 142: rthi. 

3. Verona Turobin, uͤber einen halben Morgen Wieſe, für zo rihl. 

4 Andreas Bochenek, über den Kretſcham no. 9., für 520 rtl. 

5. Oſtrosnitz. George Iſtel, 2 Viertel Acker, für a6 uhl. 16 gr. 

6. Nicolaus Kalabis, 3 Brest. Scheffel Acker, für, 953 rthl. 

7. Dominium Sakrau, 22 Morgen Wieſe, fu sede 855 


— — 
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8. George Neunzila, uͤber 3 Br. Maas Acker, für 263 rthl. 

9. Czißek. Thomas Pillich, uͤber ein von der Bauerſtele no. 9. 
erkauftes Grundſtück, für 57 rthl. ro. Joſeph Pillich, wie der vorige. 
11. Mariane Biegusſche Erben, um eine Häͤuelerſtelle no. 69, für 32 pl, 
122. Jacob Foitzik, über ein Haͤuschen, für 72 rthl. 

13. Urban Liſchka, über einen Morgen Acker, für 38 ribl. 

i 14. Landsmirsz. Mariane Cziupa, über ein Häuschen no. 17, 

fuͤr 52 BE 15. Marine Scharekſchen Erben ein dergleichen no. 54. 
reiht. 

Be = Biadaczow. Johann Zemelka, über eine Häußterfiele- Di 

uͤr rthl. 

f sh Grottkau den Zoften Juny 1821. Bei dem unterzeichneten 

Gerichtsaͤmtern find vom iſten July 1828. bis dahin 1821. nachſtehende 

Käufe confirmire worden: 

I. Beim Gerichtsamte Oſſeg, Deutſch Leipe und Seiffersdorf. 

1. Peter Altmann, um die Freigaͤrtnerſtelle ſub no. 7. zu Seiffers⸗ 
dorf, 1 100 tthl. 

Anton Winkler, um die Robothgärinerſtelle zu Oſſeg ſub no. 37., 
pro 185 rthl. f 

3. Eliſabeth verw. Kuͤglern geb. Sabiſch, um die Seelgärtnerfteife 
zu Deutſch⸗ Leipe ſub no. 39, pro 300 rthl. 

4. Joſeph Kahlert, um die Freigaͤrtnerſtelle ſub no. 17. zu os, 
pro 300 rthl. 

5. Joſeph Miſchke, um die Robothgaͤrtnerſtelle ſub no. 22. zu 
8 pro 550 rthl. 

Joſeph Schmidt, um die Welte ee zu Deutſch⸗Leipe ſub 
no. = „pro 400 rthl. 

5 ara Mann, um die Haͤuslerſtelle zu Oſſeg ſub nd. 46. „ pto 


2 1 "Sram Böhm, um das Bauerguth zu Seifersdorf ſub no. 1⸗5 
pro 1000 rihl. 
5 II. Beim Gerichtsamte Sonnenberg. 
9. Joſeph Habicht, um die Freigaͤrtnerſtelle zu Sonnenberg, ſub 

no. 28. pro 800 rthl. 

10. Fleiſcher Joſeph Brechtel, um die Freigartnerſtelle iu Sonnen, 
berg ſub no. 24. pro 1000 tehl. 
III. Beim Gerichtsamte Ober⸗Kuͤhſchmalz. 
10. Thereſia Michlern, um die Freihaͤuslerſtelle zu Ober: Küblgra 
ſub no. 35, pro 169 rthl. Iv. 
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VIV. Beim Gerichtsamte Nieder⸗Kühſchmalz. . 
11. Michael Mitſchke, um die Freihaͤuslerſtelle ſub no. 6. zu Nieder⸗ 
uͤhſchmalz, pro 1080 rthl. x 

8 > een den 27ſten Juny 1827. Verzeichniß derer von 
dem Koͤnigl. Stadtgericht zu Ottmachau vom ıflen Januar 1821. bis 
ultimo Zung ejnsdem a. confirmirten Kaͤufe: : 
1. Den 26ſten Septbr. 1820. Kauf des 5 im Franz Strauch, 
um das brauberechtigte Haus no. 9., pro 2400 tihl. . 

2. Den . 182 1. Kauf des Häusler Anton Schubert, 
um ein Ackerſtuͤck von 13 Scheffel, pro 180 ut. 

3 Den aten Februar. Verreich eines Obſt⸗ und Graſegarten von 
14 Scheffel an den Einlieger Carl Mohr, pro 104 rthl. i 

4. Den zoften April. Verreich des brauberechtigten Hauſes no. 13. 
an den Weber Ferdinand Huͤttig, pro 1400 rthl. 

5. Eodem. Verreich eines Gartens von 2 Scheffel Ausſaat und 
einer Scheuer an den Rorhgerber Joſeph Stache, pre 160 rthl. 

6. Eodem. Verreich eines Obſt⸗ und Graſegartens an denſelben, pro 125 rth. 

7. Eodem. Verreich eines Ackeiſtückes von 2 Scheffel an den Ja⸗ 
ger Joſeph Miebes, pro 190 rthl, 

8. Eodem. Verreich eines Ackerſtuͤckes von 3 Scheffel, an den 

e pro 264 ıthl. a ' 
99 Eodem. Verreich eines Ackerſtuͤckes von 4 a 

Weber Ferdinand . 395 2 4 ET ee, 

10. Eodem. Verreich eines Ackerſtuͤckes von 23 Scheffel an den 
Schuhmacher Joſeph Hackenberger, pro 236 rthl. 

11. Eodem. Verreich eines Ackerſtückes von 3 Scheffel an den Schlos 
ßer Joſeph Schneider, pro 406 rthl, 

12. Eodem. Verreich eines Ackerſtuͤckes von 6 Scheffel 4 Metzen 
an den Rothgerber Joſeph Stache, pro 610 rthl.. 

13. Eodem. Verreich eines Ackerſtückes von 2 Scheffel an den 
Weber Joſeph Huͤttig, pro 335 rthl. 

14. Eodem, Verreich einer Wieſe von einem Morgen an den Roth⸗ 
gerber Joſeph Stache, pro 200 rthl. N 

15. Den aten May. Kauf des Häusler Franz Pähnide, um ein 
Ackerſtücke von 3 Scheffel, pro 150 rthl. 

16. Den 18. May. Zuſchreibung der Haͤuslerſtellen no. 134. und 136. 
nebſt einem Garten, einer Scheuer, einer Wieſe von 4 Metzen und vier Acker⸗ 
ſtucken an Aus ſaat 11 Schefl. der Wittwe Veronica Jaͤſchke geb. Neumann zus 
ſammen, pro 1341 rihl, 10 far. 84 d'. 3 
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17. Den 1gten May. Kauf des Schloßer Joſe Schnei 
e Scheuer, pro 45 rthl. 5 3 ſeph Sch eider, um 
18. Eodem. Kauf des Kretſchmer Joſeph Thomas, um ein Stuͤck 
Acker von 1 Scheffel, pro 57 rthl. 4 far. 38 d'. n 
f 19 Den z uſten May. Kauf der Catharina Schildern geb Pfliegern, 
um das brauberechtigte Haus no. 78.7 pro 1500 kthl. ri 
20. Den 13. Juny. Kauf des Krerſchuer Joſeph Thomas, um 
ein Ackerſtück von 2 Scheffel, pro 220 rthl. a 8 x 
21 Eodem. Kauf des Schuhmacher Mispel, um ein Ackerſtuͤck 
von 2 Scheffel, pro 100 rthl. 5 . 2 

22. Eod m. Kauf des Schneider Johann Franke, um ein Acker⸗ 
ſtück von 2 Scheffel, pro 100 rthl. ö f 
·) Ottmachau den 28ſten Juny 1821. Verzeichniß der bei dee 
nen Patrimonlal⸗Gerichtsaͤmtern des Koͤnigl. Stadtrichters Walter zu Ott⸗ 
machau in dem Zeitraum vom 1ſten Januar bis ultimo Juny 1821. cons 
firmirten Käufe und zwar: LET, 3 5 8 

A. Bei dem Gerichtsamt des Ritterguths Ullersdorf. 
5 1. den aten Januar 1821. Kauf des Jacob Mann, um die Ro⸗ 
bothgaͤrtnerſtelle no. 8. zu Ullersdorf, pio 250 rthl 
2. Den tigten Maͤrz c. Beſitzeitel⸗Berichtigung fuͤr den Joſeph 
Neumann von der Windmühle no. 12. zu Ullersdorf, pro 450 rihl. 
B. Bei dem Gerichtsamte des Ritterguthes Giesmannsdorf. 

3. Den 26flen Januar 1821, Kauf des Jägers Franz Reunuld, 

um die Nobothgaͤrtnerſtelle no. 10, zu Giesmannsdorf, pro 30 rthl. 

2 C. Bei dem Gerichtsamte des Ritterguthes Johnsdorf. 

4 Den 20ſten Februar e. Beſitztitelb elichtigung für die Wittwe 
Regina re von der maritaliſchen Nachlaß⸗Robolhſtelle no. 11. 
pro 120 rd ' . 
b 5. Den zoften April c. Kauf des Florian Vogel, um die Roboth⸗ 
gaͤrtnerſtelle no. 11. zu Johnsdorf, pro 130 rthl. 

D. Bei dem Gerichtsamte des Seniorat Guthes Suͤbendorf. 

1 6. Den 22ften Februar c. Beſitztitelberichtigung für den Balthaſar 
Spiller von der Robothgaͤrtnerſtelle no. 8., pro 70 rthl. 

7. den ı4ten März e. Beſitztitelberichtigung für die Wittwe Jo⸗ 
henna Freywald von der maritalifchen Nachlaß ⸗Freiſtelle und Schmide 
no., 12. pro 355 tıhl. 

8 Den 2ıflen April c. Kauf des Franz Termer, um die Freihaͤus⸗ 
lerſtelle no, 36., pro 200 rthl. 
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E. Bei dem Gerichtsamte des Ritterguthes Klein: Mahlendorf. 
„ 9. Den Alten März c. Kauf des Ignatz Möge, um die Roboth⸗ 
ſtelle no. 14. zu Klein Mahlendorf, pro 57 rihl, 4 far 33 d'. 
10 Den öten May e. Beſitztitelberichigung für die Hedewige Lud⸗ 
wig von der maritaliſchen Nachlaß Haͤuslerſteule no. 20. daſelbſt, pro 23 rthl. 
Pi. Bei dem Gerichtsamte der Kirchen und Pfarctheyn zu Gfäfendorf 
. und Selffersdorf. a 
11. Den faten Marz. e. Kauf des Joſeph Ponde, um die pfarr⸗ 
theiliche Robothſtele no ro. zu Seiffersdorf, pro 150 „ 
12. Den zoften Juny c. Kauf des Ignatz Heinelt, um die Kirchen Frei⸗ 
haͤuslerſtelle no. 77. zu Glaͤſendorf, pro 90 rthl. 85 
6. Bei dem Gerichtsamte des Ritterguthes Pillwoͤſche und Tſchiltſch. > 
13. Den 2zften März c. Kauf des Joſeph Kuͤnſtler, um die Freihaͤus⸗ 
lerſtelle no. 10. daſelbſt, pro go rthl. i 3 
14. Den 2zſten Maͤrz e. Kauf des Amand Ulbrich, um die Roboth⸗ 
gaͤrtnerſtelle no. 12. daſelbſt, pro go rthl. . 
II. Bei dem Gerichtsamte der Kirche und Pfarrthey zu Kamnig. a 
15. Den agſten März c. Kauf des Franz Thaunhäuſer, um die pfark⸗ 
theiliche Auenhaͤuslerſtelle no. 6. daſelbſt, pro so rthl. ee 
I. Bei dem Gerichtsamte der ritttmaͤßigen Scholtiſey Rathmanns dorf. 
16. Den 19fen April e. Kauf des Joſeph Bienert, um die Robothgaͤrt⸗ 
nerſtelle no. 3. zu Rathmannsdorf, pro son, 5 2 
X. Bei dem Gerichtsamte des Ritterguthes Reiſewitz. 
17 Den zoſten Aprile. Kauf des Anton Sabiſch, um die Freiſtelle 
und Schmide no. 2. daſelbſt, pro goo rthl. en 
L. Bei dem Gerichtsamte der rittermaͤßigen Scholtiſey zu Lobedau. 
18. Den sten May e. Beſitztitelberichtigung für den Ernſt Foͤrſter 
von der meiſtbiethend erſtandenen Schmide no. 10. daſelbſt, pro 702 tthl. 
M Bei dem Gerichtsamte der rittermätzigen Scholtiſey zu Schwammelwitz. 
2 19. Den 18. Mey c. Beſitztitelberichtigung für die Wittwe Regina Ho⸗ 
lunder von der maritaliſchen Freihaͤuslerſtelle no. 87. daſelbſt, pro 48 rth. 15 fgr. 
20. Den ızten Juny c. Kauf des Joſeph Ernſt, um die Freyhaͤusler⸗ 
ſtelle no 87. daſelbſt, pro 100 tihl. = 
) Utlbersdorf bei Haynau den zoſten Juny 1821. Verzeich⸗ 
niß der Beſitzveraͤnderungen: g a u 
A. Wilbdſchütz. 3 
1. Kauf des Joh. Gottlieb Friebe, um das Bauerguth no. 1. Pro 6000 rth. 
2. des George Friede. Grundmann, um die Stelle no. 18. 3 8 


Po} 
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Kauf des Eenſt Muͤnſter, um dieſelbe Stelle, pro rooo ithl. 
„Adjudicatoria an Joh. Gottlieb Krauſe der Stelle no. 15., pro 285 rth. 
5 25 B. Probſthayn. a 
Kauf des Joh. Gottlieb Kriſchke, um das Haus no. 29., für 17a rth. 
des Cbriſtian Gotifr Flegel, um das Haus no. 45 für 48 rthl. 
„des Carl Gottlob Scholz, um das Freihaus no. 1 19. für 200 rthi. 
C. Nieder⸗ Steinberg. 

des Johann Tobſchall, um die Stelle no. 18˙, fuͤr Zoo rthl. 
; D. Ober: Steinberg. 2 
9. des Joh. Gottfr. Fuchs, um die Stelle no. 19., für 111 rthl. 
E. Giersdorf. 
10. des Carl Friedrich Daniel Scholz, um das Freihaus no. 7., für 
182 rthl. 16 r. F. Siegendorf. d 
11. des Gottfried Stenzel, um die Stelle no. 23., für 300 tfhf. 
1a. des Johann Chriſtian Borhammer, um die Stelle no. 39 / pro 350 rth. 
S8. Sproͤttchen. - 
13. des Johann Gottlieb Seifert, um den Dreſchgarten no. g., für 
150 rthl. Hl. Neu⸗ Schweinitz. / 
14. Adjudicatoria von der Stelle no 21. an Gottfried Etzler, für 230 rih. 
15. Kauf des Joh. Gottlieb Scholz, um die Stelle ns. 25, pro 180 rth, 

a EHER, Juͤngling, Juſtit. 

2 Coſel den 29ften Juny 1821. Bei dem Gerichtsamte von Stuben⸗ 
dorf iſt nachſehender Kauf-Contract verlautbarer worden: Contract des 
Scholzen Matbus Sgorzelick, um eine Freihaͤuslerſtelle zu Tſchammer Ell⸗ 
guth, fuͤr 114 rthl. 6 gr. 9 pf. 

Das Gerichtsamt von Stubendorf. Richter, Yuflit 
) Coſel den 2often Juny 1821. Bei dem Gerichte amte von 
Lohnau iſt nachſtehender Kauf⸗Contract verlautbart worden: Contract 
des Töpfer Ferdinand Kirchner, um eine Freihaͤuslerſtelle ſub no. 47. zu 
Lohnau, für 39 rthl. 13 fer. 6 d'. 
Das Gerichtsamt von Lohnau. Richter, Juſtit. 


o sau. Bo 
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*) Eofel den 29ſten Juny 1821. Bei dem Gerichtsamte von 


Groß ⸗Stein find nachſtehende Kauf⸗Contracte verlautbaret worden: 5 
1. Contract des Stanislaus Gordziel zu Schiedlitz, nm die daſelbſt 
ſub no. 6. gelegene Freibauerſtelle, für 400 rihl. / 
2 Contract des Hyacinth Reinert, um ein Freibauerguth, für 
214 rthl. 3 gr. 9 pf. : 
> Das Gerichtsamt der Herrſchaft Groß» Stein, ei: „ Juſtit. 
ö f Win⸗ 
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) Winzig den 2often Juny 1821. Der Bradeſche Bauerguths 
Kauf no. 2. zu Groß⸗Wangern, pro 300 rthl. ward beut confirmirt. 
) Winzig den 14ten Juny 1821. Der Fiebachſche Freihaͤus⸗ 
lerſtellen Kauf no. 32. zu Beſchine, pro 1260 rthl. ward heut confirmirt. 

„) Großendorf bei Winzig den 16ten Juny 1821. Der Scholzſche 
Bau erguths Kauf no. 26. zu Kreiſchau pro 800 tthl ward dato conſirmirt. 

„) Glogau den ıflen July 1821. Verzeichniß der bei dem 
graͤflich v. Schlaberndorf 1 Juſtizamt in den Monaten Januar bis 
incl. Juny 1821. confirmirten Kaufe: 1 

1. Gal Fr die Windmühle no. 26. zu Schlaberndorf, für 
400 rthl. 


55 ıthl, ; 

. Chriſtian Schilff, einen zur Bauernahrung no. 8. zu Koltziz ges 
hoͤrig geweſenen Ackerfleck von 2 Morgen, für 60 rihl. 5 

4 Friedrich Hampel, 3 Morgen 672 k. von demſelben Acker: 
ſtuͤck, für 130 rthl. 


5. Friedrich Jaͤckel, 3 Morgen 675 Ok. von demſelben Ackerſtuͤck, 


für 130 rthl. 
6. Carl Friedr. Thorman, 4 Morgen 155 WR. von demſelben 
Ackerſtuͤck, für 180 rthl. g 
7. Hans George Doil die Hälfte des zur Bauernaßrung no. 6. zu 
Koltzig gehörig gew ſenen ſogenannten Weißbaͤumſtücks, für 240 rthl. 
8. Johann Friedrich Klüx, den gten Theil davon, für 158 rthl. 
9. Gottfried Kluͤr, den 4ten Theil davon, für 185 ethl. 
Lauterbach, Juſtit. 
») Sagan den zoften Juny 1821. Vom 24ſten December 
1820. bis heute ſind folgende Kaͤufe ausgefertigt: 


1. Kauf des Gottlieb Kunigk, um die Haͤuslernahrung fub no. 67. 


zu Dittersbach, pro oo rthl. 


2. des Johann Gottlieb Sellge, um die Dreſchgaͤrtnernahrung ſub 


no. 72. zu Dittersbach, für 50 rehl. 


3. des Johann Chriſtian Schulz, um die Haͤuslernaßrung no. 82. 


zu Dittersbach, für 20 tthl. 


2. Chriſtian Laiche, die Haͤuslerſtelle no. 40. zu Gruͤnwald, für 


4. des Johann Friedrich Bindau, um die Kutſchnernahrung fub 


no. 9. zu Peterswaldau, für 500 rthl. 8 
5. des Johann Friedrich Sonntag, um die Großgaͤrtnernahrung 
no. 79. zu Ditterebach, für 200 rthl. 8 
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6 Kauf des Johann Heinrich Schade, um die Haͤuslernahrung no. 2. 
zu Georgenruh, für 100 rthl. 

5 Metzke, „Juſiitiarius der Dittersbacher Güter. 

„) Sagan den zoſten Juny 1821. Vom 25ſten December 
1820, bis heute find folgende Käufe außäefertiger: 

a. Kauf des Johann Chriſtian Kloſe, um die Haͤuslernahtung ſub 
36, zu Langhermsdorf, pro 1309 rthl. 

2. des Gottfried Graͤtz, um die Kutſchnernahrung no. 46. zu Lang⸗ 
hermsdorf, pro 100 rthl. 

3. der Ede Kofi: e Schulz, um die Halbkutſchnernahrung fub no. 63., 
zu Langhermsdorf, pro 100 rthl. 

4 der Anne Eliſabeth verw. Eckert geb' Rothe, um die Bauernah⸗ 
tung ſub no. 43. zu Langhermsdorf, pro 957 rthl. 20 for. f 
5. des Gottfried Hartmann, um die Kleiubautnahrung ſub no. 

zu kanghermsdorf, pro 400 rthl. 

6. des Hein ich Grafe, um die Waſſermuͤhle ſub no, 60. zu Lang⸗ 
hermsdorf, pro zoo rthl. 

7. des Johann Chriſtian Forkett, um die Dreſchgaͤrtnernahrung, 
ſub no. 4. zu Puͤrben, pro 400 rthl. 

Metzke, Juſtitiarius der Niebuſcher Guter. 

* Ziegenhals den 28ſten Juny 1821. Bei dem Koͤnigl. Stadt⸗ 
gericht find bis Ende Juny nachſtehende Beſitzveraͤnderungen vorgekommen: 
ö 1. Kauf des Goͤbel, um das Haus no. 109. pio 150 cthl, 

2. des Hanke, um das Haus no. 57., pio 224 tthl. 

3. des Lux, um das Haus no. 44., pro 125 rthl. 

4. des Lichteblau, um das Hans 33., no pro 330 rthl. 
5. des Groß, um die Bieihe no. 6, pro 560 rthl. 
6s des Huͤbler, um das Haus no. 43., pro 133 rth). 

7. des Hering, um den Stadtktetſcham no. 108. nebſt Zubehör, 
pro 5000 rthl. 

*) Nicolai den 28 ſten Jany 1827. Bei dem unterzeichneten Stodt⸗ 
gericht der Stadt Nicolai find in dem letzten halben Jahre vom ıften Januar 
bis ultimo Juny 1821. nachſtehende Käufe confirmit worden: 

1. des Kaufmann David Wechſelmann, um das Ringhaus ſub no 25.,. 
für 1600 tthl. 

2. des Ackerbuͤrger Paul Wroblowöky, um. ein Stüd, Acker nebſt Buſch⸗ 
erde, fuͤr 120 thl. 

3. des Muller George Klimceza, um ein Stuͤck Ackkr von 42 Beeten, 
für i 140 tihl. Fuͤrſtl. Anhalt Cötpen Pleßſches Stadtgericht Nicolat, 


& (239) 28 = . 
Mittwochs den tt. Juli 182m. 
Auf Sr. Königl. Majeſtaͤt von Preußen ꝛc. ie. 
allergnaͤdigſten Special⸗Befehl. 
Breslauſches Intelligenz⸗Blatt zu No. XXVII.. 


f Zu verkaufen. Big 

„) Sagan den 14ten Jun 1821. Das Gericht der Stadt Sagan macht 
hierdurch bekannt, daß auf den Antrag eines Real- Ereditoris das dem Boͤtt⸗ 
chermeiſter Joh. Heinrich Scholz zugehörige, auf der Weigengaffe ſud No. 195. 
delegene und gerichelich auf 713 Rihl. 12 gr. gewürdigte Wohnhaus, zum öͤffent⸗ 
lich notwendigen Verkauf ausgeſtellt und ein elnziger Biethungs Termin auf 
den 11 September d J. anberaumt worden. Alle deſitz⸗ und zahlungsfaͤhige 
Kaufluſtige werden daher eingeladen, in dieſem Termine Vormiltags um 10 Uhr 
vor unſerm Deputirten Sadtrichter Müller auf biefigem Rathbauſe zu erſchel⸗ 
nen, ihre Gebothe abzugeben und den Znſchlag des Hauſes an den Meiſtbie⸗ 
thenden, unter der Bedingung der sofortigen Einzahlung der Kaufgelder ad 


Depoſtum zu geiärtigen N 
= Das Gericht der Stadt Sagan. 

D. Bauerwiß den sten Juoy 1821. Im Wege der Execution wird das 
dem Bürger Franz Frenzel zugehörige in Banerwitz auf der Zilkowitzer Straße 
belegene im Hypothetenduche unter der Nummer. 115. eingetragene robotb⸗ 
fame Haus, nebſt einem dazu gehörigen Garten zu 14 Breslauer Metzen Aus⸗ 
laat, zufammen anf 163 Rihir 16 gr. Cour. geſchaͤßzt, zum öffentlichen Ders 
kaufe an den Meifibietvenden ausgevothen und werden deshalb zahlungs fähige 
Kauflufiige hierdurch zur Adgabe der Gebothe auf den loten September dieſes 
Jahres früh um 10 Uhr auf das hieſige Gerich tszimmer eingeladen, mit dem 
Exöffnen daß dem Mein und Beſtbietdenden der Zuſchlag ertheilt, auf fpätere 
Gedothe aber nicht geachtet werden wird. . a 

8 Könizl. Gericht der Städte Bauerwitz und Katſcher. f 
) Goͤrltt den 5. Zupi 1821. Auf Antrag well. Johann George Wie⸗ 
demanns, geweſenen Stabtgäriners allhier nachgelaſſener Erben ſoll der den⸗ 
ſelben gehörige auf der Taubaner Stroße ſub No. 1034: gelegene Garten, welcher 
nach Ae zug der darauf haftenden Abgaben auf 1003 Riel. gewuͤrdert worden, 
Öffentlich verteult werden. Hierzu iſt ein Termin cuf den 10. Septbr. 1821. 
Vormittogg 9 Uhr vor dem Ober : Landedgerihts = Meferendar Hrn. Joͤrdens 
anberaumer worden und werden daher alle beſitz- und zahlungs fähige Kauflur - 
flise hierdurch vorgeladen, entwecer ein Perſon oder durch gehörig legttimirre 
Bevollmächtigte ſich einzufinden, ihre Gebothe abzugeden und ſodann die Ad⸗ 
judication an den Meift- und Beſtbletbenden nach Genehmigung der Ertrabens ; 
ten und der Vormandſchafts⸗ Behörde zu gewärttgen,, Die Tape kann in ben 
gewohnlichen Geſchaͤfts ſtunden in hieſiger ä 1 Bee: 
x = er * 
a > Das Stadtg 0 „Warthan 
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„) Wartbau den zten Juli 1821. Das reichsgräfl . Frankendergſche Ge⸗ 
rlchtsamt Großhartmanns dorf ſubhaſtirt das im Oberdorfe ſub No. 81. belegene 
auf 429 Mtbl. 28 far. gerichtlich gewuͤrdigte Haus des inſolvendo verſtorbenen 
Gottlieb Wirth ad inſtanttam der Verlaſſenſchafts Gläubiger, und fordert Ble⸗ 
thungsluſtige auf, ſich in Termino den 12. Auguſt c. in hieſiger Cauzley früh 
um ir Uhr einzufinden, ihre Gebothe abzugeben, und fodann zu gemwärtigen, 
daß nach erfolgter Zuſtimmung der. Gläubiger der Zuschlag an den Meiſtbie⸗ 
thenden geſchehen wird. Zugleich werden diejenigen, deren Real⸗Anſpruͤche an 
das zu verkaufende Haus aus dem Hypothekenbuche nicht hervorgehen, aufge⸗ 
fordert, ſolche ſpateſtens in dem obgedachten Termine anzumelden und zu ber 
ſcheinigen, außer ſie damit gegen den künftigen Beſitzer nicht weiter werden ges 
ret werden. 8 85 a i 5 
wire Das reichsgraͤfl. v. Frankenbergſche Getichtsamt Großhartmannsdorf. 
g Streckenbach. 

„) Warthau den zten July 18271. Da ſich in dem am 28ſten Jung c. 
angeſtandenen Termine zum öffentlichen Verkaufe der Witwe Koberſchen Gaͤrt⸗ 
nerſtelle ſub No. 72. zu Nleder⸗Großhartmannsdorf fein Kauftuſtiger gemeldet, 
fo wird hiermit die im Wege der Executton verfügte Sud haſtatlon auf Antrag 
eines Real- Gläubigers forkgeſetzt und ein änderweiter Termin auf den gien 
Auguſt früh um 11 Uhr in biefiger Kanzley anderaumt, zu welchem Kaufluſtige 
unter der Zuſicherung, daß der Zuſchlag uach erfolgter Einwilligung der Real⸗ 
Gläubiger an den Meiſtdiethenden erfolgen werde. N 8 

Das feichsgraͤfl. o. Frankenbergſche Gerichtsamt Großhartmanns dorf. 
a 8 Streckenbach, Juſtit. 

9 rn den 23ſten Juni 1827. Von dem unterzeichneten Stadtgericht 
wied hierdurch bekannt gemacht, daß die zum Nachlaß des verſtorbenen hieſtgen 
Stadtgärtners Johann Gottlieb Geißlers gehörigen auf der Lehmgaſſe gelegenen 
Gärten Nro. 829 b. und e., wovon der erſtere auf 863 Rthl. 16 gr. und der 
andere auf 508 Rthl. 16 gr. nach Abzug der darauf haftenden Abgaben gericht⸗ 
lich abgefchäßt worden iſt, wegen Auseinanderſetzung der Erben auf den ııten 
Septbr. 1821, als den einzigen Biethungstermine öffentlich verkauft werden fol. 
Es werden daher alle diejenigen, welche dieſe Grundfläde zu kaufen geſonnen 
und zahlungefähie find, hierdurch aufgefordert, ſich im gedachtem Termine Vor⸗ 
mittags um 10 Uhr vor dem ernannten Deputirten Hrn. Scabin Dr. Brotze 
im hiefigen Stadtgericht entweder perſoͤnlich oder durch gehörig legttimirte Des 
vollmaͤchtigte einzu finden, ihr Geboth abzugeden und zu gewaͤrtigen, daß an 
den Meiſt⸗ und Beſiblethenden der Zuſchlag erfolgen wird. Die Taxe der Grund⸗ 
ſtücke kann in den gewöhnlichen Geſchaͤftsſtunden in der hleſigen Regiſtratur 


eingefehen werden. 
8 Das Stadtgericht. 

„) Goldberg den 4ten July 1821. Das dem aus Taſchenhof helmlich 
entwichenen Johann Carl Herrmann gehörige Freyhaus ſub Nro. 13. daſelbſt, 
welches nach dem Nußungsertrage und Bauanſchlage, auf 165 Rthlr. 21 far, 
8 d'. Cour. gerichtlich gewürdiget worden, fol im Wege der nothwendigen Sud ⸗ 

baſtatlon, in Termino unico et peremtorio den ten September d. J. Vormit⸗ 
tags um 9 Uhr vor dem Tafchenhofer Gerichtsamt in Taſchenhof * 4 
e auft 
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kauft werden. Alle, welche dieſes Haus zu kaufen gefonnen und zu befigen 
fähig ſind, werden daher hierdurch eingeladen, in dleſeim Termine. entweder 
Berföntich, oder durch gebötig Iegitimiere Speclal⸗Bevellmächtich zu erſchel⸗ 
nen, ihr Geboth zu thun und zu erwarten, daß es dem Melſtdietdenden werde 


zugeſchlagen und auf spätere nach dem Elcitatlons⸗-Termine angebrachten Ge⸗ 


\ t werden wird. 3 
dethe nicht geachte Das Laschen beſeh 1 25 f 1 
„) Mohlau den zoſten Jun 1831. Auf Andringen mehrerer Gläubiger 
ſoll 15 185 verſtordenen Scholz Krauſe zu Polalſchdorf zugehoͤrtg geweſene 


und daſelbſt belegene ſub No. 1. des Hppothekenbuchs verzeichnete Erbſcholtiſey 


mit allem Zubehör an Aecker und Wleſen, fo zuſammen auf 1279 Rthl. 4 far. 
Courant gerichtlich abgeſchaͤtzt worden, in den angeſetzten Blethungs⸗Terminen 
den loten Auguſt, den 7ten September und peremtorie den sten October 182t. 
öffentlich an ben Meiſidiethenden verkauft werden. Kaufluſtige, Beſitz und 
Zahlungs fähige, fo wie alle etwaige Prätendenten werden, erfiere mit dem 
Bedeuten, daß dem Meiſtbietbenden, wenn keine rechtliche Anſtaͤnde vorhanden, 
der Zuſchlag erfolgen ſoll, Letzere aber unter dem Vräjudiy citirt, daß fie Aus⸗ 

bleidendenfalles mit ihren vermeintlichen Anſpruͤchen praͤcludiret werden müſſen. 
Die Taxe hiervon iſt in loco judich zu inſpiciren. 

RR Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 

Lesbſchutz den 4. Mah 1821. Das Koͤnigl. Stadtgericht zu Leob⸗ 
ſchuͤtz macht hierdurch bekannt, daß zum öffentlichen Verkauf der dem Pfeffer⸗ 
füchler Stephan Kachaͤl zugehörigen Grundſtuͤcke namentlich, der im Oberfelde 
fub Ro. 81. und 82 belegenen 2 Metzen Acker und der vor dem Obertbore ſub 
No 43, delegenen ganzen Scheuer ein Termin auf den 1. Auguſt Nachmittags 
3 Ubr dor dem Commiſſario Herrn Aſſeſſor Stanjeck angeſetzt worden, wozu 
Kaufluſtige zu erſcheinen und ihre Gebothe abzugeben hierdurch vorgeladen werden. 

= Konig! Preuß. Stadtgericht. 5 


Herruſdt den 14 May ıgar. Das biefeldfi auf der Gorſtve unter 


No 45. beiegene Fleiſcherſche 4 Quart Land, beftebend in 2 Theil Acker und 
3 Theil Wleſewachs, welches auf 263 Rtplr. 8 gr. gerichtlich gewürdigt wot⸗ 
den, wird in dem einigen Biethungs Termin den 23ſten Auguſt dieſes Jahres 


Vormittags um 10 Uhr auf hieſigem Rethhauſe oͤffemlich an den Meiſt⸗ und 


Beſtbieteenden verkauft werden, wozu wir beſitz⸗ und zahlungsfähige Kauflu⸗ 


ſtige hiermit vorladen. 
Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. . 

Liebenthal den 7ten Jun 1821. Das Tuchmacher Franz Redelſche 
Haus Nro. 38. in der Odervorſtadt zu Liebenthal gerichtlich auf ı 07 Rthlr. 3 gr. 
Ceur.gſchaͤtzt, ſoll im Wege nothwenoiger Sub haſtation öffentlich verkauft werden. 
Zum Bierhen darauf iſt ein einziger Termin den 17ten Auguft e. on Der Gerichts: 

elle angeſetzt, zu welchem Kaufluitige hierdurch eingeladen werden. f 
Koͤnial. Preuß Land und Stadtgericht. 


Liebenthal den 7. Jun 1821. Das dem Zimmermann Franz Frle⸗ 


drich gehörige zu Schmottſeiſen unter No. 3 32. delegene, ortsgerichtlich auf 165 Rtb. 


27 fgt. 6 d.. Cour. gefhägte Haus ſol Im Wege der Nichts halſe ee 


Ko) 


den werden. 


0 (285.9 4 


werden, Jam Biethen darauf ſtebt ein einziger Termin den 1 8ten Auguſt e. Im 
Gerichtskretſcham zu Schmottſeifen an, zu welchem Kaufluflige blerdurch elngela⸗ 
; a x * a . - N N Er . 17 


Koͤnigl. Preuß. Lands und Stadtgericht, 

etebenthal den Aten Jun 182 1. Das zum Nachlaß des ſub No. 444. 
zu Schmottſeifen verſtorbenen Bauergutsbeſſtzers Friedrich Seliger gehörige, uns 
ter hleſigen Stadtgebiet gelegene, auf Vierhundert Reichsthaler gewuͤrdigte Grund⸗ 
ſtuͤck, der Moͤnchs buſch genannt, wird auf Antrog der Erben zum offentlichen Vers 
kauf ausgebothen, und der einzige Blethungstermin auf den 2 ıften Auguſt Vorm t⸗ 
tags 11 Uhr in der gewoͤhnlichen Amtsſtelle des unterzelchneten Gerichts hieſelbſt 
angefgt, wozu Zahlungs faͤhlge Kauftuſtige eingeladen werden, und den Zufchleg 
gegen das Meiſtgeboth mit Einwilligung der Friedrich Seligerſchen Erben zu gewaͤr⸗ 
tigen haben⸗ N Be = i u 
Xonnigl. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. 5 

Jordausmühle den 3zſten May 1821. Die dem verſtorbenen os 
hann Friedrich Loder zugehörig geweſene, im Schieferſtein bey Klein⸗Kntegnitz 
Nimptſchſchen Crelſes ſub No. 16. gelegene Freyhauslerſtelle, ſoll der letztwilll⸗ 
gen Dis poſitton des Lober und dem Antrage deſſen Erben gemäß, im Wege 
des Meiſtgeboths, in dem biezu anberaumten einzigen Gubhaftationds Termin 
auf den 23. July a. c. verkauft werden. Kauffuſtige, Beſitz⸗ und Zahlungs⸗ 
fähige haben ſich am gedachten Tage Vormittags um 9 Uhr in der Juſttzamts⸗ 
tanzley zu Schwentnig bey Zobten, einzufinden, ihr Geboth abzugeben und den 
Zuſchlag an den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden, nach Einwilligung der keberſchen 
Erben, zu erwarten. Die Taxe diefer Freyhaͤuslerſtelle iſt auf 188 Rthl. Cour. 
ausgefallen und kann beym Koͤnigl. Stadtgericht zu Nimptfch im Gerichtskret⸗ 
cham zu Klein⸗Kniegnitz und bey unterſchriebenem Juſtizamt zu jeder ſchick⸗ 
lichen Zeit, in Angenſchein genommen werden. a x 
DSBrälflich v. Zedlitz Trüßfchleriheg Gerichtsamt der Sch wentniger 

N & a 5 Fidel Commißgüter. rr 2 25 rr 
3 ; Profe, Jufit, 


! Zu veraucttoniren. 

Breslau den aten July 1821. Da berſchiedene beym hleſigen ſtaͤdti⸗ 
ſchen Leihamte verfallene Pfaͤnder, beſtehend in Perlen, Jonvelen, Gold, Sil⸗ 
ber, goldne und füberne Uhren, Tiſchuhren, Kupfer, Mefling, Zinn, Betten, 
Leibe, Tiſch⸗ und Bettwaͤſche, Frauen⸗ und Mannskleidern, Leinwand, Cafimir, 
Tuch, diverſe ſeidene, wollene und baumwollene Zeuge zu Frauenkleidungen, Spie⸗ 
geln, Gewehre zc. in dem hieſigen Leibamtstocale im Armenhauſe gegen gleich 
daare Bezahlung in klingendem Courant öffentlich verſteigert werden ſollen und 
damit Dienſtag den zten Auguſt a; c. des Morgens bon 9 bis 12 und Nachmittags 
von 2 bis 5 Uhr der Anfang gemacht und den darauf folgenden Donnerſtag 
und Freytag damit continuirt werden wird, fo haben wir ſolches hiermit zur 
Kenntniß des Publicums unter Einladung der Kaufluſtigen bringen, dadey zugleich 
noch alle diejenigen aufordern wollen, deren Pfänder mit ult. März a. e 

N a f ch EN en 
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fen find, und ſelbige noch nicht verlängert haben, ſolche bis ſpäteſtens Mitte Juld 
t. a. entweder einzulöfen, oder zu verlängern, im Unterlaſſungsfalle aber beſtimmt 
daten Verſteigerung zu gewaͤrtigen haben. * 
Leihamts Direction der Koͤnjgl. Haupt⸗ und Reſidenzſtadt N 
„„ WE er. 


Citatio nes Creditorum. 8 \ 

Breslau den sıten May 1821. Auf den Antrag des Koͤnigl, Majors 
und Commandeurs v. Buſſe werden von Seiten des hieſigen Koͤnigl. Ober⸗Lan⸗ 
desgerichts von Schleſten alle und jede, befonders aber -alle undekannte Gläubiger, 
welche an die Caſſe des zten Batalllons 7ten Landwehr-Regiments (Reichen⸗ 
bacher) aus dem Zeitraum vom Januar 1820. bis December deſſelben Jahres aus 
irgend einem rechtlichen Grunde einige Anſprüche zu baben vermeinen, hierdurch 
vorgeladen, in dem vor dem Ober⸗Landesgerichts⸗Aſſeſſor Herrn Schmidt auf 


den ꝛaten S'ptemder c. Vormittags um 19 Ubr anberaumten Liguidations-Ter⸗ 


mine in dem hiesigen Ober Landesgerichtshauſe perſönlich oder durch einen geſetz⸗ 
lich zulaßigen Bevollmächtigten, wozu ihnen bey etwa ermangelnder Bekanntſchaft 
unter den hiefigen Juſſiz⸗Commiſſarlen, der Juſtig⸗Cemmiffarius Klettke, Mor⸗ 
genbeſſer und Paur in Vorſchlag gebracht werden, an deren einen fie ſich wenden 
koͤnnen, zu erſcheinen, ibre vermeinten Anſpruͤche anzugeben und durch Beweis⸗ 
mittel zu befcheintgen. Die Nichterſcheinenden aber haben zu gewärtigen, daß ſie 
aller ihrer Anſprüche an die gedachte Caſſe werden perluſtig erflärt werden. 8.) 
Koöͤnigl. Preuß. Dber» Landesgericht von Schleſien. s 

Te Breslau den rıten Map 1821. Auf den Antrag des Koͤnigl. Obriſt⸗ 
D und Commandenr Diericke werden von Seiten des hleſigen Königl. 
Glaubt andesgerichts von Schleſten alle und jebe, beſonders aber alle unbekannte 
Pr — abe welche aus dem Zeitraume vom ıflen April 1820. bis ult. Decem⸗ 
Meg en Jahres an die Caſſe der beyden Bataillons des 38ſten Infanterke⸗ 
Regiments aus irgend einem rechtlichen Grunde einige Anſpräche zu haben vers 


meinen, hierdurch vorgelgden, in dem vor dem Ober⸗Landesgelichts⸗Aſſeſſor 


Herrn Neubauer auf den 7. September c. Vormittags um ro Uhr anberaum⸗ 
ten Liquldations⸗Termine in dem hieſigen Ober ⸗Landesgerichtshauſe perſoͤnlich 


oder dutch einen geſetzlich zuläßigen Bevollmächtigen, wozu ihnen bey etwa 


ermangelder Bekanntſchaft unter den hieſigen Juſtiz-Commiſſarien, der Juſtiz⸗ 
Sommiffarius „Kobtig , Kleike und Juſtiz-Rath Wirth in Vorſchla 
Anton an denen einen fie ſich wenden koͤnnen, zu erſcheinen, ihre vermeinten 
Aaldeache anzugeben und durch Beweismittel zu beſcheinigen. Die Nichterſchei⸗ 
90 aber zu gewaͤrtigen, daß fie aller ihrer Anſpruͤche an dle gedachte Caſſe 
5 uſtig erklart und mit ihren Forderungen nur an die Perſon desjenigen, mit 
dem fie contrahirt baden, werden verwieſen werden. g.) 
Könige, Preuß. Ober⸗Landesgerichts von Schleſien. 5 

2 Glogau den 9. März 1821. Alle unbekannten Gläubiger, welche vom 
Januar 1819, bis ultimo Marz 1820. an dle Caſſe des damaligen zften Ee 

lons zten Reichenbacher Landwehr-Regiments No. 18b. und vom April 1820. 


an die Caſſe des jetzigen aten Batgillons 7ten Landwehr⸗Reglments (Reſchenbacher) 


Anfprüche zu haben vermeinen, werden hierdurch vorgeladen in termino den 


30. July dieſes Jahres Vormittags um zo Uhr vor dem ernannten BR 


g gebracht 
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erendarlo Martin! auf dem hiefigen Schloß perföntich oder durch hinreichend 
ehr und bevollmaͤchtigte hiefige Juſtiz⸗ Commiſſarien zu erſcheinen, Ihte 
Forderungen anzumelden und zu befcheinigen, im Fall des Ausbleibens aber zu 
gewärtigen, daß ſie ihrer etwannigen Auſpruͤche an die gedachten Caſſen verluſtig 
erklart, und damit blos an dle Perſon desjenigen, mit dem ſie contrahirt haben 7 
werden verwieſen werden. (g.) — ; 
Koͤnigl. Preuß. Ober⸗ Landesgericht von Nlederſchleſtien und 
der Lauſitz. 5 : 
Citationes Edictales. 
Ratibor den sten März 1821. Von dem unterzeichneten Rönigl, 
Dber : Landesgericht wird auf Auſuchen des Officialig Fisei der aus Altendorf bey 
Rattibor gebürtige entwichene entrolllete Cantoniſt Joſeph Crobel dergeſtolt oͤffentlich 
vorgeladen, daß er ſich innerhalb 12 Wochen und ſpaͤteſtens in dem auf den 25 Au ; 
guſt a, c vor dem Deputitten dem Hen. Ober⸗ Landesgerichts⸗Referendartus Cjekal 
anſtehenden Termine geſt ellen, von ſeiner Entwelchung Rede und Antwort geben, 
und feine Zuruͤckkunft glaubhaft nachweiſen, im Fall feines Ausdlelbens aber ger 
wärtigen fol, daß er feines ſaͤmmtlichen Vermögens und hlernächſt noch etwa zu ⸗ 
fallenden Erbſchaften verlustig erklaͤrt, und ſolche dem Fisco zuerkennt werden ſollen. 
f Königi Preuß. Ober Landesgericht von Oberſchleſten. g.) 
Manteuffel. 
Sagan den aten Junp 1821. Dem Frepbauer Chriſſian Nippe zu 
Tſchirkau iſt ein auf das Wohnhaus des Strumpfſtricker Samuel Hirſchmann 
zu Naumburg a. B. eingetragenes Hypothequen Inſtrument vom 1. Januar 
1804 über 200 Rtbir. in Koͤnigl. Preuß. Münze bey der feindlichen frau, In⸗ 
vaſion im Jahre 1813. verlohren gegangen. Es werden daher alle diejenigen, 
welches die ſes Hppothequen⸗Inſſrument etwa hinter ſich haben, oder alle d eſe⸗ 
gigen, welche Eigenthums⸗, Ceſſions⸗, Pfand, oder ſonſtige Rechte an dieſes 
uſtrument zu haben vermeinen, bierdurch aufgelor dert, in dem auf den gten 
etober e Vormittags um 10 lihr anberaumten Termine auf dem Juſlizamte 
zu Naumburg a. B vor dem unterzeichneten Richter zu erſcheinen und ihre 
Anſpruͤche zu juſtificiren, widrig enfalis fie mit ihrer An ſp uͤchen pracludirt und 
alsdann beſagtes Inſtrument als ungültig amortiſtzt werden wird. 
Be, 2 Das Jußezamt der Herrſchaft Naumburg a. B. 
Sagan den gten December 1820. Es werden hlerdurch: 1) die zu 
Nieder Siege rsdorf bey Freyſſadt im Jahr 1760, geb. Erneſtine Friede rique Merle 
Fiedler (Tochter des hieſelbſt verſtorbenen Koͤnigl. 


0 Alciſe⸗Elunehmer Joh. Siegis⸗ 
mund Fiedler,) welche ſeit dem Jahr 1783, verſchollen if und niemals Nachricht 


von ſich gegeben hat und 2) der bey Sr. Durchlaucht den verſtorbenen Herzog 
Peter von Curland und Sagan angeſtellt geweſene Cammerdiener und Caſtellan 
Auguſtin Eibeuftein, (ein e ohn des beym fuͤrſtlich Lobkowitzſchen Wirthſchafts⸗ 
Amtmann angeſtelt geweſegen Schreiber, Namens Gottlob Eibenſtein) der im 
Jahr 1777. alhier geb., im Jahr 799. ſeines Dlenſtes aber entlaſſen worden und 
leſt langer denn 15 Jahre keine Nachricht von ic) gegeben hat, oder die eiwani⸗ 


gen 


| Be) : 


gen Erbnehmer derſelben, aüf den Antrag der Verwandten und Curatoren öffenk⸗ 
lich vorgeladen, ſich entweder in Perſon oder durch gehörig informirte und mlt 
Vollmacht verſehene Mandatarien dinnen 9 Monaten und zwar ſpaͤteſtens in dem 
auf den zıten October fünftigen Jahres Vormittags um 9 Uhr vor dem ernannten 
Commiſſarto, Juſtiz, Director Bail, auf bieſigen Fürſt enthums gerichte anberaum⸗ 
ten Termine zu melden und weitere Anweiſung zu erwarten, im Fall des Außenblel⸗ 
bens aber zu gemärtigen, daß beyde für todt erflärt und ihr ſämmtlich und en 
ihrer Abweſenhelt durch n ihnen zugefallenes Vermoͤgen ihren gaͤchſten 
eantwortet werden wurde. 
Leben ai Das herzogl. Gericht des Fürlenthumd Sagan. 
Leobſchütz den 15. December 1820. Der Schuhmachergeſelle Joſeph 
Michter von hier gebärtig, welcher vor 16 Jahren ausgewandert iſt, wird nebſt 
feinen unbekannten Erben auf den Antrag der Angerwandten Roſina verw. Richtern 
bierdurch vorgeladen, ſich binnen 9 Monaten ſpaͤteſtens aber den oten Octbr. 1821. 
Nachmittags 3 Uhr vor dem Commiſſarlo Herkn Aſſeſſor Köcher auf dem hieſigen 
athh auſe zu melden, wldrigenfalls er für todt erklart, und fein noch übrig blet⸗ 
endes Vermögen der gedachten Anverwandten ausgezahlt werden wird. l 


Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 


Neiſſe den roten April 1821. Der Bauersſohn Mathes Alder aus 
Riemerzheide Neiſſer Creiſes, welcher von ungefähr 11 Jahren feinen Geburts⸗ 
ort verlaſſen und ſeit jener Zeit von feinem keben und Aufenthalt keine Nach⸗ 
richt gegeden, wird auf Antrag feines Curatoris und Geſchwiſter, hiermit oͤffent⸗ 
lich vorgeladen, binnen 9 Monaten und fpätekens in dem auf den azſten Fe⸗ 
biuar 1822. Vormittags um 10 Uhr angefegten Termine an unſerer Gerichts⸗ 
ſtelle bierſelbſt vor dem Deputirten, Hrn. Juſtizrath v. Gilgenheimb zu erſchel⸗ 
bal oder ſchriftſich ſich zu melden und weitere Anweiſung, im Ausbleibungs⸗ 
kalle aber zu gewaͤrtigen, daß er für todt erkaͤrt und fein Vermoͤgen den ſich 
gemeldeten Erben deſſelden veradfolgt werden wird. o 


& Königl. Preuß. Fürſtenthumsgericht. 

Bärnenftein den 26ſten May 182 . Auf den Antrag der hinterblle⸗ 
benen Ehefrau des Mousquetlers im 1rten (aten Schlef.) Infanterle: Regiment 
George Friedrich Ludwig aus Girlachsdorf Johanne Eleonore geb. Meydorn wird 
deren veiſchollfner Ehemann George Friedrich Ludwig, der in der Schlocht det 
Eulm gedlieden ſ yn fol, hlermit vorgelaben, ſich innerhalb 3 Monaten und fpä, 
teſtens den 1oten Setter. a. e. Vormittags 10 Uhr in der Gerichtsſtaͤtte zu Fuͤr⸗ 
ſtenſtein zu melden, widrigenfalls er für todt erklaͤrt und fein Nachlaß der genann⸗ 
ten Provocantin zugeſprochen werden wird. 5 

Reichsgraͤfl. Hochbergſches Gerlchtsamt der Herefchaften Fuͤrſtenſteln 
und Rohnſtock. Dong 
AVERTISSEMENTS. 

*) Breslau den gten Juli 182 f. Einem hoben Abel und verebrungs⸗ 
würdigen Publifo zeigen wir hiermit ebrerbietig an, daß wir unſere bisherige Woh⸗ 
nung in der Ebereſche neben der goldnen Gans verlaffen haben, und jetzt in der sn 
Ren Etage des von uns erkauften auf der Ohlauttgaſſe No. 935. IM e 
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rechts vom Ringe aus gelegenen Hauſes wobnen, mit der gehorfamften Bitte, uns 
auch in der Zukunft mit dem bisherigen Zutrauen zu beebren, deſſen würdig zu 
ſeyn, wir allen Fleiß und Muͤhe wie bisher anwenden werden. 

i Kohl et Felkenhauer, Peruguierd und Friſcurs. 

*) Breslau. Fleckkugeln, mit welchen man aus wellnen Zeug und Tuch⸗ 

kleider Flecke mit wenig Muͤbe verbunden herausbringen kaun, ſind zu haben bey 

Carl Joſeph Hauck, Albrechtsgaſſe im Eten Viertel vom Ringe No. 1245, 

) Breslau. Aechter Reichenſteiner Schnupftaback iſt angekommen und zu 
haben bey Cerl Joſeph Hauck, 
e 5 Albrechtsſtraße im aten Viertel vom Ringe No. 124. 

) Peiskretſcham den 14ten Juni 1821. Auf den Antrag ser Tuchma⸗ 
cher Johann Blazekſchen Erben und reſp. Vormundſchaft haben wir zum oͤffentli⸗ 
chen Verkaufe der ihnen zugehoͤrigen Realitaͤten und zwar: 3. des bieferbft in der 
Tarnowitzer Vorſtadt ſub No. 202: delegenen Ackergutes, und b. des hieſelbſt ain 
Ringe fub No. 18 belegenen Büͤrgerhauſes Terminum unicum et peremtortum 
auf den 12. Septbr. 1821. des Morgens 8 Uhr in der .hiefigen Stadigerichts Can⸗ 
zeley angeſetzt, zu welchem jahlungsfäbige Kaufluſtige hiermit eingeladen werden. 
Dieſe Reallkaͤten find übrigens auf 1019 Rthl. Cour. gerichtlich abgeſchaͤtzt worden 
und kann die Taxe zu jeder Zeit in der hieſigen Stadtgerichts Reaiſtratur infpieire 
werden. Zugleich werden auch alle diejenigen, welche an dieſe Grundjiücke Real⸗ 
Anſprüche zu haben vermeinen, ad Terminum praͤfixum vorgeladen, widrigen falls 
ſie damit werden praͤcludirt und ihnen deshalb eln ewiges Skillſchweigen wird aufs 


erlegt werden. 
f Koͤnigl Gericht der Stadt. i 
) Grünberg den 25ften Junf 1821. Es ſoll das Hypothekenbuch der 
Beſitzungen der Gutseinſaßen des Brehmerſchen Rittergutes Droſcheyde Frey: 
ſtaͤdtſchen Creiſes auf den Grund der in der Regiſtratur vorhandenen und von 
den Beſitzern einzuztehenben Nachrichten regulirt werden, und hat daher jeder, 
welcher dabey ein Intereſſe zu haben vermeint, und feiner Forderung die mit 
der Eintragung verbundenen Vorzugskrechte zu verſchaffen gedenkt, ſich in drey 
Monaten bey dem unterzeichneten Juſtitiario, Regierungsrathe v. Wieſe zu Grüns 
berg, ſpaͤteſtens aber in dem auf Mittwochs den 10. Oetaber c Vormittags 
um 9 Uhr auf dem heerſchaftlichen Schloſſe zu Droſchheyde ange letzten Praͤju⸗ 
dielal Termine zu melden, und feine etwanigen Aaſprüche näher anzugeben 
und zu beſcheinigen. Die Unfprüche derjenigen, weiche ſich in der beßimmten 
Zeit melden, werden nach dem Alter und Vorzuge ther Realrechte eintragen, 
diejenigen dagegen, welche ſich nicht. melden, koͤnnen ihr vermeintes Realrecht 
gegen den Dritten im Hypothekenbuche eingetragenen Beſitzer nicht mehr aus⸗ 
üben, und muͤſſen auch, in jedem Falle, den ſchon eingetragenen Posten nach⸗ 
ſtehen. Denen, welche bloße Grundgerechtigkeiten (Servituten) haben, bleiben 
ihre Rechte zwar, geſetzlichen Vorſchriſten nach, vorbedalten; es ſteht been 
aber auch ſrey, ſolche, nachdem ſie anerkannt oder erwieſen worden, eintragen 
zu laſſen. Btehmerſches Gerichtsamt zu Droſcheyde. 5 
8 — \ N v. ie E. 
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zu Nro. XXVIII. des Breslauſchen Intelligenz Blattes 


vom 11. July 1821. 
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Gerichtlich confirmirte Kaufeontracte. 


Obtau den Taten Juny 1821. Mac ſtebende ſpteifteirte 
Sa pro ult. December 1820. bis ult. Juny 1821., als: 
„Des Daniel Dalibor, um das George Schulzeſche Bauergut 
zu Büch ig, pro 400 Rthl. 
2. des Gottfried Kunze, um Gottlieb Kunzes Sreigärtnerftelle zu 
Pohlniſchſteine, pro 950 tıfl. 
3. des Gaͤrtner George Schwinge, um Schmidt Leuſchners 5 Mor⸗ 
gen Roſenhainer Teichacker, pro 150 ethl. 
4. des Einliegers Gta Rindſleiſch, um Bauer Mich. Schaars 
12 Metzen Acker zu Peiſterwitz, pro 75 rthl. 5 
5 5. des Gutsbeſitzers Steinmann, um das Rittmeiſter v. Bar 
ſche Haus Amt Oblau, pro 9000 rtbl. 
6. des Michael Koͤnig, um die vaͤterl. Dreſchgärtnerſtelle zu Gey, 
pro 400 rtht. 


7. des George Dudeck, um das Gemeinde, Hirtenhaus zu No» 
ſenhain, pro 200 rthl. 

8. des Joſeph Schulz, um Hanns Möges Steigättnerſtele ju 
Rodland, pro 520 rihl. 
a 9. des George Unger, um Dudzichs Geepgärtnerftele zu Dinfen, 

pio 200 rıhl. 

10. des Rittergutsbeſitzers Krakauer, um Joh. Woiſchnicks Frei, 
N Häusterftefte zu Minken, pro 525 rihl. 


12. des Joh. Peisker, um die Kienaſtſchen 2 Morgen Ace zu 
Minken, pro 100 rthl. j 

12. des Tabacksfabrikant Moll, um das Steinmaunſche Haus ER 
amtl. Juisdietion, pro 8000 rtl. 5 


. 
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13. des Job. Guderle, um Laskes Gaͤrtnerſtelle zu Minken, pro 
350 rel. 
14. des Freygärtser Michael Koſock, um die "Rofina Koſockſche 
Poſſeſſion zu Steindorf, pro 220 tl. 
15. des Gotilieb König, um das Koͤnigſche Erben: Anzethautz 
zu Peiſterwitz, pro 202 rthl. 18 gr. 4 pf. 
16, der Suſanne verwit. Kypock, um das marital, Bauergut zu 
Gon, pro 800 rtl. 
17 des Job. Hein ich Bartſch und Gottl. Miers Gaͤrtnerſteſſe 
zu Weisdorf, pro 300 rihl, | 
18. des Franz Kraufe, um das Gemeinde» Hirtenhaus zu Goy, pre 
‚152 ahl. 
Königl. Oblauſches Domainen Zuftizamr. 
Münfterberg den zaften Juny 1821. Nachſtehend ver⸗ 
zeichnete gerichtlich confirmitte Käufe vom iſten. Januar bis ultime 
Juny 1821. werden dekannt gemacht als: 
I. Bey der Stadt Muüͤnſterberg. 
1. Der Schneider Friedrich Rothſteck, um das Haus No. 16 
pro 650 ethl. 
2. der Kaufmann Salomon Sachs, um das Haus No. 96,, 
pro 1325 rihl. 
3. der Fleiſcher Gottlob Kloſe, um das Haus No. ao pro 
1040 rihl. 
44. die Thereſia verehl. Töpfer Hosch wegen Zuschreibung des 
Hauſes No. 346., pro 
5. der Tiſchler Ludwig Huntich, um das ſtenerbare Ackerſtuͤck 
No. 32., pro 280. rthl. 
6. der Kirſchner Gottlob Frims dorf, um das Haus No. 67. 
pro 500 tibhl. 
7. der Bäcker Auguſt Guttmann „ um das Haus No, 18. pro 
700 ribl. . 
8. der Kretſchmer Gottſtied Roͤmelt ju Reindörffel, um die ſteuer⸗ 
bare Wieſe Ro. 164., pro 100 rthl, 
* 9. der Zuͤchner George Selig, um das Haus No. 1574, pro 


375 as 
10. 


a 


10. der Joseph Jahn zu Bürgerbezirf, um das ſteuerbate Acker⸗ 
ſtuͤck No. 92., pro 350 tbhl. 3 
II. Stadt Dorf Buͤrgerbezirk. 
11. der Bürger Ignatz Klee, um den ſteuerbaren Garten No. 149. 


pro 74 rihl. 5 ar 
III. Stadt Derf Reindörffel. 
12. der Johann Ziegler, um die Hofegertnerſtelle No. 21., pre 
630 rthl. - « 
VI. Dorf Commende. 
13. der Müller Franz Car! Behm, um die zu Neualtmannsdorf 
no. 15, belegene Muͤhle, pro 2000 rthl. 
Das König, Land- und Stadtgericht. 
N 8 Hirſchberg. 
Hernſtadt den 21ſten Jauny 1821. Machſtehende Käufe 
find bey folgenden Gütern vorgekommen, als: 
I. Kauf des Blaſche, um die Dreſchgaͤrtnerſtelle No, 25. zu Kür 
nern, für 218 rihl. 
23. des Liebich, um die Dreſchgärtnerſtelle No. 22. zu Huͤnern, 
für 170 vb. 
3. dis Schlabitz, um die Windmüblen⸗Naßbrung feines Vatets 
zu Huͤnern, für 300 tipl. ER 5 
4. des Königl. Creis verordneten Hrn. Alexander Ludwig v. Win⸗ 
terſeld, um die Fteyſtelle Mo. 4. zu Ganſaar, für 300 rthl. 
5. des Springer aus Tſchirtey, um die Freyſtelle No, 4, zu Gan⸗ 
faar, für 450 rihl. E 
9. des Fleiſchbauer Hoffmann, um die Fleiſchhauerey⸗Nahrung 
No, 15. zu Hünern, für 450 nl. 3 
7. des Jenner, um die Dreſchgaͤttnerſtelle No. 28, zu Teichenazn 
für rod ethl. 5 
8. des Hoffmann, um die Braun- und Brennereynahrung ſeit 
nes Vaters No. 6. zu Oſſelwitz, für 900 ethl. 3 
9. des Wilde, um die Dreſchgärtnerſtelle feines Vaters No. 1. 
zu Vorwinzig, für 80 rthl. . 7 x 
10, des Becker zu Meſſine, um die Dreſchaͤrtnerſtelle No. 4. 
zu Vorwiazig, für 250 hl, 85 5 
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11. des Wachs um die vaͤterl. Drefchgärtnerftele Ro. 2. zu 
Vorwinzig, für 60 rihi. b : x 
12, des Bartſch, um die Dreſchgaͤrtnerſtelle No. 3. zu Vorwin⸗ 
zig, für 50 ithl. 8 
Fuͤlleborn, Juſtitiarius mehrerer Güter, 
Schloß Ratibor den 12. Juny 1821. Bey dem unters 
zeichneten Gerichts ſind in dem Zeitraum vom ıflen Januar bis Ende 
Juny 1821. folgende Käufe berichtigt werden: 
5 I. des Chriſtoph Sezuka, über eine Robothhaͤuslerſtelle zu Pros 
ſchowitz, fär 95 rthl. 
2. des Valentin Czech, über eine Freybsuslerftelle zu Thurze, 
für 114 rthl. n 
‚3. des Joh. Cziſch, über einen freyen Garten auf der Neustadt, 
für 131 rthl. 5 ö 
4. des Ignatz Brauer, über eine freye Wieſe in Oſtrog, fuͤr 
228 wthl. 8 gr. ö a 
5. der Helena Roſtock, uͤber eine Freygaͤrtuerſtelle zu Neugar⸗ 
ten, für 240 rthl. i 2 i ö 
6. des Joh. Piechulla, uͤber eine Robotbgaͤrtuerſtelle zu Thurze, 
für 64 rthl. 6 
7. des George Hoffmann, über eine Freyhaͤuslerſtelle zu Sied⸗ 
lisk, für 1 oo rthl. 
8. des Joſeph Wienczirs, über eine freye Wieſe zu Oſtrog, fuͤr 
160 rthl. i 2 Ef 
5 15 des Joſeph Badura, uͤber eine Robothgaͤrtnerſtelle zu Rafchüg, 
fur Mb 2. ER 
10. des Urban Olepy, über eine Robothgaͤrtnerſtelle zu Oſtrog, 
für 48 uthl. \ 
11. des Jocob Lusyng, über eine dergleichen zu Scihowig ‚ für 
24 til. i 
5 = der Franz Kauffmannſchen Eheleute, über eine freye Wieſe 
zu Markowitz, für 1100 rthl. 
13. des George Bulanda über eine Robothgaͤrtnerſtelle zu Thurze 
und ein freyes Ackerſtuck zu Hammer, für 72 ch, . a 
14. 
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14. des Joſeph Grygoreck, über eine Sreybäuslerſtele zu Alten⸗ ö 
dorf, für 34 uhl. f 
. des Franz Stanneck, uͤber eine Freykaͤuslerſtelle zu Alten 
dorf, für 34 hl. 

16. des Joh. Lehnert, über ein freyes Ackerſtͤck daſelbſt, für 
122 rihl. 
= dis Blaſius Bombick, über eine Freybaͤuslerſtelle zu Mar⸗ 
kowitz, für 20 hl, 

18. des Dominik Gawlick, über ein freies Ackerſtuͤck zu Ham⸗ 
mer, für 22 rihl. 

19. des Wentzel Wyezisk, uͤber eine Freygaͤrtnerſtelle zu Proſcho⸗ 
witz, für 320 uthl. 

20 des Jakob Pinkawa, über ein frryes Ackerſtück zu Neugar⸗ 
ten, für 47 .ıthl. 
211. des Vincenz Czogalla, über ein ſreyes Acketſtuͤck zu Ham! 
mer, für 76 rthl, ! 

22, der Franz Praußſchen Eheleute, über einen ſreyen Garten 
zu Altendorf, fuͤr 316 rihl. 

23 des Anton Przibilla, über eine Freyhaͤuslerſtelle zu Brunneck 5 
für 100 rthl. 

24, des Gottfried Pietſch, über ein freyes Ackerſtück zu Alten⸗ 
dorf, für 836 rthl. i 

25. der Valentin Martinusſchen Eheleute, über ein Robothbauer⸗ 
gut zu Thurze, für 100 rthl. 

26. der Thomas Paſcheckſchen Eheleute, uͤber eine Freyhaͤusler⸗ 
ſtelle zu Markowitz, für 24 rihl. 

27. des Nikolaus Przibila, über. ein Robothbauergut zu Pros 
ſchowitz für 70 rihl. 

28. der Joſeph Ubaczeckſchen Eheleute, über eine Freyhaͤusl er 
ſtelle zu Boſatz, für 166 rihl. 16 gr. 

29. der Hedwiga Reichert, über dieſelbe Stelle zu Vofag, hie 
166 rihl. 16 gr. 

30. der Charlotte Levi, über zwey e zu Brunneck 
und eine Scheuer zu Altendorf, für 3000 hl 3 


. 
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81. des Jakob Kyrzeck, uber eine Fregböuslerſtelt zu Hammer, 
. 48 8 2 
Das Gericht der Hertie Schloß Ratibor. i 
Bunzlau den 28ſten Juny 1821. Bey den nachſtehenden 
Gerichtsaͤmtera find in dem erſten 5 Jahre 1821. nachfolgende 
Sinfe conſirmirt worden: 
I. Beim Gerichtsamte Kittlistreben. 
1. Der Kauf des Oeconom Renger, um die Erbſchulz Scholzſche 
Eb und Freyſcholtiſey zu Klein Gallaiſch, pro 5680 tihl. 
II. Deym Gerichtsamte Lichten waldau, 
2. des Benjamin Bittermann, um den vaͤterl. Grundkeeeßtem, 
pro 800 teil, 
2. des Bauer George Hanelt, um das väterliche Bauergut, pro 
750 rihl. 
32 des Hoͤusler Waͤtzold, um das Biuermonoſc Haus zu lich! 
tenwaldau, pro 45 tthl. 
4. des Haͤusler Dauſelt, um das Bittermannſche Haus zu lich⸗ 
terwaldau, pru 30 rthl. 
III. Beym Gerichtsamte Mieder -S Schoͤnfeld. 
5. des Heusler Weiner, um das Keinholeſche Haus zu Nieder- 
Schoͤnfeld, pro 170 rtl. . 
6. des Haͤusler Ebert, um das Menzelſche Haus in ng Schoͤn⸗ 
fo, pro 150 rithl. 
7. des Häusler Reinhold, um daz Fiebigſche N 1 Ober⸗ 
Schde eld, pro 45 ethl. 
8. des Häusler Conrad, pro 54 rthl. 
VI. Beym Gerichtsamte Nieder Thowaswaldau. 
9. des Haͤusler Gotifried Jacob, um das Rennerſche Haus in 
Nieder Thomas waldau, pro 430 ıthl. 
10. des Häusler Hoffmann, um Ni Tcchornſche Haus daſelbſt, 
pro 150 rthl. N 
Meuſtadt den Iften Juny 1821. Nachſtehende Käufe find 
bey unterzeichnet'm Gerichtsamte confirmirt worden, als: 
1. Dato iſt der Kauf des Joh. Grindel, über die Freyſtelle - 
No. 70:, für 180 fl, Cour. 5 


2 
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2, desgl. des Frenz Grindel, über die Stelle ſub Mo. 67, für i 


52 rthl. Cour. 5 i 
3. desgl. des Franz Hartwig, über das Ackerſtücke Mo, 137. 

für 146 rihl. 20 for, Cour. 28 
5 Das Juſtizamt Ludwigs dorf. 


x 


Ratibor den Igten Juny 1821. Nachfolgende bey dem 


Gerichtsamt Sudoll cos firmirte zwey Vertraͤge: 

1. Kauf des Urban Zejons, um das Bauergut No. 27., pro 
600 Thlr. : 

2. Kauf des Marcoll Sollich, um die Gaͤrtnerſtelle No. 8., pro 
80 vıhl. e fa 


Ratibor den ıgten Junyh 1821. Nachfolgende bey dem 


Getichtsamte Pogrzebin con firmirten Vertraͤge: 
1. der Vertrag des Ignatz Kapusezik, um die Haͤuslerſtelle No. 21 
pro 4 rthl. . > 5 


2. der Valentin Biſon, um die Gaͤrtner ! und Muͤblen⸗Poſſeſſion s 


No. 27., pro 182 tthl. i 
Freyhan den 24ſten Juny 1821. Nachfolgende bey uns 
vorgefallene Käufe vom ıflen halben Jaßre, als vom kſten Januar 
bis ult. Juny a. e., als: 5 e 
1. Freybäusler George Krüger zu Ujaßt der Werth 200 rthl. 
2. Freymann Friedrich Ibiſch zu Kuſchwitz, pro 354 rihl . 
3. Johann Gotter zu Koſchwitz, pro 510 rthl. 
4. Coloniſtin Eiiſabeth Doͤring zu Wal, pro 330 rthl. 
Fr. Mind. ſtandecherrl. v. Teichmannſche Gerichtsamt. 
. Auguſt. 


Beuthen den 28ſten Juny 1821, Bey unterzeichneten Ges 


richt der Kreisſtadt Beuth in Oberſchleſten find in dem Zeitraume vom 
ıften Januar bis ult. Jany e. nachſtehende Kaͤufe vorgekommen: 

a 1. Kauf des Weinhändiers, Izcob Sorauer, über die vorſtädti⸗ 
ſche Scheune ſub No. 9. nebſt Wieſe hieſelbſt, fuͤr 210 tthi. 


2, des Schneidermeiſters Haun, uͤber das Haus No, 46, auf 


der Gleiwitzer Straße, für 400 rihl. 8 


3. 
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„ 3. des Michael Rechnitz uad Jacob Sorauer, um das Schieß⸗ 
baus ſub No. 1. unterm Walle, für 800 rthl. 

4. des Lieferanten Simon Loͤwy, über das vorſtaͤdtiſche Vorwerk 
ſub No. 156. nebſt Zubehoͤr, für 1340 vthl. 
Freyſtandes herrlich geäflich Henkelſches Gericht der Stadt 

Beuthen. 


a Molfwig den z26ſten Juny 1821. Von Koͤnigl. Stadtge⸗ 
tige werden nachftepende PBefigveränderungen bekaunt gemacht: 
1. Müller Juſiſche Erben zu Parchau, um das Neuland ſub 
Mo, 34. fuͤr 57 rihl. 4 ſor. 
2. Joh. Friedrich Kulbe, um das Kleinhaus ſub No. 186., für 
205: Ubl a en 5 
3. der Bürger und Muͤllermeiſter Eruſt Gotil. Berj. Buchelt, 
um das Kleinbaus No. 179. und Garten, für 600 rihl. 
4. derſelbe um die Windmühle No. 30, für 400 rthl. 
8. Wittwe Werner, Juliane geb. Wespe, um das brauberech⸗ 
tigte Haus ſub No. 77., für 680 ribl. 8 5 
6. Benjamin Wspe, um den Pech und Wageoſchmierſchonk, 
für 50 vtbl. N 5 
7. Nagelſchmidt Koh. Friedr. Gerlach, um das brauberechtigte 
Haus ſub No. 24, für 1800 rtbl. 
= Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 
er BEN Adam. 
Neiſſe den 20ſten Juny 1821. Bey dem unterzeichneten 
Gerichtsamt find ſeit dem ıflen Januar dieſes Jahres folgende Käufe 
confirmirt worden: f * * 
1. des Joseph Fielbauer, um die Nobothgäͤrtnerſtelle ſub No. 49. 
n Wieſau, pro 26 rihl. 20 fl. : os 
"2, des Auguſt Jupe, um die Freyhaͤuslerſtelle ſub No. 16. zu 
Kleinbriſen, pro 70 rthl. i 8 
5 Das Gerichtsamt der Fideicommißguͤter Kalkzu, Wieſau 
und Kleiabrieſen. 


2 
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Donnerſtags den 12. Juli 1821. 
Auf Sr. Königl- Majeſtät von Preußen m. ı. 

aAlergnadigſten Special ⸗ Befehl. : 
Breslauſches Intelligenz Blatt zu No. XX VIII. 


—— 
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Zu verkaufen. e : 
Bresian. (Acker zu verfaufen.) Vier einzeln gelegene gut 9 düͤngte ai 
Aekerflike ouf Claren⸗Jurlsdlctlon vor dem Nixolai Tbore, welhecirta 6 Morgen 
enthalten, ſind ſogleich aus freyer zu verkaufen. Das Nähere und die Kaufsbe⸗ 
dingungen find. b⸗ym Elgenthümer dem bürgerl. Ertfaß Uürich in Nro. 23. auf ö 
benannter Jurisdiction täglich zu erfahren. 7 2 i 
Glogau den 11. Mah 182. Auf den Antrag des Cominun- Man⸗ 
datarii der kandſchafts⸗Director Graf b. Sandreczkyſchen Gläubiger wird das 
im. Lübenfchen Creiſe belegene Gut Guhlau, welches laut der landſchofilichen 
Taxe auf 3895 Rtblr. 22 gr. 8 pf. gewürdigt worden iſt, (die in den Amte⸗ 
fiunden auf dem hieſigen Koͤnigl. Oder⸗ Landesgericht eingeſehen werden kann) 
hiemit ſudhaßſa geftellt. Alle zahlungsfaͤhige Kaufluſtige werden daher aufgeforz 
dert, in dem auf dem gten Auguſt d. J., den kiten October d. J., den 1zten 
December d. J. ongefegten Terminen, wovon der letzte peremtoriſch iſt, ihre a | 
Gebotbe ‚peiförtich oder din hinreichend informicte gerichtlich beglaubigte Spe⸗ ; 
clalbevollmächtigten, aus der Zahl der hieſigen Juſtlz⸗Commiſſarten vor dem 5 
erua:nien Deputato, Herrin Ober- Landesgerichtsrath o. Pförıner, auf dem 
hieſigen Schloß abzugeben, webey ihnen eroͤffnet wird, daß auf die nach dem 
letztzedachten Termine ein kommenden Gebothe nicht weiter reRectirt werden 
kann, fo wie daß des Legnik Wohl uſche Land ſchafts⸗Collegium ſich die Ab⸗ 
loͤſung von 1280 Mibir. in Pfandb leſen zur ausdrücklichen Kaufsbedingung 
gemacht bat, und daß das erwahnte Gut Gublau gegenwärtig zwar noch bei» 
pachter iſt, die Pacht aber, zu Felge heut gefchebiner Kündigung Termine, Jo⸗ 
dennis 1822. zu Ende geht, auch das Gut dem Käufer mit demjenigen Wir th⸗ 
fbarts» Ind ntario zugeschlagen werden ſol, mit weichem der abgehende Paͤch⸗ 
ter es retradt en wird, daher dem Kauſer obliegt desu etwanige Pius⸗Inven⸗ 
tarum dem Pacter done Ancechnung auf des Kaufgeld zu verguͤtigen, dage⸗ 
gen ihm auch das Recht zuſteht, das etwanig⸗ Minus ⸗Inventarium von dem 
Paͤchter erſetzt zu verlangen, ohne jedoch Vert, tu g der Maſſe für dieſen Er⸗ 
en Pachters, wenn er ihn elda zu leiſten nicht vermöchte, degehren zu 
fe „ g 7 n ' de ö 7 8 . 
2 Koͤnigl. Pr⸗uß. Ober⸗Landesge icht von Nieder; Schleſten und 
der Lauſitz. . ee i / 
Hirſchberg den aylien März 1821. Bey dem hiefigen Königl. Land⸗ 
und Stadtgerichte ſol das fub Nro, a2, hieleloſt gelegene, auf e 
2 


* 
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16 gr., abſchatzte Haus, nebſt Hinterhaus des verſtorbenen Kaufmanns Herrn 
Daniel Gottlieb v. Buchs, in Terminis den gren Juny, den roten Auguſt und 
S October e. als dem letzten Biethungs⸗Termine oͤffentlich verkauft 
5 Hirſchberg den ꝛ5ſten März 1821. Bey dem bieſigen Koͤnkgl. Lande 
und Stadtgerichte ſoll das zu dem Haufe ſub No. 21. gehörige, auf der Hin⸗ 
tergaſſe gelegene Hinterhaus des verſtorbenen Kaufmanns Herrn Daniel Gott⸗ 
lieb v. Buchs, weiches auf 3309 Rihlr. 4 gr. abgeſchaͤtzt worden, in Terminis 
den gten Jund, den roten. August und den raten October dieſes Jahres, als 
dem letzten Blethungs⸗Termine oͤffentlich verkauft werden. 5 
Ra Strehlen den 9. May 1821. Die ſub No. 7. zu Kahriſch gelegene 
uf 184 Rthl. 16 gr. Cour. gewürdigte Graͤſerſche Freiſſelle ſoll wegen Erdfons 
Franz ſubhaſtirt werden. Darzu ſteht peremtortſcher Biethungs⸗Jermin auf 
den 23. Augu ſt c. Vormittags 10 Uhr an. Oiesfaͤlltge Kaufluſtige werden erſucht, 
alsdann auf dem herrſchaftlichen Schloſſe zu Kahrlſch ihre Gebothe abzugeben, 
toobet det Meift» und Beſtdlethendblelbende den Zuſchlag des Fundi gegen Berich⸗ 
tigung des Kaufs⸗Pretli zu gewärtigen hat. Die Taxe kann täglich in der dor⸗ 
tigen Lokal⸗Gerichts ſtaͤtte eingeſehen werden. e 
? Das Juſtizamt Kahrlſch. 
Goldberg den sten May 1821. Auf hieſigem Lands und Stadtgerlcht 
ſoll vor dem Deputirten des Königl. Land und Stadtgerichts, Herrn Land⸗ und 


Staodegerichts⸗Aſſeſſor Richter, in Terminis den zoſten July, den ıflen October 


und den raten December c., von denen der letzte peremtorlſch iſt, Vormittags um 
9 Uhr: 1) der zum Nachlaß des geſtorbenen Kretſchams⸗Beſitzers und Wundarztes 
Carl Gottfried Hielſcher gehörige, in Ober ⸗Seiffenau ſud No. 1. gelegene Kret⸗ 
ſcham, der nach der darüber aufgenommenen Taxe auf 5317 Rthlr. 10 fgr. Cour. 
und 2) das dazu erkaufte Kädeifche Ackerſtuͤck von 64 Breslauer Scheffel Aus ſaat 
auf 457 Rihlr. 34 far. 2 d': gewuͤrdiget worden, auf den Antrag der Erben zum 
freywilligen Verkauf ausgeſtellt und öffentlich an den Meiſt⸗ und Benbierhenden 
verkauft werden, wozu mit dem Bemerken, daß Gebothe nach dem letzten und 
peremtorifchen Termine nicht beachtet werden, Kaufluſtige einladet. ene 
Das Koͤnigl. Lands und Stadtgericht. 

Grünberg den 14. April 1821. Schuldenhalber fol das dem Tuch⸗ 
macher Jeremlas Traugott Liebig hieſeloſt gehörige Wohnhaus Nro. 466, im 
aten Viertel taxirt 402 Rthlr. Courant, in Termino den 28ſten July d. J. 
Vormittags um 11 Uhr auf dem hieſigen Land» und Stadtgericht Öffentlich an 
den Meiſiblethenden im Wege der nothwendigen Subhaftation verkauft werden, 
wozu ſich daher beſitz⸗ und zahlungsfaͤhige Käufer einzufinden, ihre Gebotbe 
zu thun und nach erfolgter Erklaͤrung der Intereſſenten in den Zuſchlag, in 
ſo fern nicht geſetzliche Umſtaͤnde eine Ausnahme zulaſſen, denſelben ſogleich 
zu erwarten haden. Die Tape kann taͤglich auf der Regiſtratur naͤher einge⸗ 


ſehen werden. f ; a 
f Koͤnigl. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. 8 
) Roſenberg den azſten Inuy 1821, In Termine den 12. Septem- 
ber c. a. ſoll, ad inſtantiam eines Real⸗Glaͤubigers, das Bürgerhaus ſub 
No. 103. hleſiger Stadt, welches nach der Wetthsermittelung, auf 185 Rihlr. 
. a. = EEE Cour, 
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Cour., nach dem Maͤnz⸗Ertrage aber auf 686 Rthlr. Cour. gerichtlich geſchäͤtzt 
iſt, Öffentlich an den Meiſt⸗ und Beſtdtethenden de kauft werden, wozu beſit fas 
bige Kaufluſtige einladet. Koͤnigl. Stadtgericht. : A, 
Citationes Creditorum. 3 
Breslau den zöften April 1821. Auf den Antrag der Commiſſſon des 
allgemeinen Garniſon⸗Lazareths zu Schweidnitz werden von Seiten des hieſigen 
Könige. Ober⸗Landesgerichts bon Schleſien alle und jede, beſonders aber alle unbe⸗ 
kannte Gläubiger, welche an die Caſſe des ehemaligen vereinten, gegenwärtigen 
allgemeinen Garnlſon⸗Lazareths zu Schweidnig vom iſten October 1818. an bis 
ult, December 1820. aus irgend einem rechtlichen Grunde einige Anſprüche zu ha⸗ 
den vormeinen, hierdurch vorgeladen, in dem vor dem Ober⸗Landesgerichts⸗Aſſeſſor 
Herrn Kühn auf den ızten September c. a. Vormittags um 10 Uhr anberaumten 
Eiquldations⸗Termine in dem hleſigen Ober⸗Landesgerichtshauſe perſoͤnlich oder 
durch einen geſetzlich zuläßigen Bevollmaͤchtigten, wozu ihnen bey etwa ermangeln⸗ 
der Bekanntschaft unter den hieſigen Juſtiz Commiſſarien, der Juſtiz⸗ Commiſſions⸗ 
rath kudwig und die Juſtiz⸗Commiſſarien Klettke und Morgeabeſſer in Vorſchlag 
gebracht werden, an deren einen ſie ſich wenden koͤnnen, zu erſcheinen, ihre ver⸗ 
meinten Anfprüche anzugeben und durch Beweismittel zu befcheinigen: Die Nicht⸗ 
erſcheinenden aber haben zu gewaͤrtigen, daß fie aller ihrer Anſpruͤche an die ges 
dachte Caſſe werden verluſlig erklärt und blos an die Perſon desjenigen, mit wel 
chem fie contrahirt haben, werden verwieſen werden. g.) ö 2 
225 Koͤnigl. Preuß, Ober⸗Landesgerlcht von Schleſien. 257 
Breslau den 25ften April 1821, Anf den Antrag des Koͤnigl. Majors 
v. Hohnſtädt werden von Seiten des biegen Koͤnlgl. Ober- Landesgerichts von 
chleſſen alle und jede, beſenders aber alle unbekannte Gläubiger, welche an 


die Caſſe des aten Bataillons und der deafelben angehoͤrigen aten Escadron 


des ıflen Breslauer Landwebr-Regiments Nro, 11. a, aus dem Jahre 1818. 
bis zum März 1820. aus irgend einem rechtlichen Grunde einige Anſprüche in 
haben vermein en, hierdurch vorgeladen, in dem vor dem Ober Landesgerichts⸗ 
Affeffor Herrn Kuͤhn auf den 13ten September c. Vormittags um 10 Uhr an⸗ 
beraumten Liqnidations Termine in dem hieſigen Oder⸗Landesgeeichtshauſe per⸗ 
ſonlich oder durch einen geſetztich zuloßigen Bevollmächtigten, wozu ihnen dey 
etwa ermangelnder Bekanntſchaft unter den hileſigen Juſtiz-Commiſſarlen, der 
Juſtiz⸗Commiſſarius Kobli, Kletke und Juſttzrath Wirth in Vorſchlag ger 
dracht werden, an deren einen fie ſich wenden koͤnnen, zu erſcheinen, ihre ver⸗ 
meinten Anſpräche anzugeben und durch Beweismittel zu beſcheinigen. Die 
Nichter ſcheinenden aber daben zu gewärtigen, daß fie aller ihrer Anſpruͤche an 
die gedachte Caſſe werden verluſtig erklaͤrt werden. g.) 
RRoͤnigl. Preuß. Ober: Landesgericht von Schleſſen. 

Breslau den 27ſten April 1821. Auf den Antrag der Königl Coman⸗ 
dantur zu Suderberg werden von Seiten des hieſigen Königl. Ober⸗ Landesgerichts 
ven Schleſten alle und jede deſonders aber alle und: kangte Gläubiger, weiche an 
die Silberberger Feſtungs Dottrungs⸗Caſſe aus dem Jahre 1820. aus irgend einem 
rechtlichen Grunde einige Anſprüche zu haben vermeinen, bierdurch vorgeladen, in 
dem vor dem Ober- Kar desgerichts⸗Aſſeſſor Herrn Kühn auf den ten. Septem⸗ 


der c. Vormittags um 10 Uhr anberaumten Liauibations- Termine in dem enge 


r 2 (28280 4 
Ober ⸗ Landesgerichts hauſe perſoͤnllch oder durch einen geſetzlich zuläslgen Bevoll⸗ 


mäñchtigten, wozu ihnen bey etwa er mangelnder Bekanntſchaft unter den hieſigen 
Juſtiz⸗Commiſſarten, der Juſttz „Commiſſions rath Muͤnzer, Juſtiz⸗Commiſſarlus 
letke, Juſtiz-Commlſſarius Enge in Vorſchlag gebracht werden, au deren einen 
‚fie ſich wenden konnen, zu erſcheinen, ihre vermeinten Anſpruͤche anzugeben und 
durch Beweismittel zu befcheinigen. Die Nichterſcheinenden aber haben zu gewär⸗ 


1 gen, daß fie aller ihrer Anſpruche an die gedachte Caſſe werden verluſtig erklärt 
werden, g.) RE Re ee 
5 * Koͤnigl. Preuß. Ober- Landes ger cht von Schleſien. 
ande Ediebajas, > 
Breslau den ııten Map 1821. Da ben Seiten des unterzeichneten 
Koͤnigl. Oder⸗ Landesgerichts von Schleſten über das in 477 Riblr. zu for. 
73 d', Paſſiois und 180 Rthlr. 15, gr. baarer Auctions-Looſung, desgleichen 
in einer jedoch wah ſcheinlich nicht ligutden Forderung pro 166 Rthlr. an die 
5 nigl. Officier- Witwen- Caſſe beſtehende Nachlaß des am 24. Auguſt 1818. 
zu Schweidnig verilorbenen penſtonſrien Majers Johann Chriſoph . Strenge 
auf den Antrag des hleſigen Koͤnigl. Pupillen Colſeglt, als oberbormundſchaft⸗ 
licher Behörde des die Erd ſchaft, mit der Rechts wohlthat des Inventarli antre⸗ 
tenden minorennen Heinrich v. Strenge heut Mittag der erbſchaftliche Liqulda⸗ 
tons Prozeß eröffner werden ſſt, 5 werden alle diejenigen, welche an gedach⸗ 
ten Nachlaß aus irgend einem rechtlichen Grunde einige, Anſpruͤche zu haben 
bvermeinen, hierdurch vorgeladen, in dem vor dem Königl. Ober⸗Landesgerichks⸗ 
rath Herrn v. Wallenberg II. auf den 23flen Auguſt Vormittags um 10 Upe 
anberaumten kiquidatlons Termine in dem gleſigen Dber » Landesgerichtshauſe 
perſoͤnlich oder durch einen geſebzlich zuläßigen Bevollmächtigten (wozu ihnen bey 
etwa ermangelnder Bekanntſchaft unter den hieſigen Juſtſz Commiſſarien, der 
Juſtiz⸗ Commiffaring Kletke, Juſtiz Commiſſarſus Morgenbeſſer und Juſtiz⸗ 
Tommiſſionsrafh Muͤnzer in Vorſchlag gebracht werden, an deren einen fie 
ſich wenden koͤnnen) in erſcheinen, ihre bermeinten Anſpruͤche anzugeben und 
durch Beweismittel zu beſcheinigen. Die Nichterſcheinenden aber haben zu ge⸗ 
wärtigen, daß ſie aller ührer etwanigen Vorrechte für berluſtig erklart und mit 
ihren etwantgen Forderungen nur an dasjenige, was nach Befriedigung der 
ſich melden den Gläubiger don der Maſſe noch übrig bleiben mochte werden ver⸗ 


wieſen werden. 5 N 
«„ Koͤnigl. Preuß. Ober⸗Landesgericht von Schleſien. 

. Breslau den 14ten April 1831. Ven Seiten des unterzelchneten Koͤ⸗ 
nigl. Ober, Landesgerichts wird auf den Antrag des Officit Fisci der Carl. Got⸗ 
fried Prauſe ans Ober Petlau, welcher Ai vor mehrern Jahren mit einem auf 
zwey Jahr gültigen Wanderpaß als Müllergeſelle entferne und feitdem nicht 
wieder eingeſtellt, auch bey den Canton ⸗Reviſtonen nicht geſtellt hat, zur Rückkehr 
binnen 12 W Y dert und da zu ſeiner 


en IB 197 95 e ee dor 5 
Verantwortung bieräber ein Termin auf den 24, Auguſt c. 4. Vormittags um ro U 
dor dem Ober Landesgetichts Afeior Hen. Neubaur anderaume wen. 1. 
gem auf das bleſtge Ober» Landesgerichts haus vorgeladen. Sollte Beklagter in dle⸗ 
jem Termine nicht erſcheinen, auch nicht wenigstens ſchriltlich fich melden; fo wird 

gegen ihn als elnen, um ſich dem Kriegs dienſt zu entziehen Ausgekretenen verfapren 
ene, e 
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und auf Eonfiscatten feines-gegenmörtigen als auch künftig ihm etwa zufa ended 
Vermögens zum Beſten des Flsci erkannt werden g.) 9055 Fa 4 f 1 es 
KRKRoͤnigl. Preuß. Ober⸗ Landesgericht von Schleſien. 
f Breslau den ızten April 1821. Von Seiten des unterzeichneten Köͤ⸗ 
nigl. Ober = Landesgerichts wird auf Antrag des Off cii Fisci der Cantoniſt Bäcker⸗ 
geſelle Johann Gotilleb Zeunert alis Schweidnitz, welcher ſich vor mehrern Jab⸗ 
ren mit einem Paß auf die Wanderſchalt begeben aber nicht wieder elngefun⸗ 
den und ſeitdem bey den Canton⸗Rep ſionen nicht geſtellt hat, zur Rücktehe 
Binnen zwölf Wochen in die. Koͤnigl. Preuß. Lande hierdurch aufgefordert, und 
da zu ſeiner Verantwortung bieräver ein Termin auf den 24 Auguſt c. a. Vor⸗ 
mitkags um 10 Uhr vor dem Oder Landesgerichts ⸗Aſſeſſor Herin Neubaur ans 
beraumt werden, zu ſelbigem auf das hieſſge Ober Landesgerichts haus vorge⸗ 
laden. Sollte Beklagter in dieſem Termine nicht erſcheinen, auch nicht wenig⸗ 
ſtens ſchriftlich ſich melden, fo wird gegen ihn als einen, um ſich dem Kriegsdienſt 
zu entziehen Ausgettretenen verfahren und auf Conſiscation feines gegenwaͤrtigen als 
auch künftig ihm etwa zufallenden Vermögens zum Beſten des Fiscl erkannt 


werden. g.) i 
n Koͤnigl. Preuß. Ober⸗Landesgerlcht von Schleſien, 
a Glogau den ısten September 1820. Die unverehl. Dorotheg Ulricke 
Dyrrkopp, Tochter des Königl. Däniſchen Tammerraths Dyrxkopp zu Coppenhagen 
iſt am loten Jan jar 1805. zu Liegnitz, ohne Teſigment verſtorben und es haben 
deren In eſtat⸗Erben bis ſetzt nicht ausgemitteſt werden können. Es werden daher 
die undekannten Erden der Verſtorbenen, fo wie deren — oder naͤchſte Ver⸗ 
wandte und namentlich die Nachkommen des perſtorbenen Doctor Theolog un 
Haupt- Predigers an der P rei» Kirche zu Coppenhagen Dyerkopp, hierdurch vor 
geladen, ſich entweder ſchriftlich oder verſoͤnlich, jedoch ſoäteſtens in dem auf de 
toten October 1921. vor dem Oder⸗Landesgetichts⸗Auscultator Biedermann auf 
dem Schloß hiefeibft anſtehenden Termin zu melden und ihr Erbrecht nüge 
nach zuwelſen widrigenfalls der ungefähr In 1500 Rthlr. deſtetzende Nach ſaß unte 5 
die Gläubiger die ſich etwa noch melden könnten verthellt und der Ueherreſt gls ein 
herrenloſes Gut dem Koͤnigl. Fisce überliefert werden wird. } \ 1 
5 155 Koͤnigl. Preuß. Oder-kandesgericht von Nieder ⸗Schleſten und 
der Lauſitz. RR) 
Reinerz den zten $unp 1821. Da die Wittwe des hieſeldſt verſtorbenen 

Muͤllermeiſter Ignatz Schwarzer der Erbſchaft ihres Ehemannes wegen deren Uns 

ulänglichkeit zu Befriedigung der vorhandenen Gläubiger entſagt hat, fo wird 
über das Vermögen des Defuncti Concurs eröffnet und werden alle und jede, welche 
von demielben etwas an Gelde, Sachen oder Brieſſchaften binter ſich haben, ange⸗ 
tiefen, Riemanden das Mindeſte davon verabfolgen zu 75 —— ſondern alles mit 
Vorbehalt ihres daran hadenden Rechts in das gerichtliche Depoſttum abzultefern, 
unter der Warnung, daß wenn dem ohngeachtet an die Erben des Concurſes elwaß 
bezahlt oder ausgeantwortet würde, ſolches für nicht geſcheben geachtet und zum 
Beſien der Maſſe anderweitig deygetrleben werden ſoll, wenn aber ber Inhabe 
ſolcher Gelder und Sachen fie verſchweigen und zurückhalten folte, fo ſoll er no 
außerdem alles ſeines daran hadenden Unterpfandes und andern Rechts für vers 
Inpig. erklart werden. Sodann werden zuglelch alle undekannte Pa 
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hiermit auf den 13ten Auguſt Vormittags um 9 Uhr mit der Maaßgabe vorgeladen, 
entweder perſoͤnlich oder durch gehörig legitimirte Mandatarlen zu erſcheinen, ihre 
Forderung zu Itquidiren und zu juſtiſt tren, wldrigenfalls fie zu gewaͤrtigen haben, 
daß dle Maſſe unter die erfchienenen Gläubiger verthellt und fie mit ihren daran 
habenden Rechten fuͤr immer werden praͤcludirt werden. i 
. Das Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 
ee Heinrihau den 7. May 1821. Alle diejenigen, welche an nachſte⸗ 
hende auf den Anton Anderſchen Bauernguͤtern zu Neuhof namlich unter der 
Hypotheken⸗Nummer 10 vom damaligen Beſitzer Franz Faulhaber hypvotheka⸗ 
riſch ſichergeſtellte Poſten d. d. ıflen Januar 2274. Meiers Erben zu Krelkan 
103 Rthlr. 26 for. Hankes von Ohlguth, 140 Rihlr. 26 far, Hankes von Ohl⸗ 
guth, 98 Rthlr. 26 gr. 8 d'r. Bartſches von Krelkau, Go Rthlr. 24 far. 
d. d. 10. Decemder 1782. der Franz Neumannſchen Kindern zu Framsdorf 
113 Rthl. 17 far. 3 d'r. von welchen vorſtehenden Sntrdulaten go Rthl. an die 
Jungfer Neumann zu Heinrichau und 70 Rthl. an dle Stiftsherrſchaft cedirt 
worden ſein ſollen, ferner an die ſub No. 7. des Hypothekenbuches zu Neuhof 
vom damaligen Beſitzer Ferdinand Rupprich hypothekariſch ſicher geſtellten Poſten 
d. d. 2. Janaar 1775, dem Curanden Rungſtock zu Krelkau, 10 Rthlr., für 
die Coriſtian Krockerſchen Erden zweiter Ehe Vormund über 25 Rthl. 11 ſgr. 4 d'r. 
oder an dle darüber etwa ausgefertigten Hypotheken⸗Inſtrumente als Eigen⸗ 
thuͤmer, Ceffionarien- Pfand und andere Brief Inbaber oder aus irgend einem 
andern Rechtsgrunde Anſoruͤche zu haben vermeinen ſollten, werden hierdurch 
und namentlich die genannten urſprünglichen intabulirten nicht aufzufindenden 
Ereditoren und die genannte Ceſſtionaria Neumannin aufgefordert, ſich in Ter⸗ 
mino den 31. Auguſt c. a. früh um 9 Uhr in hieſiger Gerichtskanzley einzufinden, 
die Original⸗Hypotheken⸗Inſtrumente zu überreichen , ihre Anſprüche anzumel⸗ 
den, und die weitern Beweismittel anzugeben, und hienächſt rechtliches Erkennt⸗ 
niß, bei ihrem Außenbleiben aber zu gewärtigen, daß fie mit ihren Anſprͤchen 
praͤclubdirt, die Hypotheken⸗Inſtrumente als amortiſirt erklart, und die aufge: 
botenen Intahulate welche theilweiſe bereits unvellſtaͤndig gelöfcht find, vollſtaͤn⸗ 
dig und ganz im Hpyothekenbuche werden gelöicht werden. f 
Das Geeichtsamt der Ihro Majeſlaͤt der Königin der Niederlande 
a gehoͤrigen Herrſchaften Heinrichau und Schoͤnjons dorf. 


a a N TPritſch. 

Wartenberg den 2ten May 1821. Auf dem Bauerguth des Thomas 
Koſuch ſub No. 8. zu Mechau, ſind folgende Poſten eingetragen: a. für den Juden 
David zu Kempen 9 Ktblr , b. für den Schäfer Andreas Siegmund zu Mollers 
s Rtblr. Auf den Antrag des gedachten Bauer Thomas Koſuch werden hiermit 
alle diejenigen, welche als Etaentbaämer, Ceſſlonarien, Pfand⸗ oder ſonſtige Briefs⸗ 
inhaber oder als deren Erben Aniprüche an dieſe gedachtes beiden Poſten haben, 
vorgeladen, ſich in dem auf den 28ſten July c a. Vormittags um 0 Uhr in der 
Canzeley des unterzeichneten Gerichtsamts hieſelbſt angefegten Termine entweder 
in Perſon oder durch einen gehörig legitimirten Bevollmächtigten zu geſtellen, die 
Original⸗Schuldinſteumente vorzulegen, ihre Anfpräge an dafelde darzuthun, oder 
im Fal ihres Außenblechens zu gewaͤrtigen, daß Ne mit ihren Anfprächen unter 
Auferlegung eines ewigen Stillſchweigens werden praͤeludirt werden und deren 
koͤſchung im Hypothequenbuch erfolgen wird. 

DDiauͤtſil. Curl, freiſtandesherrl. Cammer⸗Juſtizamt, BEER 

[4 
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) Oels ben ısten Juny 1821, Das herzoglich Braunſchwelg Deldiche 
Sor on e ladet hierdurch die etwanigen Inhaber der für den Daniel 
chwarz auf dem der Helena Frehin v. Galen geb. Freyin o. Mohl zugehoͤ⸗ 
eigen, auf der Breslauer Gaſſe zu Jultutzburg ſud No, 42. gelegenen Schank⸗ 
baufe, nebſt Zubehör unterm 7ten Auguſt 1818, fub Rubr. III. No. 1. einge⸗ 
tragenen zoo Reblr. Cour, von 1764. ruͤckſtändiger Kaufgelder, nebſt Zinſen, 
worüber das Inſtrument de dato et intadulato Oels den 7ten Auguſt 1818. 


angeblich verlohren gegangen, wie nicht wenlger deren etwanige Erben und 


Ceſſionarien und alle diejenigen, welche ſonſt in deren Rechte getreten ſeyn 
möchten, Öffentlich vor; in dem auf Antrag gedachter Freyin v. Galen zu Ans 
meldung ihrer an erwähntes Haus nerſt Zutehör, wegen gedachter 450 Rtbls 
nebſt Zinſen etwa noch habenden Real Auſprüche au; den 11ten October dleſes 
Jahres Vormittags um 10 Uhr anberaumten Termine in hleſigem Fuͤrſtenthums⸗ 
gerichte vor dem zu Verhandlung dieſer Sache ernannten Deputirien, Herrn 
Aſſeſſor Reitſch, entweder in Perſon oder durch gehoͤrig legteimirte und ins 
ſtruirt Bevollmaͤchtigte zu erſcheinen, ihre etwa, wegen gedachter 400 Rthr. 
nebſt Zinſen an erwäbntes Haus nebſt Zubehör habenden Real- Anſpruͤche, ans 
zugeben und worauf fie ſich gründen, anzuzeigen, dey ihrem Ausbleiben aber 
baben fie. zu erwarten, daß fie mit allen ihren etwanigen, in dieſer Rückſicht 
an mehr gedachtes Haus nebſt Zubehör habenden Real-Anſpruͤchen, werden 
gusgeſchloſſen und ihnen damit ein ewiges Stillſchwelgen werde auferlegt wer⸗ 
den. Uebrigens werden denjenigen, welche durch alzumeite Entfernung oder 
durch andere Hinderniſſe von der perfänlihen Erſcheinung abgehalten werden 
ſollten, und welchen es hier an Bekanntſchaft fehlt, die Juſtiz⸗Commiſſarien 


Gumprecht und van der Stoot zu Bevollmaͤchtigten vorgeſchlagen, wovon fie 


ſich einen wählen und mit Information und Vollmacht verſehen koͤnnen. 

*) Bauerwitz den sten Jury 1821. Von Seiten des unterzeichneten 
Stadtgerichts iſt, auf den Antrag e Hypotheken⸗Glaͤubiger über das 
für dieſelben unzulängliche Kaufgeld per 820 Rthlr. für die ſonſt dem Franz 
Karkoſch gehörige, im Wege der nothwendigen Suchaſtation verkaufte Poffeſ⸗ 
fion zu Bauerwitz No. Br. des Hypolkekenbuchs heute der Liquldattons⸗ Prozeß 


eröffnen: worden und werden demnach alle diejenigen, welche aus irgend einem. 


Rechte an die gedachte Poſſefflon einen Anſpruch auf das Kaufgeld zu haben 
bvermetnen, hierdurch aufgefordert, in dem auf den 23ſten Auguſt d. J. früh 
um 10 Uhr auf der hleſigen Stadtgerichtsſtube anberaumten Liquidatlons⸗Ter⸗ 
mine perfönlich oder durch geſetzlich zuläßige Bevollmächtigte, wozu den durch 
allzuweite Entfernung oder andere Hinderniſſe an dem perfönlichen Er ſcheinen 
Verhinderten, der Hofrath Herr Schwenzner und der Fuͤrſtenthumsgerichts⸗ 


Aſſiſtent Herr Kloſe zu Leobſchuͤtz in Vorſchlag gebracht werden, iu erſcheinen, 


ihre Gebothe anzugeben und durch gnuͤgende Bewelemitt I zu beſchelnigen unter 
der Warnung, daß dle Ausbleibenden mit ihren Anſpruͤchen an die gedachte 
Poſſeſſton und an das Kaufgeld praͤcludirt und ihnen damit ein ewiges Still⸗ 
ſchweigen ſowohl gegen den Käufer dieſer Poſſeſſion, als gegen die laͤubiger 
unter welche das Kaufgeld wird vertheilt werden, auferlegt werden ſoll. 
Königl. Gericht der Staͤdte Bauerwitz und Katſcher. 
) parchwitz den ıflen July 1821. Von dem Gerichtsamte von Peters 
dorf wird der ehemalige daſige Einwohner und Muͤllergeſelle George 3 
1 . 


1 


falls eingeladen. 
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Schmidt, welcher ſich während des Ebeſcheldungs⸗Prozeſſes im Januar 1820. 
von Petersdorf entfernt hat und von deſſen Leben und Aufenthalt ſeine Ehefran 
Jshanne Eleonore geb. Bayer bis jetzt nichts in Erfahrung 15 5 koͤnnen, 
auf deren Antrag ad Terminum den 4ten October 1821 zu feiner Verantwor⸗ 
tung uber dle boͤsliche Verlaſſung und zur Fortſetzung der Inſtruetion in der 
Eheſcheidungsſache hierdurch edittaliter mit der Verwarnung botgeladen, daß 
im Fall feines Ausbleidens feine jetzige Ehe getrennt und feiner Eheſtau die 
anderweite Verheirathung derſtattet werden wird. 
Ange +. AVERTISSEMENT.  _ ; 
Breslau den ıäten May 1921. Von Seiten des Rönigt, Juſtliamts 
zu St. Vincenz. wird die fub No 8, zu Hunds feld Oels ner Creiſes belegene, 
zur Capellſchen Verlaſſenſchaſt getzoͤrige und von dem dortigen Magiſtrat auf 
130 Rihir 12 gr. Cour. gewͤͤrdigte Kleinbürgetſtelle, auf den Antrag elnes 
Real- Gläubigers hiemit nothwendig ſubhaſtirt und es werden demnach Kaufla⸗ 
flige, Beſitz und Zahlungfaͤhige blemit eingeladen, in dem dieſerbalb peremto⸗ 
eiſch auf den 28ſten August e Vormittags um 10 Uhr angeſetzten Blethungs⸗ 
Termine in hieſiger Amkscanzeley zu erſcheinen, die häbern Bedingungen und 
Zahlungs modalitäten zu vernehmen, darauf ior Geboth zu thun und vemnänft 
zu gewärtigen, d 5 defdone Stelle dem Meiſibiethenden unter Einwilligung der 
Gläubiger zugeſchlagen, auf etwa ſpater eingetzende Gebothe aber nicht weiter 
keflectirt werden wird, als nach §. 404. des Anhangs zur Allg meinen Gl richts⸗ 
ordnung flott findet. Die über dieſe Stelle aufgenommene Tage kann ſowohl 
in hiiſiger Amtscanzleh, als auch bez dem Magıflrar in Hunds eld eingeſehen 
werden Uebrigens werden alle etda unbekannte Real⸗Prätendenten zur Wahr: 
nehmung ihrer Gerechtſame ſud poͤna präcu et ſilentit perpetui hiermit eben⸗ 


Königl. Juſtizamt zu Vincenz. 
DIRT =: — . Jungnitz. 
Vechſel⸗, Geld- und Fonds ⸗Courſe. b 


ee Breslau den 11. Julb 1821. 
—— —— — — ˙—.—— f 
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Gerichtlich conftrmirte Kaufeontracte. 


9 Breslau den iſten July 1821. Verzeichniß derjenigen 
Käufe, welche bey dem hieſigen Koͤnigl. Stadtgericht vom A 
nuar bis ult. Juny 18217. verlautbart worden. a 
Pro Jau unt. 1. Haus No. 820. von den Geſchwoſter Hübner, an 
den «Kaufmann Mullen, für 4300 Rihl. 
23. Ein Stück Veit, Terrain. vorm Ohlauerthor u ‚Magier, 
an Kattunfabrıfant Drechsler, für 68 Riht. 19 far. 93 
3. Haus No. 1864. Wittwe Scholz ererbt von an Ebemann, 
fir. 1350 Rp. 
4. dito No. 339. vom Oberamemann Kretſchmer, an ben Zwirn⸗ 
händler Bauer, für 5200 Rthl. 
5. dito No. 838. vom Büchfenmacher Schmidt, an den Kram⸗ 
baͤudler Mu ffey, für 9400 Rißhl. 
6. Ein Veſt. Tetrain vom Oblaberthor vom Magiſtrat, an Kt 
3 Kreiſc wer für 3492 Rtbl. 
7. En Stuck Veſt. Terrain vorm Ohlauerthore vom Magiſtrat, 
an Schoͤnſaͤrber Jahr, für oog Kehl. 
. Tuchkammer No. 21. vom Kaufmann Falk, an den Kauf⸗ 
mann Kabotß, für 2000 Riehl. 
9. Haus No. 1656. Lieferant e an den Schneider 
Toͤbe, für 6000 Mehl. 
N 10. dito No. 1336. von der Wittwe Schmut, an den Tiſchſer 
Oſchütz, für 3300 Rißl. 
‚Ar. bite No. 953. und 939. Witwe Mieliſch eterbt von ihrem 
verſtotbenen Ehemann, für 15550 Rthl. 
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12. dito No. 927. vom Baͤcker Wendler, an 1 Bäder Genfer, 
für. 6309 Kehl, = < N 

13, dito Mo, 840. vom Abraham Hentschel, an den Schneider 
Kasparus, fuͤr 4000 Rihl. 

14. dito No. 691 b. vom Kretſchmer Roth, an den Kaufmann 
Silberſtein, für 12000 Rthl. 

15. dito No, 1882. vom Schneider Emrich, an den Maurer, 
polirer Scholz, für 6000 Rtbl. 

16. dito No. 1172. von der vecehl. Heppe, an den Stiefeue 
Striegnitz, für 5550 Kl. a 

17. dito No. 145 5. verebl. Wengler, ererbt von dem verſtorbe⸗ 
nen Ktetſchmer Buhr, für 12260 Dept. 

Pro Februar. 18. Baude Mo, 82. vom Partkcämer Rolle, an 
den Portkr. Schimmedey, fuͤt 1600 Rihl. 

5 19. Haus No. 290. vom Wundarzt Schäfer, an den Schworz⸗ 
faͤtber Gampert, für 9500 Rthl. 

20. Reichkram No. 28, vom Kaufm. Andretzty, an den Kaufm. 
Gollner, für 1100 Rthl. 

21. Haus Mo: 153. vorm Nikolaithor von der Bittwe Berz⸗ 
mann von ibrem verſterbegen Ehemann ererbt, für 4100 Rehl. 

22. dito No. 153. vorm Nikolaither von der W Bergmann, 
an Kretſchmer Materne, für 6200 Rthl. 

23. Ein Stuck Veſtungs⸗ Terrain zwiſchen der ih und Grau⸗ 
pengaſſe vom Magiſtrat, an eee Langner und Mauermeiſter 
Dobe, fir 950 Nhl. 

24. Eia Stück Veſtungs Tetra zwischen der heiligen Heist. 
gaſſe an der Promenade vom Magiſtrat, an den Bau, Inſpe tor Feller, 
für 2955 Rthl. 
238. Haus No. 801. vom Schneider Knopp, au den Kretſchmer 
Muller, für 4780 Rıbl. 8 
N 26. dito No. 923, vom Eanzliſt Tepel, an den Mauerme ſter 
Ertel, für 14000 Rthl. 

ü 27. dito Mo, 1830, Witwe Boge, ererbi von ihrem verſt. Ehemann, 
für 58095 Ritßl. 
= Pro 
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Pro Matz. 28. Haus No. 2046. vom Riemer Petzold. „ an den 
Golde beiter Schmidt, für 11300 Rihl. 

29. dito No. 1654. von ber vetwit. Gräfin v. Schlabrendorf an 
Sprachlehrer Thielemann, für 18300 Rift. 

30. dite No. 705.8 auf dem Stadtgute Elbing von der verehl. 
Ritter, an ihren Ehemann, für 3500 Rthl, 

31. dito No. 202. Küchlersche Erben, ererbt vom Baͤcker Küchler, 
für 2800 Rrehl. 

32. dito Ro. 473. von der Wittwe Bernſtein, an den Guͤrtler Keul, 
für 6600 Riehl. 

33. Ein Stuͤck Beflungs: Terrain an der Promenade am Zies 
gelthore nach der Oblau vom Mabiſtrat ans Hospital St. Bam 
hardin, für 1398 Rehl. 

34. Bauden No. 24. von der Wittwe Horbenbad an Leinwandt⸗ 
reiſſer Alberti, für 450 Rtbhl. 

35 Haus No. 1043. im Birger vom Deſtill. Arlt, an die 
Kaufmaunſchoft, für 6500 Rep. 

35. dito Ne. 148 1. b. vom 20 Marſchall, an Lakirer Krupp, 
für 7600 Rthl. 

37. dito No. 807. von der aittwe Müller, an bin Neſſchmer 
Müller, für 18000 Rthl. 

38. dito No. 114 T. von den Geſchwiſtern Blautz, an die oereflichte 
Koͤnne, für 1950 Rıhl, 

39. dito Mo, 1339. vom Tiſchler Feiſt, an die Wirtwe Klammer, 
für 3450 Nil. 

40. dito No. 1745, vom Schumacher Gogel ſubhaſta erſtanden, fuͤ re 
2040 Rihl. . 

41. dito No. 1620. vom a Gogel ſubhaſta erſtanden, * 
2800 Rthl. 


42. dito No. 1397. Wittwe Harn ererbt von ihrem berſtorben ehe za 


mann, für 19000 Kıpl, 
43, dito No. 26+ auf der Jaſel Sand von der seißiehenenen Saint 
an ea Boͤhnert, für 750 Ribl, f 


44. 
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i 44. Haus No. 16. Kaufmann Glock, ererbt vom van. Kreiſchmer 
Hayn, für 14000 Rtbl. 

45. dito Mo, 63 ., 32. und 33. vom Wagenbauer Mobr, an 
Rauchwaarenhbaͤndler Graunwi 6, für 37000 Rthl. 

46. dito No. 1367. vom Kaufm. Jungaitſch, an Kaufm. Ender, 
fuͤr 205 00 Rthl. 

Pro April. 47. Ein Stück Veſtungs⸗Terrein vorm Oblauer⸗ 
thore, vom Kaufmann Pohlmann ſußhaſta erſtanden, für 2550 Rthl. 
ER 48. Ein Stuͤck Bel. Terrain vorm 9 vom Magiſtrat, 
den Kaufm. Pohlmann, für § 10. Rihl. 

49. Tuchkammer Ro. 39. Kaufm. Butzke, ererbt von dem Kaufm. 
Worff, für 1140 Rihl. 

50. Haus No. 493. Wittwe Schaͤl, ererbt von Ihre verſtorb. Ehe⸗ 
mann, für 3000 Rißhl. 

81. Baude No. x. auf der Inſel Sand von der geſchiedenen Said 
ler, an die geſchiedene Hoppe, für 70 Ribl. 

52. Haus No. 1044. vom Eoſſtter Kunedorf, an Kaufm. Senglier, 
für 16000 tthl. 

53. dito Mo. 1724, Partkraͤmer Schube ſubhaſta erſtanden, fie 
4978 rihl. 

54. dito No 637.2 auf dem Elbing von der Reſtzigſchen ERS 
ſchaft, an die verehl. Klofe, für 2615 rihl. 

55. dito Me. 2062, Wittwe Heintici, ererbt von ihrem bert Eher 
mann, für 1650 rthl. 

56. Reichkram No. 10, Wittwe Heinrici, ererbt von hen &eman, 
für 650 rihl. 
57. dito Mo. 16. Witte Heinrici, ererbt von ihrem verſt. Ehemann, 
für 500 rthl. 

58, Bande Mo. 162. vom Sdamenbündler Zanzinger, an die Joſe. 

Meyer, fuͤr 500 rthl. 
509. Haus No. 1687. Witwe Salvette, ererbt von ihrem verſt. Ehe⸗ 
mann, für 6400 rthl. 
60. Baude Ne. 163, von der Wittwe Veh, an den Drechsler 
Heinzel für 640 rthl. 
91. 
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61. Haus no. 473. vom Gürtler Keil, an den Geibgießer 
Panz, für 6800 Ribl. f 5 
62. dito no. 115 7. von den Geſchw. Keſſel, an den Goldſchlaͤ⸗ 
ger Reſſel, für 7100 Rthl. ä f 
63. Bauden no. 244. und 245. vom Seinwandhändler Albert, 
an Korcbmacher Bortfeld, fuͤr 850 Nihl. a : 
64. Haus no. 295. Witwe Reiſel, ererbt von ihrem verflorhe, 
nen Ehegatten, für 12000 Nil. Er 
6. Tuchkammer no. 11. von der Wittwe Galetſchky, an Kauf 
mann Galetſchky, für 300 Rest, 
Pro Mah. 66. Haus no, 2045. geſchiedene kummert, ererbt 
von dem Kuͤrſchner Rühl, für 3000 Rol. wor 
67. Tuchkammer no. 7. und 8. vom Kaufm. Scholz, an den 
Kaufm. Kloſe, für 3800 Rıfl, ; 
68. Haus no. 213. auf dem Scweidniger Anger vom Dr. Ans 
ders ſub haſta erſtanden, für 1218 Rthl. N 
69 dito no, 47. vom Kauf. Krakauer, an den Tiſchler Pichart, 
für 15600 Rthl. 
70. dito no, 176. vom Kaufmann Seiler ſubhaſla erſtanden, fuͤr 
10050 tthl. ; 
71. Reichkram no. 40. vom Partfrämer Schube, an Leinwande 
baͤndler Martens, für 1500 Rihl. EEE 3 
72. Haus no. 637.4. auf dem Elbing von der verehl. Kloſe, 
an den Wochsleinmand Fabtikant Schramm, für 2615 Rthl. 3 
73. Das zum Reichkram no. 17. gehoͤrige Grundſtuͤck vom 
Kouſcann Lämmchen, an den Kaufmann Gölner, für 600 Rehl. 
124. Das zum Reichkram go. 10. geboͤrige Grundſtuͤck von der 
Wittwe Heinriei, an den Kauf. Wolf, für 1000 Rthl. 
75. Haus no. 2048. vom C. A. Petzold an den Wilh. Petzold, 
für 14000 Rihl. N 
76. Baude no. 114. vom Buchbinder Reder ſabhaſta erſtanden, 
für 325 Rtbi. 
77. Haus no. 211, von der Igſt. Göbel, an den Fleiſcher 
Kempf, für 2340 Rthl. IE 7 
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28. Haus no. 293. vom Hutmacher Marker ſubhaſta erſtanden, 
für 2500 Rthl. k reg 7 

79. dito no. 877. und 880. vom Geäupner Köcher, an den 
Reg. Calkulator Koͤcher, für 7000 Mehl 

80, dito no. 1317. Witwe Schmidt, ererbt von der verſtorb. 
Wittwe Strauß, für 370 Rthl. 8 

81. dite no. 1168, vom Riemer Heller, an die Wittwe Edel, 
fuͤr 10500 Nil. er SEE =” 

82. dito no. 2045. von der geſchiedenen Lummert, an den Geld⸗ 
arbeiter Mevius, für 5500 Ribl. en 
Ru 83. dito no. 168. vom Kretſchmer langer, an den Kretſchmer 
Seidel, für 15000 Rthl. . 
84. bito no. 1951. von der MWittwe Scholz, an den Böttner 
Bunke, für 1675 Mehl. Se Be 

85. Tuchkammer no. 9. vom Kaufmann Schuſter, an den Kaufe 
mann Klofe, für 1250 Rißl. 

86. Haus no. 1399. und 1392. verehlichte Kannegießer, ererbe 
vom verſtorbenen Medizinalrath Menzel, fuͤr 6600 Rthl. a 
97. dito no. 8 12. auf dem Elbing vom Schumacher Wille, an 
den Krambaͤudler Moretzky, für 850 ANA N 
88. dito no. 1722. vom Bäder Schmidt, an den Bäder Ganz, 
fuͤr 6400 Ritt. x 

89. dito no. 1798, vom Schneider May, an den Kaufmann 
Krzewitz, für 6300 Kehl, | ar; 

90. dito no, 203. Schweidnitzer Anger Buͤchſenmacher Rogall, 
ererbt von feiner verſt. Frau, für 5420 Kehl, 5 N 
91. dito no. 203. daſelbſt Buchhalter Rogall, ererbt vom ver⸗ 

ſtorbenen Rogall, für 5420 Rthl. 

92. dito no. 1117, Geifenfiedee Schumacher, ererbt von dem 
verſt. Seiler Klupſch, für 5 80 Nthbl. 

93. dito no. 513. vom Guͤrtler Wolff, an den Deſtill. Waͤſcher, 
für 3200 Rıbl, 

94. dito no. 704. vom Pfeiffenmacher Wuttke, an den Hafer 
meſſer Meyer, für 2200 Rthl. ö \ 5 
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| Peo Nh 95. Haus no. 1632. vom Seiſenſteder Ramiſch, 
an Gaſtwirth Heinſch, für 11000 Rihl. 

96. dito ne. 568. und 528 vom Koͤnigl. Fiscus, an die Kauf, 
mannſchaft, füe 12000 Rthl. 

97. dito no. 154 Seiffen ſteder Schmidt, an den Seiffenſteder 
Kͤͤſiner, für. 6500 Rıhl, 
98. dito no. 56. und 37. Schneider Standfuß, an Pofamentis 
rer Klinner, für 5350 Rrhl. i 

99. Baude no. 7. vom Nadler Hoppe, an Buchbinder Kohle, 
für 620 Rthl. 

100. Tuchkammer no. Ir. vom Kaufmann Galletſchky, an den 
Kaufmann Kubitzky, für 300 Rt. 

101, dito no. 10. vom Kaufm. Landeck, an Kaufın, Kubitz, 
für 300 Rihl. 

102. Haus no. 1067. vom Züchner Kroſche, an Schauſpieler 
Rathje, für 3110 Riehl. 

103. dito go, 1470. und 147 . Wittwe Mächtig, ererbt von 
ihrem verſt. Ehemann, für 5000 Rthl. 

104. dito no. 935. von der Hauptmann v. . an Fii⸗ 
ſeur Kahl, für 13060 Rtbl. 

105. dito no. 10652. Maurmeifler. Niefchte, an den Graf v. 
Reichenbach, für 21450 Rift, 
106, Das zum Reichkram no. 18. gehe ige Grundstück vom Kaufm. 
Sproͤſſer, an den Kaufmann Goͤllner, für 800 Rthl. 

107, Haus no. 941. vom Parxtikuſier Lorenz, an den Kretſch⸗ 
mer Roth, für 28000 Kehl. 

108. dito no. 820. vom Kaufmann Mellen, an den Fleiſcher 
Schwentzner, für 6285 Riehl. 

109, Bande oo. 114, vom Buchbinder Reder, an den Drechs⸗ 
ler Wolter, für 700 Rihl. 

110. Haus no. 583. Wittwe Kaufm. Wolfgang, ererbt von 
ihrem verſt. Ehemann, für 9000 Mtbl, 

111. dito no. 1156. Wittwe Franke, exerbt von ihrem verſtorb. 
Ehemann, fuͤr 900 Rthl. 
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172. Bande no. 122. Jaan Watch, an ie Geomer 
ter Opitz, für 1800 Rthl. f 


) Mittelwalde den zoſten Jung 1821. Bey dem Koͤnigl. 5 


Stadtgericht zu Mitte walde find in dem Zeitraum vom kſten Jauuar 
bis ult. Juny 1821. nachſt; bende Käufe zur Coufiemation gekommen: 
1, Kauf des Anton Geek um Heinrich Geislers Haus, pro 
2663 Rrthl. 
2. Kauf des Anton Scholz, um Heffmanns ons und Schan⸗ 
zei. pro 284 Rthl. 
3. Kauf des Johann Kittner, um He ſfmanns Ackerſluͤck, pro 
420 Kehl. Ei 
x 4. Kauf des Joſeph Bartſch, um . ee Ackerſtuͤck, pro 
418 Reh. 
N 5; Kauf des Franz Btiemel, um Mandels Haus, pro 
rthl. 
BR 80 Kauf des Johann Seliger, um David Geislers Haus, pro 
105 rihl. N 
a 7. Kauf des Heinrich Pabel, um Dollitztys Ackerſtuͤck, pro 
108 ıthl. 
g. Kauf des Franz Scholz, um Joſeph Seiſerts Haus, pro 


72 xthl, 
9. Kauf des Leopold Heute, um Stumpfs Haus, pro 
285 kthl. 
10. Kauf des Johann Kliegel, um ee Haus, pro 
418 ethl. 
5 11. Kauf des mile Ignatz Beinlich, um Bifger Scheuer, 
12. Kauf des Scan; Heider, um das Ackerſtuͤck des Boͤfe, pro 
91 riblr. 


*) Luͤben den 28ſten Juny 1821. Der Kaufmann Carl Erd- 
mann Brun, bat das brauberechtigte Wohnhaus No. 44. von ſeinen 
Geſchwiſtern, für 800 Rthlr. übernommen, 

Koͤnigl. Preuß. e 
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0 AVERTISSEMEN ITS. Fr 

„Breslau. Mein Commiſſons⸗Comptott iſt vom roten Jult an Altbüſſer⸗ 
gaſſ⸗ far breiten Stein No 167 18 im Vorde hauſe 2 Stlegen boch und nicht in der 
ſtetuetnen Bank am Neumarkt, wie durch einen Irthum in der Zeitung vom aten 
Junt ang zeigt. Waſchwaſſer für die Sommerſproſſen, vorzuͤgtich gute ſchwarze 
und tothe engl. Dinte, Dintenpuiver, Berliner, Stiefelpolkitur in holben Klauſen, 
wie mehrere Waaten um die billigſten⸗Preiße zu haben bey C. Preuſch, ſonſt Sand⸗ 
gaſſ No. 1898: f 5 

„J Bleslau-. Zu vermlethen fird Wohnungen in der Neuſtabt No. 1529. 
6.9 dem Karten Fabrikant Joſeph Tiratſcheck * f 

„Breslau Wohnung zu vermiſ then, Termino Michaeli d. J der zweyte 
Stock nebſt Stullung und Wägenplatz im grunen Kranz Ohlauergaſſe. Das Naͤhere 
bey dem Werth Heu. Roth. N ö 5 

Y Breslau. Div Local Veränderung’ meiner klqu⸗ur⸗Fabrik von No. 2066. 
am großen Ringe nach No: 2024. ebendaſelbſt, beehre ich mich Einem hochzuver⸗ 
ehrendem Publikum, fo wie meinen reſp. Gälten und Kunden ganz ergebenſt anzu- 
zeigen. Für alle Arten feiner Liqueurs und Roſolis, fo wie für Zubiß und ſchnelle 
Bewlrthung iſt geſorgt, und bittet um ferneres Wohlwollen. : 5 
J. D. Loͤwenſteln 


) Breslau. Wer elnen (zwar nicht neuen) noch gut condittonirten F a⸗ 
gel zu verkaufen hat, zeige es gefaͤlligſt dem Agent Tuͤttner, Kupferſchmiedegaſſe 
in den 7 Sternen an. N 

„) Breslau. Meine hier ſeit kurzem errichtete Lederbandlung en gros habe 
ich in den goldnen Löwen, Schweldnitzer Straße No. 618 verlegt, um empfehle 
mich zugleich mit allen Sorten Niederlaͤndiſchen Leder von beſonderer Güte, Preiß⸗ 
würdige Waaren und reelle Bedienung: ſichern mir den beſten Zuſpruch⸗ 

F J. Hisgen. 5 

) Breslau: Alle diejenigen, welche an den verſtorbenen Kaufmann und 
Gutsbesitzer Cbriala Friedrich Hausdorf aus irgend e nem Rechtegrunde etwas zu 


fordern baben, fordere ich als deſſen einzige Sefimentss Erbin auf, ihre Forde⸗ 2 


rungen binnen 4 Wochen und bis zum Sten Auguſt d. J. dey meinem Sachwalter 
Hrn. Juſtiscommiſſarlus Dziuda hierſeloſt anzubringen und zu juſtificlren, = 5 
5 ® > = a 
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Hall der Richtigkeit Zablung zu erwarten, desgleichen fordere ich alle Schuldner f 
mats verſtorbenen Ehemannes auf, in gleicher Friſt ihre Schulden zu berichtigen 
widrigenfalls ich durch meinen Anwalt Klage zu erheben genoͤthigt ſc ya werde. 

5 Caroline verwit. Hausdorf geb. Marticke. 

) Breslau. Es iſt ſchneller Veränderung wegen ein Quartier von 3 Stu⸗ 
ben, Alkowe und Küche billig zu vermiethen und auch bald zu beziehen. Des Naͤ⸗ 
here auf der Schmiedebruͤcke Nio. 1874. im erſten Stock. Auch iſt vor dem 
Schweidnitzer Thor nach der Stadt ein Schlangenohr, Gehaͤnge von Golde, wo⸗ 5 
tin zwey kleine Diamanten waren, verlohren gegangen. Dem ehrlichen Finder 
wird ein angemeſſents Douceur zugeſichert, und iſt auf der Sante ee No. 1874. 

Un erſten Stock abzugeben. ö Bernhard. 
*) Breslau den ofen Julie 1821, Von geſtern ab, wohne ich in dem 
ehemaligen Graf Sandrecztoſchen Mantzer Mojoratshauſe, Noſchmarkt und Oder⸗ 
gaſſen / Ecke. Dies zur Nachricht für meine Stunde ung diejenigen, mit welchen 
ich in Geſchafis⸗ Verbindungen ſtehe. 

* 5 8 onsrath Ludwig. 2 

*) Breslau. Ein einzelner ee Monn, der ein ſehr ſtiller 
Miether iſt, wuͤnſcht eine Stube und Alkowe vorn heraus, und tinen Aufenthaltsort 
für den Domeſtiquen in den erſten oder zten Vierteln der Schuhbruͤcke, Schmie⸗ 
debrück:, Altbuͤßergaſſe und Ohlauergaſſe im erſten eder Een Stock, und wenn es 
moͤglich iſt euch einen Play für einen Wogen zu miethen. Wer ſolche abzulaſſen 
Willeus it, bellebe dich bey dem Hrn. Agent Kelch am Ringe No. 7. zu melden. 

) Breslau. Von jetzt an iR: mein ER im goldnen Löwen, Schweld⸗ 
nitzer Straße No. 615. G. F. Rembowslyp. 

) Breslau. Bey Carl Guſtab goͤrſter, r und Bruſtgaſſen⸗Ecke 
iſt zu haben: Portrait, des Aly, Paſcha von Janina: ach einem Originolgemälde 
coplett von R V., 5 ſgr. N. M. 

*) Breslau den 11. July 182. Daß ich von beute an nicht mehr auf 
der Meſſergaſſe im goldnen Anker, ſondern auf dir aͤußern Ohlauergaſſe No. 1168. 
wohne, verfehle ich nicht einem hohem Adel und geehrten Publiko hiermit ergebenſt 
anzuzeigen, mit der Due, mich auch ferner mit geneigten Aufträgen guͤtigſt beehren 
zu wollen. Auguſt Stock, Agent. 

*) Bree Ich zelge dem RER Publikum hlermit au, daß von 
jetzt am meine ug anf der Schuhbruͤcke No. 1739... 

Roſina Wildin, Stadthebamme. 

9 Breslau Auf der Humme ey No. 867. I der zweyte Stock, beſte⸗ 
hend in zwey Stuben, Afowe und Bodenkammer, nebſt verſchleßnen Alton zu 
vermethen und zu Michadli zu beziehen und im erſt en Stock elne Stube 5 Alkowe. 

res⸗ 


„) Breslau. Die erſten neuen hol. Heeringe erhielt 
2 7 J. W. Stenzel, Oblauergaſſe. | 
4) Breslau. Eine ſehr ſchoͤne freundliche Wohnung im erſten Stock von > 
6 Stuben, dazugehörigen Cabinets, großen Kuͤche, Corridor, 2 Kammern und 8 
Keller, wozu auch Stallung und Wagenplatz gegeben werden kann, iſt in den drey 
Schwanen auf der Nicolaigaſſe für eine ſehr billige Mieihe auf Michaelt zu beziehen 
und das Nähere beym Eigenthuͤmer zu erfragen f Bi RE 
„) Breslau. Die bey Hrn. Senglier ausgeſtellt geweſenen Gemaͤlde ſind 
zu verkauſen und dey mir goldene Krone am Ringe ate Stage zu ſehn. 5 
= Höder, jun. 
*) Brestau. Ein 8 Mellen von Breslau gelegenes im beten Stande ber 
ſindliches Dom. Gut, im Preiße zwiſchen 30 bis 40000 Rih'r. iſt unter ſolld en 
Bedingungen zu verkaufen. Das Nähere beym Agent Stock, äußere Oblauerſtcaße 
No. 1168. 5 
„) Breslau. Capitalten von 1060, 2000, 2500, 3000 bls 4000 Rth. 
ſind ſogleich oder Termino Michaelis auf pupillariſche Sicherhelt zu vergeben Naͤ⸗ 
heres beym Agent Auguſt Stock, äußern Ohlauergaſſe No. 1168. 
„) Schloß Groß⸗Mohnau den sten Juli 1821. Kraͤnkliche Umſtaͤnde 
beſtimmen mich meine Groß⸗Mohnouer Güter im Schwildniger Erelfe ohne Ein, 
miſchung eines Dritten bald, noch vor der Erndte zu verpachten. Cautionsfaͤhige 
wenden ſich an den Hrn Agent Pillmyer zu Breslau No. 1619. woſelbſt ſie die 


Bedingungen und das Noͤthlge erfahren werden. ' 
. f v. Mandel, auf Groß⸗Mohnau⸗ 


Breslau. Kommende Michaell, auch bold zu beziehen iſt auf der Al⸗ 
brechtsgaſſe No. 1275. der zte Stock, beſtehend in 3 Stuben, Kammern und Küche. 
Das Naͤhere in demſelben Haufe zu erfahren. 

Altſcheltnig. (Nachgelaufner Pudel) groß uad ganz weiß; der Elgen⸗ 


thuͤmer kann ihn gegen Erſtattung der Bekanntmachungskoſten ab holen la ſſen bey 
2 Krauſe. 


Ir Breslau. Ein ſchon zwey Jahre in elner Apotheke geweſener junger 
Menſch mit ziemlichen Schulkenntaiſſen wüͤnſcht zur Handlung uͤberzugehen und iſt das 
Nähere darüber bey feinen Vormund dem Sllbtrarbeiter Freytag auf der Nikolai⸗ 
gaſſe No. 437. zu eifragen. e 

„) Breslau. Gute und ſchnelle Reiſegelegenbeit nach Berlin und Warm⸗ 
biuan den 1aten und 1 3ten auf der Relfergaſſe im gold nen Frieden No. 399. 
) Beeslau. Zu vermiethen iſt dle erſte Etage, beſtehend aus 3 Stuben, 
Küche, Keller und Loden auf der Reuſchengaſſe Nro, 142, neben dem Seilerbofe. 
f 2 ; „) Bres⸗ 
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) Breslau. Felner Arrak de Goa die Flaſche 18 Rehl. Cour. iſt zu haben 

/ F. G Wie, goldne Krone am Ringe. 

5) Breslau. Zu vermiethen iſt in No. 1535. ln der heiligen Geiſtgaſſe und 
an der Prommenadeſ die 2te Etoge, deſtehend in 4 Stuben, 1 Alkowe, Küche und 
übrigen Zugehör, auch einen Pferdeſtal und Wag nremiſe, in der dritten Etage 
eine Wohnung von 2 Stuben, Küche und übrigen Geloß. Näheres deym Eigen- 
thuͤmer des Hauſes zu erfragen: . 

) Breslau. Es empft hit ſich vem 1 ztem/diefed Monsts die neu meub⸗ 
Urte Putz und Mode» Handlung nebſt deſſen Stickereyen, beſtehend in Oberroͤcken, 
Kleidern, Klagen u. ſ. w. im alten Rathhauſe am Ringe. 
N 5 Emille Berthold. 

Breslau. Daß ich jetzt im zwepten Viertel der Echmirdebräcke ln 
No. 1926. wohne, zeige ich hierdurch meinen bochzuverehrenden Kunden ergedenſt 
an ß Anton Kastner, Dumenkleidermech'r. i 

) Breslau. Der Schiffer Martin Kupper ous Stettin hat 4 Fiffer Rum, 
die für Hrn. L. Pault beſtimmt find, mitgebracht; da aber der genannt! Herr oller 
Mühe ungeachtel bier nicht Hat aufgefunden werben können, ſo wird d rfelde erfucht, 
ſich auf dem Packhofe bey dem Hrn. Buch palter Hoffmann wegen Abnahme dieſer 
4 Faͤſſer Rum zu melden. 5 8 3 

9 Breslau. Im goldnen koͤwen vorm Schweidnitzer Thore If in der aten 
Etage eln Quortier von 3. Stuben, Kuͤche, Keller und Bodengelaß, fo wie 
Porterre ein Gawoͤlde nebn Wohnung zu dermtethen und depdes zu Michnelis d J. 
zu beziehen Dos Naͤhere Nicolalgaſſe No 157: 5 

Strehlen den zitn Juli 1821. Der auf den 19ten d. M. zur Sube 
haſtation der Zapteſck en. Steyſte lle ſud Nro. 20; zu Wit witz anfiehende Termin iſt 
wieder aufgeboben worden. N x 

Das Juſſizamt Wlrr witz. 


„) Grsbnig dey Leobſchütz dem 23ften Juny 821. Von dem Königl, 
hieſigen Gerichtsamt wird bekannt gemacht, daß die nach dem verſtordenen 
Ignatz Mareßzke hinterblte ene zu Schoͤnbrunn fub No. 70 gelegene, dorfge⸗ 
richtlich auf 60 Rt Ir. Cour. detaxirte, robothſame Haͤuslerſtelle, zum Behuf 
der Erdthetlung, oͤffeatlich an den Meiſtbiethenden verkauft werden ſoll und 
dazu Terminus auf den 13. September a: c. anberaumt worden iſt./ Es wer⸗ 
den daher Kaufluflige vorg laben, gedachten Tages Vormittags in der bieſigen 
Gerichts anzley zu erſcheinen, ihre Geborde abzugeben und den Zuſchlag an den 
M ifbiethenden zu gewärtigen. Zugleich werden alle etwanigen unbefannten 
Real⸗Prätenden aufgefordert, ihre vermeintlichen Anſprüche foäteflens in 
dem präfigirten Termin anzumelden, ſonſt wird ihnen ein ewiges Stillſchwel⸗ 
gen auferlegt werden. 5 

. 8 Roͤsler. 
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Freytags den 13. Juſg 1821. 


Auf Sr. Kenigl. Majeſtät von Preußen ꝛc. 1. 
allergnaͤdigſten Speeial⸗Befehl. 


Breslauſches Jutelltgenz⸗Blatt zu No. XXVII. 


N Zu verkaufen. J 

) Greifenſtein den Eten Juli 1821. Das unterzeichnete Gerichtsamt 
ſubhaſlirt ad Inkantiam der Gottlieb Frltſchlſchen Erben die ſub No, 30. zu ullers⸗ 
dorf belegene, ortsgerichtlich auf 250 Rthlr. Cour. gewuͤrdigte Haͤuslerſtelle, und 
fordert beſitz und zahlungs faͤhige Kaufluſtige htedurch auf, in Ter mino unico et 
percmtario licttatlonis den 14. Septbr. c. Vormittags 9 Uhr in hieſiger Gerichts 


Canjekep perföntieh zu erſchelnen, ihr Geboth abzugeben und ſodenn den Zuſchlaß 


nach erfolgter Genehmigung der Intereſſenten zu gewaͤrtigen. 
8 Reechsgraͤfl. Schaffgoiſches Gerichtsamt. Near ; 
„) Grôbnig bey Leobſchütz den 2aflen Juny 1821, Das Königl. hle⸗ 
lige Gerichtsamt macht bekannt, daß die der minorennen Thereſia Purſchke in 
Leisnitz ſub No. 141, zugehörige, auf 57 Rthlr. Courant detapirte rodothſame 
Haͤuslerſtelle in Termino den 13ten September a. c. öffentlich an den Meiſt⸗ 
diethenden verkauft werden ſoll und werden daher Kaufluſtige vorgeladen, ge⸗ 
dachten Tages in der hiefigen Gerichiscanzley zu erſcheinen, ihre Gebothe abzu⸗ 
geben und den Zuſchlag an den Meiſtbiethenden zu gewaͤrtigen. Zugleich haben 


ſich die etwanigen unbekannten Real⸗Praͤtendenten mit ihren Anſpruͤchen bis 


zu dem praͤfigirten Subhaſtations⸗Termino ſub poͤna praͤcluſt zu melden. 
g Roͤsler, Juſtit. 

*) Schoͤnau den zien July 1821. Von dem Gerichtsamt zu Nieder⸗ 
Roͤversdorf werden die dem Gerichtskretſcham⸗ Beſitzer Johann Gotilieb Gog⸗ 
ler zu Willenderg gehoͤrigen nachſtehenden Realitäten auf den Antrag eines 
Real⸗Gläubigers, im Wege der Execution oͤffentlich ſubhaſtirt, wozu drey Li⸗ 
citationds Termine auf den zten September, ztem Novemder 1821, und zien 


auuar 1822. anderaumt worden find. 1) Der ſub No. 2. zu Willenberg ges 


egene Gerſchtskretſcham, nebſt Stallung, Scheune, 91 Scheffel Ackerland und 


Busch, fo wie der dadeh befindliche Beplaß, geſchatzt auf 2320 Rihlr. 1 far: 


Courant. 2) 271 Scheffel unter Nieder -Falkenhayner Juris diction gelegenes 
Ackerland, geſchatzt auf 1853 Rthlr. 10 far. Cour. Beſiß⸗ und zahlungsfähige 
Kaufluſtige werden hiermit eingeladen, an gebadıten Tagen des Vormittags 

um 9 Uhr an der Gerichtsſtaͤtte zu Nieder »Röversdorf ſich einzufinden, ihre 
Bedothe abzugeben, wo dann der Meiſt⸗ und Beſtblethende zu ewaͤrtigen hat, 
daß in Termino ultimo et peremtorlo nach vorangegangener Zukimmung der 
Rent Gläubiger gedachte Realitäten dem Meike und Beſtbletgenden N 


* 
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nicht geſetzliche Umſtände elne Ausnahme zulaſſen adjudleirt werden ſolle. Hier⸗ 
bey wird zugleich bekannt gemacht, duß dieſe Nealitäten ſowohl im Ganzen 
als auch im Einzelnen nach dem Wunſche der Kaufluſtigen veräußert werben 
ſollen und die diesfaͤlligen Gebothe angenommen werden wuͤrden. Die Taxe 
tiſt dem an der Gerichtsſtatte zu Willenberg und Nieder ⸗Falkenhayn ausgehans 
genen Patente deygefuͤgt und kann daſelbſt ſowohl als bey dem Gerichtsamte 
\ nachgeſehen weiden. a f FRE 
105 Das Gerichtsamt zu Nleder⸗Roͤversdorf et Wlllenberg. a 
Habelſchwerdt den 18, Map 1821. Das zum Nachlaß der verſſoe⸗ 
benen hleſigen Bürger Witiwe Anna Maria Schlimann gehörige, vor dem 
Neuenthor ſub No. 287. belegene Haus und Gatten, gebſt Zieyweidefleck fo wie 
ein vor eben dieſem Thor nach Altweiſtritz zu ſituirtes Ackerſtück von 1 Sack Aus⸗ 
ſaat, wovon das Haus ſammt Zubehör auf 345 Rihl. und das Ackerſtuͤck auf 
663 Rthl. abgeſchaͤtzt worden, ſellen in dem auf den 13. Auguſt d. Vormittags 
9 Uhr allhier zu Rathhauſe anberaumten einzigen Termine, im Wege der noth⸗ 
wendigen Subhaſtation meiſtdiethend verkauft werden, wozu Kaufluſtige die 
beſig⸗ und zahlungsfaͤhig find, unter Versicherung des Zaſchlags an den Meſſt⸗ 
und Beſtbiethenden, wenn keine rechtliche Hinderniſſe entgegen ſtehen, und mit 
dem Beifügen bierdurch eingeladen werden, daß die Taxe jener Grundſtuͤcke zu 
jeder ſchicklichen Zeit in der hieſigen ſtadtgerichtlichen Regiſtratur zu inſpleiren it. 
avi 1 3 5 Feb Das Re es 15 8 
Oels den ten tuar 1821. Da erzogl. Braunſchweig Oelsſche 
Faͤrſtenthumsgerſcht macht hiermit bekannt, daß die Sudhaſtation des roboth⸗ 
fſamen Gottfried Mildeſchen Bauergutes No. 25. zu Pawelau in der Herrſchaft 
Medzibor belegen, wegen Schulden des Beſſters, zu verfünen befunden wor⸗ 
den, Es werden daher hiermit alle diejenigen, weiche befagtes Bauergut zu 
kaufen Willens und vermogend find, eingeladen) in den drey Terminen den 
Asten Jauy d, c, den 16en July a, c., beſonders ader in dem letzten Ter⸗ 
mine den 1zten August a. c. Vormittags um 8 Uhr im Amtshaule zu Medti⸗ 
dor bor dem Deputixten, Herrn Cammerrath Thalheim, zu erſcheinen, und 
Abre Gebothe auf das dorfgerichtlich auf 591 Rihlr. 23 far, abgeſchaͤtzte Bauer⸗ 
va ea Po worauf der Mtiſt⸗ und Beſtbiethende den Zuſchlag zu gewärs 
4 K t. 5 “ un x x * 0 : u 
. en Liegnitz den T5ten. May 1821. Zum öffentiſchen Verkauf des ſub 
„ No. 54. des Hillerſchen Conſortil allhier belegeuen, den Kranter Ehreufried Müllers 
ſchen Erben gemeinſchaftlich zugehörigen, auf 415 Rihlr. Courant gerichtlich abs 
geſchätzten Ackerlandes von 13 Scheffel Ausſaat haden wir einen peremtoriſchen 
BVeeihungs⸗Termin auf den aten Auguſt d. J. Nachmittags um 3 Uhr vor dem 
ernaunten Deputato Herrn Juſtizrath Sucker anberaumt. Wir fordern die zah⸗ 
lluugsfaͤhigen Kaufluſtigen auf, ſich an dem gedachten Tage und zur beſtlünimten 
Stunde, eutweder in Perſon, oder durch mit gerichtlicher Spezial Vollmacht und 
bhinläuglicher Information verſehene Mandatarſen aus der Zahl der hieiigen Juftiz⸗ 
Commiſſarien auf dem Königl. Lands und Stadtgericht biejeibit aden ihre 
Gebothe abzugeben und demmachſt den Zuſchlag an den Meiſt⸗ und Weſtbiethen gen 
nach eingeholter Genehmigung der Intereſſenten zu gewärligen. Auf Gebothe die 
nach dem Termine eingehen, wird keine Rückſicht welter genommen werden, 8 
** h 7 8 5 e 83 ſteht 
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ſteht es jedem Kaufluſtigen frey, die Taxe des zu verſteigernden Grundſtücks und 
die entworfenen Kaufbedingungen jeden Nachmittag in der Regiſtratur mit Maſe 
zu inſpiciren. Königl. Land⸗ und Stadtgericht, ig e 
5 Zu verauctioniren. N 
.....*) Oppeln den 6.Ju 1821. Das In Beſchlag genommene Waaren⸗ La⸗ 
ger und Mobiliare Ines biefigen Kaufmanns, wovon erſeres in verfihtedenen Mas 
tetlal⸗ einigen Stahl», Eifen», Meſſing⸗ und ſogenannten kurzen, wie auch eis 
nigen Glas ⸗, Porzellan, Fapence, Galapterie - und Schnittwaaren und einer 
Quamitaͤt Weln und engl. Oels, letzteres aber aus einigen Meubles und Hause 
g'räthf baſten belebt, folk öffentlich in dem Houſe ſab No. 40. am Ringe biefelbft 
verauctionirt werden, und es iſt ein Termin hierzu auf den 23. Juli c. und die fol⸗ 
genden Tage jedesmal des Vormittags von 8 bis 12 Uhr und des Nachmittags von 
2 bis 5 Uhr anberaumt worden, welchem alle Kaafluſtigen bepzuwohnen hierdurch 
eingeladen werden. g 
en Das Röntgt. Gericht der Stadt. 
Oitationes Edictale. 5 
Breslau den 8. April 1821. Von Seiten des unterzeichneten Königl. 
Ober ⸗ Landesgerichts wird auf Antrag des Officit fisct der Cankoniſt Franz 
Winkler aus Glambach, welcher ſich vor mehrern Jahren helmlich entler rt, 
und feitdem bei den Canton Reviſtenen nicht geſtellt hat, zur Rückkehr binnen 
3 Monaten in die Koͤnigl. Preuß. Lande hierdurch aufgefordert, und da zu — 
ner Verantwortung hierüber ein Termin auf den asſten Aaguſt d. Vormittags 
um 10 Uhr vor dem Ober⸗Lasdesgerichts⸗Referendarie von Dobfehüg anberaumt 
worden, zu ſelblgem auf das hieſige Oder Landesgerichts Haus vorgeladen. 
Sollte Beklagter in sdiefem Termine nicht erſcheinen, auch ‚nicht wenkgſtens 
ſchriftlich ſich melden; ſo wird gegen ihn als einen, um ſich dem ebnen 
zu entziehen Aus getretenen verfahren und auf Confiscatlon ſeines „ e 
gen als auch kuͤnftig ihm etwa zufallenden Vermögens zum Beſten des Fiee 
erkannt werden. g 


a eln⸗ 
durch einen gefetzlich zuläßigen Bevollmächtigten (wozu ihnen den erna erm 
der Bekanntſchaft und biegen JuſtizCommiſſarten, dle Juden Bent: 
rien Kleitke, Morgenbeſſer und Panr in Vorſchlag gebracht rt ache anzugeben 
einen fie ſich wenden koͤnnen) zu erſcheinen, ihre vermeinten Anſpr ü ir 
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und durck Beweismittel zubeſchelnigen. Die Nichterſcheinenden aber haben zu ge⸗ 
wärtigen, daß fie mit allen ihren Forderungen an die Grundſtücke präcludirt und 
zonen damit ein ewiges Stillſchweigen ſowohl gegen den, Kaͤufer deſſelben, als 
gegen die Gläubiger, unter welche das Kaufgeid vertheilt wird, auſerigt wer⸗ 


den wird. 
Koͤnigl. Preuß. Ober⸗ Landesgericht von Schleſten. 

„) Ratibor den ızten Juny 1821. Von dem unterzeichneten Koͤnigl. Dber- 
Landesgericht wird auf Anſuchen des Offteialis Fisci der ausgetretene Cantoniſt 
Unton Klein aus Leobſchuͤtz, dergeſtalt öffentlich vorgeladen, daß er ſich innerhalb 
12 Wochen and ſpäteſtens in dem auf den asſten September d. J. Vormittags um 

1 vor dem Deputirten, dem Ober⸗Landesgerichts⸗Reſerendarlus Herrn v. La⸗ 
kiſch, angeſetzten Termine geſtelen, von feiner Entweichung Rede und Antwert 


geben und feine Zuruckfunft glanbhaft nachweiſen, im Fall feines Ausdleibeus aber 


gewartigen ſell, daß er feines ſaͤmmtlichen Vermoͤgens und hiernaͤchſt noch etwa 
ee; BEER verluſtig erklärt und folde dem Fisco zuerkannt wer⸗ 
den ſolleg. g. . a 5 f 
y Königl. Preuß. Ober» Landesgericht von Ober⸗Schleſien. 
5 Mäaanteuffel. 

8095 Ratibor den 1ſten Juni 1821. Von dem unterzeichneten Königl. Oder⸗ 
2 Landesgericht werden auf Anſuchen des Offteialis Fisci der aus Neiſſe gebürtige, 
entwichene encollirte Cantoniſt Anten Peh dergeſtalt öffentlich vorgeladen, daß er 
ſich ingerhalb zwölf Wochen und ſpaͤteſtens in dem auf den ızien September 1821. 


bor dem Deputirten, dem Herrn Ober⸗Landesgeriches⸗Referendarius Brockmann 


anstehenden Termine geſtellen, von feiner Entweichung Rede und Antwort geben, 
und ſeine Zutückkunft glaubhaft nachweiſen, im Fall ſeines Ausbleidens aber ges 
wärtigen ſoll, daß er ſeines ſaͤmmtlichen Vermoͤgens und hiernächſt noch etwa 
zufallenden Erbſchaften verlustig erklart, und ſolche dem Fit co zuerkannt werden 


ſollen, 8.) 8 1551 

a Koͤnigl. Preuß. Ober⸗ Landesgericht von Oberſchleſten. 

N N, Manteuffel. 
Leobſchüt den ı6ten April 1821. Es haftet auf dem fub No. 6. des 
Hypothekenbuches zu Röͤsaltz beobſchuͤtzer Cretſes belegenen Freybauergute der Su⸗ 
ſanna geſchiedenen Proste Rubr. III. No. 2. ein Capital von 1000 Thlr., ſchleſ. in 
Kalſerl. Banco Noten, weräber der vorige Befiger Peter Proske dem Ackerbauer 
Mathias Kremſer zu Piliſch am zoſten July 1804. ein gerichtliches Hypothe en⸗ 
ey aus geſtellt hat und iſt dieſes Kapital bey der Regulirung des Hypethe⸗ 
enweſens von dieſer Stelle vermöge Decrets vom igten December 1818. im Hy⸗ 
potbekenduche eingetragen worden. Wenn nun nach Ausweis der in Grundacten 
vorfindlichen Nachrichten es ungewiß iſt, ob das obige Hypotheken Obligatorium 
ausgefertiger worden und nach Anzeige der Suſanna Proske das darinnen verſchrie⸗ 
benne Darlehn nicht gegeben worden ſein ſoll, auch der Indaber der dieß fälligen 


Forderung ſeldſt unbekannt und es der gedachten Sufanna Proste nicht möglich 


ge peſen iſt, das Original⸗Hypotheken⸗Obligatorium herbey zu ſchaffen und ge⸗ 
kachtliche Quittung über bie ablung des Capitals per 1000 Thir ſchlef. in Banco ⸗ 


Noten behinbringen, ſo werden auf ihren Antrag der unbekannt? Inbaber daſes 


Hypotbeken ⸗Inſtruments , ſo wie alle diejenigen, welchen als deſſen Erben, 
Ceſſionarten, Pfand⸗ oder andern Briefsinhabern an dem dies ſalligen ea 
Na 
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nach Höhe 1000 Thlr. ſchleſ in Kalſerl. Banco⸗Noten und dem düͤruber ausgefer⸗ 


tigten Hypotheken ⸗Obltgatorio irgend ein Recht zuſteben möchte, hierdurch aufge⸗ 
fordert, in dem auf den ten Auguſt a. c. Vormittags um 10 uhr hieſelbſt Im hieſt⸗ 
ger Gerichtscanzley zur Anmeldung und Nachweiſung ihrer Anſpruͤche anderaumten 
Termine zu erſchelnen, um ihre Eigenthums⸗ Anfprüche geltend zu machen oder zu 
gewärtigen, daß nach abgelaufenen Termine der etwanige Inhaber und alle diejes 
nigen, welche in ſeine Rechte getreten find, mit ihren Hypotheken ⸗Rechten und 
Anfprächen per Sententiam prätludirt, das Joſtrument amortiſirt die köſchung 
der obigen Poft im Hppothekenbuche verfügt. werden wuͤrde. - = 

Das reichsgräfl. Ernſt v. Strachwitzſche Gerichtsamt der Ritters 

güter Roͤsnitz und Steuberwitz. i * 

Schulz, Juſtit. 


Primkenan den ıgten April 1827. Zum oͤffentlichen Aufgeboth nach⸗ 
ſtehender Inſtrumente, als: 1) des Inſtruments vom ı2ten July 1806. Über: 
100 Kthir. für den Wirthſchafts⸗Vogt Gottlieb Neumann zu Neuhammetr Mod» 
lauer Antheils auf der fub No. 32. belegenen Haͤuslerſtelle des Johann Georg: 
Wolf zu Weiffig; 2) des Inſtrumenis vom alien December 1802, üder 200 Rthlr. 
auf dem ſub No. 107. in der Stadt Primkenau beigenen, brauberechtigtem Haufe 
des vormaligen Schuhmacher Heturich Zeldler, ſetzt Bürger und Schuhmacher 
Johann Gottlob Vogt für dle Weißgerber Hoffmannſche Curatel⸗Maſſe, welches 
nach der erfolgten Ausetinanderſetzung der Geſchwiſter Hoffmann unterm agſten 
April 1817. der verehl. Cantor Caroline Dorothea Geislern geb. Hoffmann zu 


Primtenau zug ſchrieden worden, fo 3) des Inſtruments vom taten July 1792. 


Über 25 Rehlt. 7 fgr. 4 d'. für die Helene verwit. Ulbrich geb. Fiedig in Karptreiß 
auf dem ſud Do. g. zu Haſelbach belegenen Hanns George Zeldlerſchen Hauſe, iſt 
ein Termin auf den 131en August 1821. Vormittags um 11 Uhr in der Gerichts⸗ 
amtscanzley anberaumt worden. Es werden bierzu alle diejenigen, welche als 
Eigenthuͤmer, Ceſſionarlen, Pfand⸗ oder ſonſtige Briefsinhaber vorerwähnter 
Inſtrumente, Forderungen und Rechte zu haben vermeinen, unter der Wärntgung 
vorgeladen, daß die Außenbleidenden, mit ihren Anſpruͤchen praͤcludirt, zu einem 
ewigen Still ſchweigen verurtheilt, die quäſt. Hypothequen⸗Inſtrumente für nul 
und nichtig erklärt werden ſollen. b 

Das freyberrlich o. Blbrauſche Gerlchtsamt der Herrſchaſt 

Primkenau und Modlau. 
a Boͤttcher, Juſtit. 


„) Parchwitz den 27. Junp 1821. Nachdem uͤber das Vermögen des 
hleſigen vorſtaͤdilſchen Huͤfnergutsbeſitzer Chriſtoph Heinrich Auguſt Sommer 
per Decretum vom 23ften huj. CToncurs eröffnet worden und deſſen Anfang auf 
Mittag um 12 Uhr ſeſigeſetzt worden, fo iſt uunmehro Terminus zu Liauidi⸗ 


rung und Juftificlrung fämmtlicher Forderungen auf den 1zten October c. a. 


Bornittags ven 9 Uhr anberaumt werden. Es werden demnach durch gegen⸗ 
waͤrtige Edictal⸗Citation alle bekannte und unbekannte Ereditores welche an 
den Gewenſchuldner irgend elne Forderung zu haben vermeinen, öffentlich aufs 
geruffen und. vorgeladen, in dieſem Termin entweder in Perſon oder durch ge⸗ 
börig informirte Bevollmächtigte zu erſcheinen, ihre Forderungen zu kambiren 
und perificiren, mit der aus druͤcklichen Warnung, daß e 28 
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ihren Forderungen, an die Hüfner Sommerſche Maſſe präcludirt und Ihnen 
deshalb gegen die Übrigen Gläubiger ein ewiges Stlüſchweigen auferlegt wer⸗ 


den ſoll. 
Das Koͤnigl. Land⸗ und Stadtgericht. 
ö * ‚AVERTISSEMENTS, 2% d 
) Breslau. Unfireitig gehoͤrt es zu den wuͤnſchenswerthen Bequemlich⸗ 

kelten elner Hauptſtadt alle zu vermiethende Wohnungs⸗Gegenſtaͤnde dee Stadt und 
Vorſtabt, Häufer, Studen, Gewoͤlbe, Keller, Stallungen, Gärten u. f w. an 

elnem Oct vereint zu finden. Reiche und Arme haben alsdenn den Vortheil unter i 
der großen Anzahl zanz noch ihren Wͤͤnſchen wälen zu koͤnnen, und gewiß nur 
wenige werden aus einer folchen Anſtaft unbefriedigt weggehen. Noch hot Preslau 

nichts dergleichen oufzuweiſen, und doch wird Jeder mit mur die Meinung cheuen, 
doß das Geſchaͤft Wohnungen und was dabin einſchlaͤgt zu ſuchen, hier Oris ben N 
hochde wohnten Haͤuſern und vorzüglich ben oft kothigen Wege, eine ſchlechte Barıhie 
iſt. Der Unterzeichnite bat ſich daher entſchloſſen mit boher Genehmigung eln 
Wohnungs⸗Vermiethungs⸗Bäteau zu errichten, und wird paſſelbe des 
reits vom ı rien Juli d. J. ab, in Thaͤtigkelt treten laſſen. Damit aber auch we⸗ 
der den Herren Eigenthuͤmern noch Mietbern dleſe Anſtalt Foffpilig (y, habe ich 
folgende Bedingungen Einer hoben Behörde zur Prüfung vorgelegt nad boͤchſten Orts 
genehmigt erholten: 1) Alle Verwiethungs Anzeigen der Herren Eigenthuͤmer ſowohl 
in der Stodt als denen Vorſtaͤdten werden im Buͤreau unentgeldlich angenommen 
und in den Büchern vermerkt. 2) Sobald eine Virmiethung von 50 Riblr. und 
drader erfolgt iſt, werden von dem Eigenthumer ſowohl als dem Mierher J pro Cent 
an das Buͤrrau gegen gedruckte Quittungen gezahlt, auch demſelben gleich Anzeige 
davon gemacht, damit der betreffende Gegenſtand in den Buchten geloͤſcht werden 
konne, und 3) Von einzelnen Gegenſtaͤnden unter zo Rihlr. jäbrkcber Mlethe 
werden vom Eigenthuͤmer I, vom Mlether aber 3 pro Cent bey jedesmaliger Ver⸗ 
miethung an das Büreau entrichtet. Saͤmmtliche Herren Eigentbhämer werden das 
ber von aur hoͤflichſt erſucht, olle betreffende vermiethbare Wohnungs « Gegenftände 
dem Bureau gefaͤlligſt anzuzeigen, mir den genaueſſen Mleihspreiß und die Etage 
zu beſtimmen, und ich werde dann durch meine Bothen noch jederzeit die nähern 
Erkundigungen einholen laſſen. Daſſelbe gilt auch von denjenigen Stubenmiethern, 
welche einzelne Stuben mit und ohne Meubles und Betten auf longe oder kurze Zeit 
abzulaſſen haben. Votzuͤglich wünfche ich olsdann zu wiſſen, ob Bedienung und 
Beſorgung des Eſſens u. dergl. dabey verbunden ſeyn kann, da die hi-figen Dica⸗ 
ſlerten, die Univerfität und die Gpymnofen fuͤr einen großen Theil junger einz Iner . 
Herren mir dieſe Nachrichten nolhwendig machen. Daß nach erfolgter jedes mali 
ger Vermethung dem Bureau gleich Anzeige dovon gemacht werde, iſt eine Gefaͤl⸗ 
ligkeit um deren Erfüllung ich der Ordnung wegen, dringend bitte, Mit e 

95 offe 


8 (251) 8 
boffe ich, daß jeder Quartler Suchende bey mir vollſtaͤndig befrledigt werden wird, 
da er von jeder Stroße einen Extract aller disponiblen Wohnungen, ihren Prelb 
und die bab ey befindlichen Btquemlichkelten nach ſehen kann, und von der koyalität 
der Breslauſchen Bürger überzeugt, darf ich mit Grund darauf rechnen, bey dle⸗ 
fin gemeinnützigen Unternehmen auf alle Art durch die noͤthigen Nacht lichten gefaͤlllgſt > 
unteriägt zu werden. Es wird ohnehin ln Zufunft jedem Hausbefiger angenehm 
ſeyn mäffen nicht unnoͤthig durch Quartier Suchende, wle dies bisher geſchehen, 
oft 30 bis 40 mal incommodirt zu werden, da die im Bureau verzeichneten Nach⸗ 
richten der mit dem Quartler verbundenen Verzuͤge Ve ſchon im voraus von allem 
in Kluntniß geſetzt und zum Miethen geneigt gemacht haben. Auftraͤge fremder 
Herrschaften an das Wohnungs » Virmiethungs⸗ Bureau werden in portofreyen 
Brieſen erbethen und nach Wuͤnſchen auf das genügendfte beſorgt werden. Uebtt⸗ 
gens bemerke ich nur noch, daß da das Bureau ſich ausſchließend blos mit Woh⸗ 
nungs⸗Gegenſtaͤnden und was dahin einfchlägt, deſchaͤftigen wird, die hoͤchſtmoͤg⸗ 
lichſte Vollſtaͤndigkeit gewiß zu erwarten iſt, da wenn auch wirklich einzelne Haus⸗ 
beſitzer zögern ſollten wir ihre Quartiere anzuzeigen, die ausziehenden und Quar⸗ 
tier ſuchenden Miether mir diefe Nachrichten mit Vergnügen und der Wahrhelt ge⸗ 
kau mitiheilen würden, auch der Unterzeichnete es ſich ohne dies zur angenehmen 
Pflicht macht, duich die größte Ordnung und Puͤnktlichtett die Wilnfche eines Jeden 
zu befrledigen. Das Bäreau If auf dem Paradeplatz No. ro. eine Treppe hoch, 
und außer Sonn: und Feyertagen früh von 8 dis 12 Uhr und Nachmittags von 
2 bis 6 Uhr offen. Wilde, Hauptmann außer Dienften: 
*) Breslau. Auf der Kupferſchmledegaſſe No. 172 T. tſt ein Gewölbe und 
eine Stube zu vermiethen. Es koͤnnen deyde bald bezogen werden. 
*) Breslau. Feine Laͤchſiſche Tiſchgedecke und Handtuͤcher And zu dire 
kaufen, Junkernſtraße No. 605. a a ze 
„) Breslau den sten Juni 2821. Da die im Depofito des unterzeichneten 
Königt, Ober⸗ Landesgerichts befindliche Nachlaß ⸗Maſſt der am 9. Januar 1807: 
zu Langenoͤls bey Loͤmenberg anverehl. verſtorbenen Caroline Feyln v. Doͤbſchüͤtz 
aus geſchͤͤttet we den ſoll, fo werden in Gemaͤßheit $. 391. des Anhangs der Alle 
gemeinen Gerichts Ordnung die Erben und tefp. Erbrehmer der Vetſterbenen hier? 
von mit dem Beylügen benachrichtiget, daß diefe In ohngefähr 90 Rtbl. beſtehenden 
Gelder bey untirbleibender Abforderung aus der Depofiten » Caffe zur allgemeinen 
Juſtiz: Officdansen ⸗Wittwen⸗Caſſe abgellefert werden ſollen. Solten fpärerbin 
gegraͤndete Anſpruͤche an dieſe Gelder formirt und aus gefuhrt werden, fü erfolgt 
die Extraditlon derſelben unweigerlich, an die inzwiſchen erhobenen Zinſen konnen 
jedoch keine Anſpräche gemacht werden und verbleiben ſelbige der Wittwen⸗Caſſe. 8. 


* „ desgericht von Schleſten. 
Koͤnigl. Preuß. Oder ⸗Landesg 2 | baten, 
res. 
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Breslau. Alle diejenigen, welche an den verſtorbenen Kaufmann und 
Gutsbeſiter Chriſtlan Frledrich Hausdorf aus irgend einem Rechtsgrunde etwas zu 
fordern haben, fordere ich als deſſen einzig? Teſtoments⸗Erbin auf, ihre Forde⸗ 
rungen binnen 4 Wochen und bis zum 1 sten Augaſt d. J. bey meinem Sachwalter 
Hrn. Juſtiztomnuſſarlus Dziube hierſelöſt anzubringen und zu juſtlficiren, und im 
Fall der Richtigkelt Zahlung zu erwatten, desgleichen fordere ich alle Schuldner 
meints verſtorbenen Ehemannes auf, in gleicher Friſt ihre Schulden zu berichtigen, 1 
widrigenfalls ich durch meinen Anwalt Klage zu erheben genoͤthigt fepn werde. 

! Caroline verwit. Hausdorf geb. Marticke. 2 
2 Wartenberg den 4. May 1821. Die zum Nachlaß des Freymann 
George Lepski zu Fruſoff ſub No. 8 belegene Freiſtelle beſteßend aus Wohnhaus 
und Garten 16 Morgen Acker und 9 Morgen Wieſenland, welches zuſammen 
auf 120 Rthl. Cour. gerichtlich abgeſchaͤtzt worden, toll im Wege der nothwen⸗ 
digen Sor aſtation meiſtbiethend verkauft werden. Es iſt hierzu ein ein iger 
peremtoriſcher Biethungs⸗Termin auf den 2. Auguſt c. a Nachmittags um 3 Uhr 
in der Canzeley des unterzeichneten Gerichtsamts angeſetzt, und es werden daher 
alle zablungsfaͤhige Kaufluſtige hierdurch vorgeladen ſich in dieſem Termine ein⸗ 
zufiuden, ihr Geboth abzugeben und zu gewärtigen, daß der Inſchlag an den 
Metz und Beſtbtethenden mit Einwilligung der Extrahenten erfolgen wird. 
Auf nechberlge Gebothe wird nicht Ruͤckſicht genommen, und kann die Te xe 
die ſer Stelle in der hieſtgen Canzeley eingeſehen werden. Zugleich werden alle 
unbekannſe Real⸗Prätendenten hiermit vorgeladen, ſich in dieſem Termine ein⸗ 
zufinden, ihre An prüche an die ſubhaſtirende Stelle und die baraus zu loͤſenden 
Kau'gelder anzumelden, und deren Richtigkeit nachzuweiſen, bei ihrem Aus⸗ 
bleiben aber zu gewaͤrtigen, haß fie mis ihren Anſprüchen an dieſes Grundſtuͤck 
präcludirt, und ihnen damtt ein ewiges Stillſchweigen ſowohl gegen den Käufer 
deſſelben, als gegen die Glaͤubiger unter welche das Kaufgeld vertheilt wird 
auferlegt werden wird. 5 3 
5 er Fuͤrſil. Curl. Freiſtandesherrl. Cammer + Fufligamt. 
Fü ſtenſte in den sten Jun) 1821. Das zur Berlaſfenſchaft des 
Weber Johann Gottſcied Krauſe zu Nieder Waltersdorf Waldenburger Creiſes 
gehörige, auf 195 Rthlr. Cour. ortsgerichtlich abgeſchaͤtzte Hausgenoßhaus ich 
im Wege der Sudhaſtalion in dem auf kommenden aıften Auguſt a. c. Vor⸗ 
mittags um 9 Uhr in der Nieder⸗Walters dorfer Schoͤlzerey anberaumten ein⸗ 
zigen und peremtorifhen Biethungs⸗Termine Öffentlich verkauft werden, zu 
welchem wir befigs und zahlungs fähige Kaufluſtige Behufs der Abgade ihrer 
Gebothe mit dem Bedenten eingeladen, daß der Meiſt⸗ und Beſtbiethende den 
Zuſchlaß unter Genehmigung der Erben und Gläubiger zu gewaͤrtigen hat. 
Jugleich werden auch alle unbekannte Real⸗ Gläubiger vorgeladen, in dem ber 
fogten Termine am benannten Orte zu erſcheinen, und Ihre vermeintlichen Anz 
spräche zu Jiquidiren und gehö:ig zn befeheinigen, bey Ihrem Ausbletden aber 
zu gemärtigen, daß ſie mit ihren Forderungen praͤcludirt und ihnen eln ewiges 
Stil ſchweig en wird auferlegt werden. 

Neichsgrafl v. Hochbergſches Gerichts amt der Herrſchaften Füͤrſten⸗ 

fein und Rohnſtock. 
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No. XXVIII. des Breslauſchen Auteligen - Blatts 
vom 13. July 1821. i = 


nie confirmirte Kaufcontracte. 


Breslau den ıgten Jun 1821. Bei nächſtehenden Aemtern 
fi ind folgende Käufe confirmirt worden: 4 28 
I. Rothfirben. 1. Kauf des Gotilieb Milde, um die Freiſtelle no. 34 
für 809 rthl. . 
4. des Gotifried Springer, um die väterliche Freiſtelle no. 45 
pro 850 rthl. 
3. der verehl. Bauer, um das Angerhaus no. 5 ., pro T0 rthl. 
4. des Bauer Gottlieb Kluge, um ein Stuͤck Ackerland, für 1200 tthl. 


5. des Bauer Freudenberg, dito für 600 ithl. 
5. des Bauer Schmidt, dito für 480 rthl. 
FT. des Dreſchgärtner Johann Colle, dito fur 60 rthl. 
8. des Freigartner Milde, dito für 360 ıthl. 

9. des Bauer Paändrock jun, dito für 240 kthl. 

10. des Freigär ner Springer, dito für 285 tehl. 

a1. des Cohrurgit Seidt, dito flir 62 rthk. 
12. des auer Joſeph Schreiber, dito für 360 th. 
13. des Freigartner Wittich, dito fur 204 rthl. 


14“ der verehl. Inspector Hellman, um die Freiſtelle no. 13.) für 
790 ttil 8 | 
15. des Freigärtner Hentſchel, um einen Se, für 120 rihl. 


16. des dito abet, für 120 rthl. 
17: des dito Gebel, dis fuͤr bo rthl. 
18 des Erbbauer Gottfried Warkus dito fuͤr 600 ithl. 


II. Neu⸗ r 19. des Freigͤrtner Winke, um die Beine 
n0.9 , für 880 ıthl. | 
5 1 Liebenau. 20. des Magnitzky, um den Dreſchgarten 15. 5, für 
112 r x 

IV. Borganie. 21. des Fteigärmer Wilpelm, um die reife, 
no. 4., für 130 rthl. 


2 22. des TRY um die er no. 25 / Br 100 a 401 
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e Kauf des Israel, um die Schmide no. 26, pro soo ref. 
Mettkau. 24 des Hain, um den Dreſchgarten no. 17., pro 200 tthl. 
VI. Groß Peterwitz. 23. des Kluge, um die väterliche Freiſtelle 
- 09 13, pro 214 rthl. 
5 26, des Neumann, um die reiſtelle no. 40 pro 229 rthl. 
27. des Freihaͤusler Stempel, um einen Ackerfleck, pro 60 rthl. 
28. des Achtzehn, um das Bürgerhaus no. 63, pro 150 rthl. 
29. der verehl. Paſtor Hoppe um einen Ackerfleck, pro go ethl. 
30. des David Siemon, um die vaͤterl Freiſtelle no. 354, pro 1 oo rthl. 
Eckerkunſt, Juſtit. 
Breslau den 2fen Juny 9 Von dem Koͤnigl. Hofrich⸗ 
teramt wird hiermit bekannt gemacht, daß der David Bartſch die ſub 
no. 70. Hinterdohm gelegene Erbſtelle von dem Joſeph Aßmann, fuͤr 
3300 rihl. Cour. laut Kaufvertrag vom ıften März et zoſten April con⸗ 
fiem. den ten May 1821. erkauft hat und Tirulus Doffeffionig, für den⸗ 
ſelben ex Decreto vom aten Juny ej. eingetragen worden ift. 
upp den Ziſten May 1821. Nachweiſung derer, beim Ju. 
ſtizamte Kupp von Anfang December 1820. bis Ende May 1821. con, 
ſirmirten Käufe: 
1. des Poppellauer Coloniſten Joſeph Klink, um dle vaͤterliche Co⸗ 
lonieſtelle no. 6., fſtr 430 tthl. 
2. des daſigen Coloniſten Simon Filla, um die vaͤterliche Colonie⸗ 
ſtelle no, 7, für 392 vfhl, 
3. des Schmidts George Achter zu Poppellau, um ein vom Schol⸗ 
zen Kilian erkauftes Grundstock no. 146., für 100 rihl. 
43 des Chroßützer Gaͤrtners Jacob Borofd, um die vaͤterliche Stelle 
no. 75. für 200 rthl. 
KR des daſi igen Bauern Thomas Kretzik, um die väterliche Bauer⸗ 
ſtelle no. 37. für 488 rthl. 
. des daſigen Schiffers Casper Wiehle, um ein vom Erbſcholzen 
Thomas Kokott erkauftes Grundſtuͤck no. 124. fuͤr ro2o) tthl 
7. des Heinrichsfelder Coloniſten Daniel Draub, um deſſen vaͤter⸗ 
8 iche Freiſtelle no. 12, für 300 rthl. 
8. des Zedlitzer Coloniſten Ghriſtian Hirſch, um deſſen väterliche 
Stelle no. 12., für 260 rthl. 
9 des Johann Schmeja, um deſſen vaͤterliche Bauerſtele no. 11. 
- gu Popellau, für 280 rthl. 
10% des Thomas Sreguletz, um deſſen oätenice a 
n. 99. u Ehroßuͤtz, für 99 aht 1. Kauf 
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11. Kauf der Matgarſtha Klimient, um deren vöterliche Gaͤrtner⸗ 
ſtelle, no. 49 zu Ebroßutz, für 99 uthl. 
442 des Jacob Boroſch um deſſe n. väterliche Göͤrtnerſtelle no. 38. 
daplbR, für 120 rihl. N 
a der Dorothea Hiſe, um ein von den Oberfoͤrſter Poſeſchen f 
Elben el kauf es Grundſtuͤck no. 157. zu Poppeuau, für 35 rthl. 10 gr. 
14. des Daniel Makroß, um deſſen väterliche Colonieſtelle no. 16. 
zu Saken, für 290 rthl. 
15. des Conrad Bruder um deſſen vaͤterliche Colonieſtelle no. 17. zu 
Neuwedell, für 400 rthl. 
157 bes Sobek Kupillaß, um deſſen vaͤterliche Häuslelſtelle no. 71. 
zu Chroßuͤtz, für 114 rihl. 6 gr. 
17 des Johann Gamroth, um deſſen vaͤterliche Bauuſele no, 3. 
zu Chroßuͤtz, für 256 rthl. 
18. der Charlotte Bidok verw. geweſſenen Soßna ; über die zweite 
Hälfte ihres maritaliſchen Vauerguthes no, 29 zu Groß⸗ Doͤbern, für 200 rihl. 
19 der Hedwiga Woiezik verehl, Liga, uͤber die Thomas Woiecnkk⸗ 
ſche Gartuerſtelle no. 79 zu Poppellau, für 172 rthl 13 gr. 5 
20 der Maris Karwaͤth verehl. Borth, uber die Angerhäͤuslerſtele 
no. 89. zu Alt Butkowitz, für 40 rthh 
21. des Johann Kommainda, um ein zu ſeiner Stelle no. 3. zu 
Alt Budkowitz vom daſigen Gen Mace Ane verkauftes Grund⸗ 
ſtuck, für ii he 8 5 8 
22. des Franz Born, um die Andreas: Danpuäfe Colonieſtelle 
nv. 11 zu Finkenſtein, für 425 rthl. 
23. des Michael Paff, um deſſen väterliche Golonießene no. 16. zu 
Seidlitz, für 450 rthl. 
8 24 des Johann Pogrzeba, um deſſen Haͤͤuslerſtelle no, 64. zu 
Chroßuͤtz, für 22 rıhl. v2 ge. 
222dc̃s des Vartek Pampuch, um deſſen väterliche Bauerſtelle no. 10. 
zu Schalkowitz, für 680 rtbl. 
26. des Lorenz Suſa, um deſſen vaͤterliche Bauerſtelle no. 81. zu 
Popellau, für 600 rthi. 


27, des Andreas Czieplik, um befien vͤterlicht Bauerſtelle m. 28. 


zu Falkowitz, far 400 rthl. 
€ a der Gebrüder Johann und Sofeph Wenzel, u 97 Polecſche 
ollonieſteue no 16. zu Heinrichsfelde, für 321 vebl. 1 5 
29. des Valentin Golenia, um die Wire ee 
ne. 21, zu Zedlitz, für 120 tihl. o. Kauf 
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30, Kauf des Friedrich eüders, um die Poppeſche Eolonieelle no. r. zu 
in Georgenwerk, für 400 Rh. 35355 ĩ 
31. des Johann Kloppich, um die Andreas Slugaſche Colonieſtelle 
no. 26. zu Sacken, für 300 Rthl, 2 BR ; Er 
32. des Lorenz Wieczorek, um beffen vaͤterliche Bauerſtelle no. 40. zn 
Jellowa, für 171 Rthl. 20 h. Be Re N 
N BBoöoͤnigl. Preuß. Juſtizamt. 
< Sprottau den aten Juny 1821. Nachweiſung von den Kauf⸗ 
Contracten, weſche das Koͤnigl Land» und Stadtgericht confirmirt und Fun⸗ 
dos tradiret hat: r Be ee et 
"77, Kauf des Gerber Ritter, um das väterlihe Wohnhaus, für 230 Kehl. 


2, des Steuereinehmer Brandt, um das Ackerſtuͤck no. 68. für 
1421 Rihl. Fo 
3. des Weber Pilz, um das väterliche Wohnhaus no. 39., für 30 Rthl. 
4. des Schullehrer Brendel, um ein Ackerſtück, für 133 Rthl. 
B. des ꝛc. Brendel, um eine Waldwieſe, für 168 Mthi:- "" 
6. deſſelben, um den Wespeſchen Gacten, fur 300 Rthl. 
7. des Fleiſchers Schulz, um den Vorderantheil no. 10., für 160 Rthl. 
8. des Haͤusler Franz Echinger, um das Wohnhaus no. 6., für 850 Kthl. 
| 9. der Witiwe Waar, über das branberechtigte Haus no. 113. , für 
50 xrhl. e l A l i d a En a en f 
Po. derſelben, über den Vorderantheil no. 1., fbr 160 rihl. 
11. derſelben, um den Vorderantheil no. 16., für 160 ribl. 
12 dieſelbe, um den Vorderantheil no. 17. fuͤr 160 rthl. 
13. desgleichen, um den Vorberantheil no. 38 160 rthl. ER 
14. des Tabackſpinner Berndt, um ein Fiſcherwetderhaus no. 268, für 


60 rthl !. 5 5 8 
1 2 ya des Schmidt Lamprecht, um das brauberechtigte Haus no, 61. für 
F 
15. deſſelben, um das Wagnerſche Ackerſtuͤck, für 420 rthl. 
17. deſſelben, um das Ackerſtück am Dittetsdoͤrfer Wege, für 350 rthl. 
18. deſſelben, um die Scheuer, pro 00 rthl !!. 
19. Berichtigung des Beſitztitels für den ze. L mprecht uͤber den Wein⸗ 
derg /e 250 ee u 
200. Berichtigung des Beſitztitels für denſelben über die Guͤrkſche Wald 
Fü li ef 
241. des ꝛc. Lamprecht, um ein Ackerſtuͤck und die Wieſe hinter den Fiſchern, 
% / . Fler 


22. Kauf 


4 ( E 


5 er Kauf des Lanprech, um das Gowbricheſhe Olten, fie 
130 rthl. 

23. Berichtigung des Sit. poß. für. die Feat Senator Kreis, um 
das vaͤterl. Ackerſtuͤck, für 1000 rthl 


24. Kauf des Häusier Liebig zu Küpper, um das Schreiberſche 


Habe pio go rthl. 
| ER: ‚Häusler Walter zu Oberleſchen, um das Liebigſche Haus, 


für 150 1 rthl. 
26. des Hauser Berndt zu Beperhaus, um das Walterſche Hos 


8 für 2 cthl. 


für 256 rthl. 

0 28. des Häusler Mielſch zu Oberleſchen, um das vöterliche Haus, 
4 rthl. 

2209. des Häusler Webrauch zu Zirkau, über ein neu erbautes Haus, 

für 40 rthl. 

30, des Händler Jacob zu Vyberwiß um Brattigs Haus, für 

70 rihl. 

31. Berichtigung des Beſitztitels, füt den ꝛc. Vogt zu Muͤckendorf, 

über ein Haus, fuͤr 18 rthl. 


32. des Schäfer Siedler zu Wachsdorf, um die Sengeſche Nehrung, a 


für 305. vet 
33- Ds Häusler Meißner zu Hertwigemalbau, über das mttelhe 
Haus, für 80 rihl. 
334 des Gärtner Kraufe zu Wütgendorf, um den Klantſchen Gar⸗ 
ten, für 900 che 
35. des Häusler Neumann zu Hertwigswaldau, um das vaͤterliche 
Haus, für 130 cthl. 
236. des Gärtner Erdmann zu Wittgendorf; um den Dittmannſchen 
Garten, für 200 fthl. i Der Magiſtrat. N 
Neurode den sten Juny 1821. Bej dem Getichtsamt zu Haus⸗ 
dorf, Rathen und Ebersdorf, find feit dem iſten Januar bis Ende May 
182 1. felgende Käufe confirmirt worden: 
Hausdoif 1. Melcher Hilbigs Kauf, um die Stan Grete 
Stelle, pro 586 rthl. 
2 Ignatz Richter, um Joſeph Richters Gartenſtelle, pro 174. rthl. 
Rathen. Johann Siraugfeld, um die Grospietſche Gartenſtelle, vro 


2 th. 8 
er r ba. : = 7 4 Jonatz 


des Bauer Jander zu Boberwitz, um das Frankeſche Bauerguth⸗ 


(48580 . 


4. Ignatz Walters Kauf, der vaͤterlichen Gartenſtelle, pro 114 Rhl. 

J. Joſeph Langers, der vaͤterlichen Gartenſtelle, pro 342 rihl. 
5. Andreas Heinzel, der Paulſchen Gattenſtelle, pio 132 rthl. 
7. Franz Rathner, der Stele vom Hiltner, pro 114 bibl. 
8. Anton Nietner, des Haslerſchen Hauſes, pro 75 rthl. n 
9. Franz Juſtel, des Haͤuſels vom Ludwig, pio 228 rthl. 

10. Joſeph Beinlich, des vaͤterl. Gartens, pro 120 rh... 
81 rthl. ER | re x 
13. Joſeph Grospierſch, der vaͤterl. Häuslerſtelle, pro 57 rthl. 

13. Anton Wolff, eines Stuck Acker vom Rother, pro 68 rthl. 

14. Franz Attich, der Menzelſchen Colonieſtelle, pro 114 rthl. 
135 Petee Schnabel, Haͤuſel vom Sandmann, pro 46 rthl. 

156. Ferdinand Geppert, um die Kleinerſche Stelle, pro 8333 tthl. 
Neurode den ter Juny 1821. Bei dem Könnigl, Gericht der 
Stadt Neurode find a primo Januar bis Ende May 1821. nachſtehende Käufe 

gerichtlich confirmiet worden: 8 
. Joſeph Beige, Kauf eines Stuck Ackers vom Johann Feige, pro 
208 tthl. Ft | <> y . 
2. Franz Schettler, um das Haus no 48., pro 130 rthl. 
3. Johann Cargonico, des Hauſes no. 273 pro jooo rihl. 
4. Joſeph Gortſchlig, des Hau es no. 1125, pro 335 ttpl, 
5. Anton Scholz, des Hauſes no 176.) pro 2663 rty!l. 

6 Franz Röser, des Hauſes no 28 ., po 34 tthl. | 
T7. Joſeph Hoffmann, um das Haus no.,258., pro 247 rthl. f 
2 Franz Berſch, eines Ackerflecks vom Franz Bergmann, prv zo rthl. 
9. F anz Polen ky, um das Haus no. 34. pro 380 rthl. 

10. Anton Ruffert, des Hauſes no. 77., pro go rthll. 
11. Wenzel Nieſel, des Hauſes no. 18, pro 180 fthl. 
12. Franz Pohl, des Haufes no. 208., pro 151 urthl,. hi; 
13, Sofeph Grüsner, des Hauſes n9.157., Pro 13 g rthl. 
24 des Benedſet Gluͤsner, des Hauſes no. 13 2., pro 400 rihl. 
15. Franz Hifcher, des Heuſes no 2630, pro 39 f rthl. 
16. Joſeph Anft, des Hauſes no. 181, pto 3374 rthl. 5 
5 Groß : Strehlig den ıflen Juny 1821. Bei dem Koͤgigl. Ges 
richt der Stadt Groß ⸗Strehlitz find nachſtehende Kaufe confirmirt worden: 

1“ der Seettiſchen Erben, um das Haus ſub no. 4, pro 600 rthl. 

2. dito dito no. 5. pro 600 rtgl. 
= 2 3. der 


Ebersdorf. 12. Johann Laudehr, des Hauſes vom Wolff, pro 
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3. der Stotiſchen Erben um das Haus fub no. 6, pro 333 rehl g ge) 
4. der Anna veiw. Scholz, um das Haus nebſt Schoppen und Acker 
no. 12., für 1571. rthl. 13 far. 3d '. S 
f 5. der Johanna verehl. Schliva, um das Haus nebſt Schoppen und Acker 
no 18, für zoo rthl. 5 a 
6. Barbara verhl. Juſt, um das Haus nebſt Schoppen und Acker no. 45. 
ur 100 rtl! 5 ? * 5 
f 5 2. der Charlotte Euphem Thereſia verehl. Landräthin v. Cruſatz, um 
das Haus no. Al, pio 1750 tip. a 
g. der Charlotte Euphem. Thereſia verehl. Landräthin v. Cruſaß, um 
das Haus no. , für 600 rthl. 
9. der Charlotte Euppm. Therefia verehl. Landraͤthin v. Cluſatz, um das 
Haus no. 6. flr 600 ithl. EN 
10. des Franz Münzer um das Haus nebſt Acker, no. 10 für 950 rthl. 
ö 11. der Johanna verw. Epaul, um das Haus nebſt Acker no. 11., füg 
00 rt! S 
13 des Simon Steinitz, um das Haus nebſt Acker no. 16., für 15 1a rthl. 


i 1 der Johanng verw. Michetta, um das Haus nebſt Acker no. 16., für 
450 rthl. N 
1 4 16 des Johann Wieczorek, um das Haus nebſt Acker no. 24., füs 
00 ithl. 725 0 5 
15. des Jacob Gräser, um das Haus nebſt Acker uo. 5 1. fuͤr 400 rthl. 
16. des Sylveſter Hoke, um das Haus nebft Acker no. 57., für 72 rthl. 
17 des Paul Fabiſch, um das Haus nebſt Acker no. 59, für 
23 U rtbl. 4 ſgr. 3 d. a a 8 8 
18. der Anna verehl. Franz, Pohl, um das Haus nebſt Acker no. 685. 
für 450 rthl. | 
19. des Joſeph Dinter, um das Haus nebſt Acker no. 70., für 429 rthl. 
4 ſgr. 4 d'. . 3 i > 
20 des Nicolai Kleinert, um das Haus nebft Acker no. 78. fürſs g rthl. 
21. der Francisca vetehl. Janietzky, um das Haus nebſt Acker no. 82 
für 114 rthl. 6 for. 10 5 d. 2 
hi der Johanna verw. Thaul, um das Haus nebſt Acker no. 88, fut 
192 ritt. N De 
23. der Scottiſchen Erben, um das Haus no. x., für tsottbl. 
24. der Mariana verw. Saulich, um das Haus no. 26., fuͤr en 
25, des Joſeph Bitlemann, um das Haus und. Garten as. 33“. fur 


N 26. Kauf 
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26. Kauf der Antonia verehl. Justiz Commiſſarius Schneider, um das 

Haus und Garten uo 42. VTV 
27. der Anna verw. Scholz, um das Haus no 5.“ für 253 rthl. 10 gr. 
25. dis Loͤbel Neumann, um das Haus und Gärten uo. 7., für 
4258 kthl. 17 ſgr. dd... © 1 N RE TS 
29. des Mathes Niemietz, um den Garten des Hauſes no. 1 f., fuͤr go rthl. 
30. des Franz Dworatſchek, um das Haus Garten no 25., für 350 rthl. 
1 17 Anna verw. Poſt⸗Commiſſarius Scholz, um das Polanekno. k., 
ür 86 bitt ö ; Er 5 . 5 

0 32. der beiw geweſenen Rodewald jetzt verehl. Schliwa, um das Polanek 

10, 3 Uebſt 2 Stück Moplatets no. 2; et 37. und Scheuer no. 2 für 300 rtbl. 
432. dei verw. Poſt Commiſ- Scholz, um den Polanek no. 7. und den 

Raplatek und Polonek ſub ns ., pro 574 th. 

4 34. der Scottiſchen Erben, um die Poläneks ſub no. 12. et 13, pre 
06 tthl. f 5 55 er n 
J5. dito, um den Polanek und Naplatek ſub no. 14. pro 400 rthl. 

36. dito, um den Graſega⸗ ten ſub no 1., pro 80 rthl. e 
37. dito, um die Wiefe [üb ne. 4 bro 63 ktbl. 8 gr. 

38. det Antonia verehl. Juſtiz⸗Commiſ. Schneider um den Sargarten 
10 rb 230 hl. . 
39 dito dito, um den Garten Lira A. 0. 6., pro 232 rchl. 5 

40. dito dito Litra B. no 6., pro 55 rthl. 
41. des Michael Thoma, um den Garten no. 10., pro 350 rihl. 
42 der Johanza verw. Thaul, dito no. 3 1. pro 100 ithl. 
43 des Koͤnigl Fiscus durch Bauinſpector Kampheld um den Garten 

0. 39. / ĩ ĩ˙ AA A 8 
44. der Antonia verehl Suftigtemmif Schneider, um den Obſtgarten, 

no. 42. pro, 150 rihl. . eh 

Ä 45 dito um den Sargarten no. 43., pro 380 rthl. 
46. dito dio no 43 pro 38 Fühl 
47 der Anna verw Poſtcommiſ Scholz, dito no 38. für 160 nthl. 
48. der Scottiſchen Erben, um den Obſtgarten no. 50% PLO 140 rihl. 
450 die Johanna verw. Thaul dito no 66, pro o rthl. 
30. die Anna verw. Poſttommiſ. Scholz, um den Sargarten, Wieſen 
und Scheuer no. 74., pro 606 rthl 20 r. 
515 dito dito dito no. 77 „ pro 96 rthl. 5 5 8 
32. die S. hanna ve w. Thaul, um den Garten no. 26. für 30 sthl. 
33. dito dito dito no. 37., pro 40 rthl. 2 7 270 
74 die Joſepha verehl. Kaͤmmrer Zimmermann um den Garten no. 88., 
für 40 sthl, 


* 


—— — 0 s 


2 
8 


5 druckten Inſiegel. 


Naufluſtige einladet. N 
Das fuͤrſilich Sayn Wittgenſteinſche Gericht der Herrſchaft 


| Ta) N 


Sonnabends den 14. Juli 1821. * 


Auf Sr. Königl. Majeſtaͤt von Preußen ꝛc. it. 
allergnaͤdigſten Special: Befehl. 


Breslauſches Intelligenz» Blatt zu No. XX VIII. 
N 3 7 * 
R AVERTISSEMENT. 

) Breslau den nıten Juli 1821. Den zu Unteroff zieren und Gemelaen 
claſſrten Haus Eigenthuͤmern von No. 484. incl. bis No 683. incl. wird hiermit 
nachachtlich bekannt gemacht, daß fie vom 2 1ſten dieſes Monats an, auf vier Wo⸗ 
chen mit Eiquartierung werden belegt werden. 

Die Serols⸗ Deputation. b 
* Zu verkaufen. . 
Breslau den 22ften Februar 1821. Von dem unterzeichneten Stadt⸗ 


und Hospital Landguteramte wird hierdurch dekannt gemacht, daß auf den 


Antrag eines Real⸗Creditors das auf dem Stadtgut Elding ſub No. 39. bele⸗ 
gene Grundſtück des Riemermelſiers Ernſt Pätzold, welches auf 5939 Rthlr. 
4 gr. Cour. gerichtlich abgeſchaͤtzt worden, im Wege der nothwendigen Sub⸗ 
baftation öffentlich verkauft werden fol. Termini iilcttationis fteben auf den 
joten May c., auf den laten Julp c. und auf den 13ten September c. Vor⸗ 


mittags um 10 Uhr an. Kaufluflige werden daher hiermit aufgefordert, ſich in 
diefen Terminen, deſonders in dem Letzteren, welcher peremtoriſch iſt, im Amte 


auf dem hieſigen Nathhauſe vor dem Herrn Aſſeſſor Aſſig zu melden, ihre Ger 
bothe zum Ptotecoll zu geben und zu gewaͤrtigen, daß dem Meiſt, und Beſt⸗ 
diethenden das Grundſtuͤck mit Genehmigung der Real- Gläubiger zugeſchlagen 
werden wird. Urkundlich unter des Amts gewöhnlicher Unterſchrift und beyg!⸗ 


Stadt⸗ und Hespital⸗Landguͤteramt. 

Schloß Ratibor den ızten April 1821. Behufs der Erbtheilung 
fol das den Joſeph Beckſchen Erben gehörige, auf 88 Rthlr. gerichtlich abge⸗ 
fchägte halbe Robothbauergut ſud No. 8. zu Kobilla bey Ratibor, in Terminis 
den ı4ten Juny, den naten July und peremtorte den 24ſten Auguſt d. J. in 
der hieſigen Gerichtscanzley an den Meifibiethenden verkauft werden, wozu 


\ Schloß Ratibor. 
Milit ſch den zoſten Map 1821. Die zu Postel Mllitſchſchen Ereiſes ſub 
Mo. — belegene Freiſtelle, ortsgerichtlich auf 290 Rthlr. adgeſchäßt, fell Schule 
denhalber ſubhoſtirt werden. Zum einzigen f 
d. J, anberaumt und es werden Kauf⸗ und ahlungsfaͤhige hiermit anſzefer ane 


tethangs⸗Termine iſt der 27 ſte Auguſt 


J 
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olchem zu erſcheinen und zu bieſhen, wornaͤchſt der Zuſchlag an den Meiſt⸗ und 
en nach Einwilligung der Intereſſenten erfolg m fol. . 
Das mit dem ſtandesherrl. Gericht combınirte Major v. Loſſau 
N Poſtler Juſttzamt. S 
Oels den z0ſten May 1821. Die den Gotlfried Föͤltſch zugehorige, 
auf 400 Rthlr. Courant torfgerichtlich abgeſchaͤtzte Freiſtelle in Sechskiefen, ſoll 
auf Antrag eines Hypothekengläubigers den 4. Auguſt Vormittag 9 Uhr an den 
Meiſtbielhenden in der Wohnung des unterzeichneten Gerichtshalters verkauft wer⸗ 
den. Die Taxe der Stelle kann bei demſelben nachgeſehen werden. 
5 Das Gerichtsamt der Schoͤn warder Güter, 5 
- % Freytag. 
Hirſckhberg den sten Jun 1821. Die Auftrags weiſe ortsgerlchtlich 
unterm asſten Map d. J. auf 162 Arhir. Cour. abgeſchaͤtzte Hauslerſtelle ſub 
ſud Nro. 13. zu Duire Hirſchbergſchen Creifes, wird auf den Antrag eines 
Real, Crediters, im Wege der Executten in Termine den aßſten Auguſt d. . 
in der Gerichtscanzley zu Buchwald plus licttando verkauft, wozu zahlungs⸗ 
und befigfähige Kaufluſtige unter dem Bemerken eingeladen werden, daß die 
Regultrung der Bedingungen in Termino geſchieht. r 
Das Patrimonfalgerſcht des hochgrafl. v. Redenſchen Gutes 1 
ER : Ne Vogt. 
Reichenbach den 2. März 1821. Unterzeichnetes Gerichtsams macht 
hierdurch. bekannt, daß das George Wincklerſche zu Schlaupttz Reichenbachſchen 
Creiſes belegene and auf 2493 Rthlr. 10 ſgr. abgeſchätzte Bauergut, im Wege 
der Ex cution auf Andringen eines Real Gläubigers ſudhaſta geſtellt und Ter⸗ 
mine zum öffentlichen Verkauf dieſes Gutes auf den sten May, zoſten Juny 
und Izten September angeſetzt worden. Alle diejenigen nun, die dieſes Gut 
zu kaufen Luſt haben moͤchten und beſitz⸗ und zahlungsfaͤhig find, werden hier⸗ 
durch eingeladen, ſich in den edgedachten Terminen, beſonders aber in dem 
letzten und perrwtortfcy angeſetzten, in der Gerichtscanzley zu Mellendorf einzu⸗ 
finden, ihre Gebothe abzugeben und zu gewaͤrtigen, daß in dieſem letzten Ter⸗ 
mine das Gut dem Mei; und Beſtbiethenden werde zugeschlagen und auf nach⸗ 
her etwa einkommende Gebothe nicht wetter werde reflectirt werden 
17 Freyhertlich v. Schoͤneichſches Gerlchisamt der Mellendorfer 
N ’ Majoratsgüter. rd ei * 
Beleg den ıflen Juny 1821. Das Koͤnigl. Land, und Stadtgericht zu 
Brieg macht hierdurch dekannt, daß das hieſeleſt (ud No. 231. gelegene Haus, 
welches dach Abzug der darauf haftenden Laſten auf 800 Rthlr gewürdigt worden, 
a dato bingen 3 Monaten und zwar in Terminp peremtorio den 14ten Sepiember. 
a. c. bei demſelben oͤffentlich verkauft werden fol. Es werden demnach Kauflu⸗ 
ſtige und Deiisfähige hierdurch vorgeladen, in dem erwähnten peremtoriſchen Ter⸗ 
min den 14. Septbr. a. c. auf den Stadigerichts⸗Zimmern vor dem ernannten Des 
putirten Herrn J A. Stanke in Perſon oder durch gehörig Bevollmaͤchtigte zu er. 
ſcheinen, ihr Gebot abzugeben und demnachſt zu gewaͤrt igen, daß erwaͤhntes Haus 
dem Meiſtbiethenden und Beſtzablenden zugeſchlagen. Uebrigens wird nach erfolg⸗ 
ter gerichtlicher Niederlegung des Kaufſchillings die Loͤſchung der ſowohl zur Per⸗ 
seption kommenden als der auffallenden auf das Haus intabulirten Capitallen und⸗ 
N N 8 g i zwar 


* ’ 
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zwar der letztern auch ohne vorherige Production der daruber ſprechenden Inſtru⸗ 


mente verfuͤgt werden. a 
5 a Koͤnlgl. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. 
Freydurg den 3 Mop 1821. Das dieſelbſt fub No. 129. an der Lan⸗ 
deshuter Straße gelegene? zohndaus, welches auf 694 Rthlr. gerichtlich abae⸗ 
ſchaͤtzt worden, fed wegen vieſer Schulden oͤffentlich in Terminis den 28ſten May 
den aten July und peremtorte den sten Auguſt an den Meiſibiethenden verkauft 
werden. Kaufluſtige, weiche beſitz und jahlungs fähig find, werden daher vör⸗ 
geladen, in Terming den öten Auguſt c. Vormittags um 9 Uhr auf hieſigem Rath⸗ 
bauſe zu erſcheinen und zu gewaͤrtigen, daß dem Meiſt⸗ und Befibierhenden Fun⸗ 
dus zugeſchlagen werden wird. Zugleich werden alle unsckannte Gläubiger des 
verſtorbenen Beſitzers dieſes Hauſes Fleiſcher Heyber aufgefordeft, in dieſem Ter⸗ 
mine ſub poͤng pracluſt ihre Forderungen zur Maſſe zu liquidiren. 
. Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. f 

„ Carlstuh den garen Junp 1821. Die von dem Chriſtian Maſchler 
nachgelaſſene Freyſtele zu Etädtel, tagte auf 507 Rihir., wied auf den An⸗ 
trag der Erben den 17. September c, oͤffentlich verkauft wer deu, wozu Kauflu⸗ 
ſtige eingeladen werden. 

A Koͤnigl. herzogl. Eugen Wuͤrtembergſches Gerichtsamt. 
h earlsbof den 26: May 1821. Zum Verkauf der ſub No. 10. zu Sit⸗ 
Krlanomig Belgenen robothſamen Holbdouerſtelle, welche auf 50 Rtbin gerichtlich 
grwürdigt worden, ſtebt Terminus unicus et peremtorlus auf den 2 8ſten Au uſt a. c. 
bierorts an, wozu Kaufluſtige aufgefordert werden, Behuls Abgabe ihres Gedoths 
zu erſcheinen # n 3 8 N 8 

9 Ohlau den azſten Juny 1821. Auf den Antrag der Erben des hle⸗ 
ſelbſt verſtordenen Fleiſchermeiſter George Friedrich Thomas, fol die ibm ans 
gehörig geweſene Fleiſchergerechtigkeit No. 3. nebſt dem dazu gehörigen Antheil 
an der Fleiſcherwieſe, einen Antbeil an einen Ochſen⸗ und Schaafſtall, alles 
zuſammen auf 244 Rehlr. Cour. gerichtlich abgeſchaͤtzt, im Wege der nothwen⸗ 
digen Subhaſtation oͤffentlich an den Meiſtblethenden verſteigert werden. Zu 
dirfem Behufe iſt an hieſiger Gerichtsſtaͤtte ein petemtoriſcher Termin auf den 
ı8ten September a. c. anberaumt worden, wozu befiß: und zahlungsfaͤhige 
Kaufluſtige zu erſcheinen und ihre Gebothe abzugeden hierdurch mit dem Bep⸗ 
‚fügen vorgeladen werden, daß der Zuſchlag an den Mei, und Beſtbiethenden 
unter Genehmigung der Real- Intereſſenten erfolgen und auf etwanige Nach⸗ 
gebothe nach Abfaſſung der Arjudicarion nicht weiter Ruͤckſicht genommen wer⸗ 
den wird. Die gerichtliche Tore kann täglich bey unterzeichneten Gerichte eins 


geſehen werden. 

; Koͤnigl. Preuß. Stadtgerlcht. 5 
gt: Zu verauctioniren. . 
Breslau den 14ten Just 1821. Auf Befehl Eines Königl. bochlo bl. 

Erſien Departements im hohen Kiieges⸗Miniſterls Dato Berlin vom Sten Juli c. 

ſollen von Seiten des bieſigen Artillerie⸗Depots 6 franzöfifche alte Transport‘, ein 

aller Leitetwagen, 4 Jäger; Munlilons⸗ Karren und elne Anzahl eiſernet W 
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x 018 altes Eiſen zu Betreten, an den Melſibiethenden gegen gleich baate Bezahlung 


in Coin ant oͤffentlich oerſtelgert werden. Der hierzu feſtgeſetzte Lieltationstermin if 
Montags den 23ften Sulpe. im Hofe des Burgfeld Zeughauſes Vormittags um 


10 Ui 8 Kaufluflıge werden hiermit eingeladen, am gedachten Tage zu erſchelnen 
um Ihre Gebothe abzulegen, und konnen unter obiger Bedingung des Zuſchlags ge: 


waͤrtig ſeyn. g.) N N 5 
Sr Koͤnigl. Artillerle Depot. 
9 . Klobſch, nr 

kieutenant in der Act. und Inter, Zeugs Dfficler, 

5 Oitatio Creditorum. 8 
Breslau den ı6ren Februar 1821. Auf den Antrag des Capftalns 
v. Varendorf in Abweſenheit des Commandeurs des zten Bataillons 23ſten Infan⸗ 
terte⸗Regiments (aten ſchleſ.) werden von Seiten des hiefigen Koͤuigl, Ober⸗Lan⸗ 


desgerichts von Schleſten alle und jede, beſonders aber alle unbekannte Gläubiger, 


welche an die Caſſe des gedachten Bataillons für das Jahr 1820. aus ugend einem 
rechtlichen Grunde einige Anſprüche zu haben vermeinen, hierdurch vorgeladen, in 
dem vor dem Ober ⸗Landesgerichts⸗Aſſeſſor Herrn Neubauer auf den 27 ſten July 
a. 6, Vormittags um 10 Uhr anberaumten giquidatlons⸗ Termine in dem hieſigen 
Ober⸗Lanzesgerichtshauſe perſönlich oder durch einen geſetzlich zuläßigen Bevoll⸗ 
> mächtigsten, wozu ihnen bep etwa ermangelnder Bekanntſchaft unter den hieſigen 
Juſtiz Commiſſarien, die Juſtiz⸗Commiſſarten Koblitz, Klettke und Enge in Vor⸗ 


ſchlag gebracht werden, an deren einen fie ſich wenden können, zu er ſcheinen, ihre 
vermeinten Hufprüche auzugeben und durch Beweismittel zu deſcheinigen. Die 


Nichter ſcheinenden aber haben zu gewaͤrtigen, daß ‚fie aller ihrer Anſpruͤche an die 
gedachte Caſſe werden verluſtig erklaͤtt werden. g.) on 

Koͤnigl. Preuß. Oder⸗Landesgericht von Schleſten, 

9 Cirattones Edicta le. 


Breslau den 26. Januar 1821. Da von Seiten des hieſigen Koͤnigl. 
Ober: Landesgerichts von Schlesien über die Kaufgelder der beiden Antheile des 
Gutes Röſchkowitz auf den Antrag des v. Falkeuhaynſchen Vormundes Juſtiz⸗ 
Commiſſareil Kodlitz heut Mitiag der Liq udarſons⸗Prozeß eröffnet worden iſt, fo 
werden alle diejenigen, welche an gedachten Kaufgeldern aus irgend einem recht; 


lichen Grunde einige Anſprüche zu haben vermeinen, hierdurch vorgeladen, in dem 


vor dem Ober= Landes = Gerichtärnth Herru Gelpke auf den 18. Auguſt c. Vormit⸗ 
tags um 10 Uhr anberaumten Liquidations⸗Termine in dem hieſigen Ober⸗Landes⸗ 
Gerichtshauſe perſoͤnlich oder durch einen geſetzlich zuläßigen Bevollmacheigten 
(wozu ihnen bei etwa ermangeluder Bekanntſchaft unter den hieſigen Juſtiz⸗Com⸗ 
miſſarlen der Juſtizrath Bahr, Juſtiz⸗ Conumiſſarius Klettke nnd Morgenbeſſer in 
Borſchlag gebracht werden, an deren einen ſie ſich wenden konnen) zu erſcheinen, 
ihre vermeinten Aufprüche, anzugeben und durch Beweismittel zu beſcheinigen. 
Die Nichterſcheinenden aber haben zu gewärtigen, daß fie mit ihren Forderungen 
nur an dasjenige, was nach Befriedigung der ſich meldeten Gläubiger von der 
Maſſe noch uͤbrig bleiben möchte, werden verwieſen werden. 5 
eaonigl. Preuß. Ober⸗Laudesgericht von Schleſien. i 
an Bres⸗ 
N 


* 
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6 Breslau den azſten März 1821. Auf den Antrag des sten Depar⸗ 
tements des Koͤnigl. Kriegs⸗Mlulſteril werden von Seiten 15 biegen Königl. f 
Ober⸗ Landesgerichts don Schleſten ale und jede, beſonders aller, alle unbe⸗ 
kannte Gläubiger, weiche ſeit der Zeit vom ıflen Marz 1813. bis incl. May 
1816. an die Caſſe des Im März 1873. in Breslau errichteten, im Frühjahr 
1816. daſelbſt auch wieder aufgeloͤſeten fliegenden Feid⸗Lazareth No. 6. aus 
irgend einem rechtlichen Grunde einige Anſprüche zu haben vermeinen, hier, 
durch vorgeladen, in dem vor dem Oder Landesgerichts » Affeffor Herrn Nens 
bauer auf den 17ten Auguſt a. c. Vormittags um 10 Uhr anderaumten Liaul⸗ 
datlons⸗Termin in dem hieſigen Ober⸗Landesgerichtshauſe perſönlich oder durch 
einen geſetzlich zulaͤßigen Bevollmächtigten (wozu ihnen dep etwa ermangelder 
Bekanntſchaft unter den hieſigen Juſtiz⸗Commiſſarien, die Juſtiz⸗Commiſſarien 
Enge, Kleike und Koblitz in Vorſchlag gebracht werden, an deren eigen ſie 
ſich werden koͤnnen) zu erſchelnen, ihre etwanigen vermrinten Anſpruͤche anzu⸗ 
geben und durch Beweismittel zu beſcheinigen. Die Nichterſcheinenden aber 
baden zu gewärtigen, daß fie aller ihrer Anſpruͤche an die gedachte Caſſe ver⸗ 
luſtig erklärt und mit ihren FJerderungen nur an die Perſon desjenigen, mit 
dem fie contrahirt haben, werden verwieſen werden. g.) 
8 Königl. Preuß. Ober: Landesgericht von Schleſien. 

„) Breslau den aten May 1821. Ueber die Kaufgelder der im Wohlau⸗ 
ſchen Fürſtenthum und deſſen Steinauer und Wohlauer Creiſe gelegenen, auf 
23131 Rihlr. 20 ſgr. landſchaftlich sarirten beyden Gutsauthelle Hammer, von 
welchen das Guts antheil im Wohlauer Creiſe unter der Jurisdiction des Koͤnigl. 
Hofrichteramts zu Breslau ſieht, iſt dereits unterm zoſten October 1812. auf den 
Antrag des Juſtiz⸗Commiſſarti Treutler als Vormundes der geſchiedenen Gehei⸗ 
menräthin von Boͤhmer, als Neal: Gläubigerin von dem Koͤnigl. Ober⸗Landes⸗ 
gerichte zu Glogau der Liquldations Prozeß eröffnet worden. Nach der letzten 
Departements] Veränderung iſt dieſes Liquldations⸗ Verfahren an das unterzelch⸗ 
nete Ober⸗ Landesgericht von Schleſien abgegeben und zu deſſen Fortſetzung die 
Anſetzung eines anderweitigen General-Liquidations-Termins vor dem Deputir⸗ 
ten, Herrn Ober⸗Kanderichts⸗Referendarius v. Dobfhüß auf den 17ten October 
1821. Vormittags um 9 Uhr im Partheyenzimmer des hieſigen Ober⸗Landesge⸗ 
richtshauſes für noͤthig erachtet worden. Es werden daher alle Gläubiger, vom 
Milltalr⸗ und Cloilſtande, weiche an die vorgedachten Kaufgelder oder an die 
beyden Gutsantheile Hammer in deren Noeturalbeſitz zur Zeit der Eröffnung des 
Liquidations-Prozeſſes der Carl Samuel Martin v. Wiedemann geweſen, auf 
deſſen Namen aber damals nur der Beſitztitel von dem im Steinauer Creiſe gele⸗ 
genen Antheil Hammer wogegen der Beſitztitel von dem zwelten im Wohlauer 
Creiſe gelegenen Antheils Hammer auf den Namen der Ldutſe Caroline vereht. Ober⸗ 
amtmann Haumdaum geb. Friedrich im Hypothekenbuche berichtigt geweſen iſt, 
irgend einen Anſpruch baden, hiermit vorgeladen, in dieſem General: Liqulda⸗ 
tiens⸗Termine entweder periönlich, oder durch einen zulaͤßigen Bevollmächtigten, 
wozu ihnen bey etwa ermangelnder Bekanntſchaft die Juſtiz⸗Commiſſarten Riedel, 
Koblitz, Baur und Oztuba in Vorſchlag gebracht werden, an dec einen ſte ſich 
wenden koͤnnen, zu erſcheinen, ihre Anſpruͤche anzugeben und zu eſcheinigen. Die 
Ausbleibenden werden mit ihren Anſprüchen an beyde Antpeile des Guts ar 
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präcludirt und es ſoll Ihnen damit ein ewigeg Stillſchweigen, fomolf gegen den 
Käufer derſelben als die Gläubiger, unter welche das Kaufgeld vertheilt wiro, 
auferlegt werden g.) 0 5 a 5 
a Koͤnigl. Preuß. Ober- Landesgericht von Schleſſen. 
s Glogan den 23 Februar 1821. Nachdem auf den Antrag des Koͤnigl. 
Pupillen⸗Celiegti hieſelbſt uͤber den geſammten Nachlaß des verſtorbenen Grafen 
Adolph bo. Roder auf Giersdorf und Wildfehüg der erbſchaftliche Kiquidationss 
Prozeß am heutigen Tage eroͤffnet worden iſt, fo werden hiermit alle unbekannten 
Gläubiger des Verſtordenen vorgeladen, zu dem auf den zaſten Julb Vormittags 
um 10 Uhr vor dem zum Deputate ernannten Ober-Landesgerichts⸗Aſſeſſor Clavin 
anberaumten Termin zur Anmeldung und Rechtfertigung der an jenen Nachlaß ha⸗ 
benden Forderungen, entweder per ſoͤnlich eder durch hinreichend informirte und 
geſetzlich Bevollmaͤchtigte hieſige Juſtiz-Commiſſarien, — wozu denen, welchen 
es an biefiger Bekanntſchaft fehlt, der Hofftscal Dehmel und Juſliz⸗Commiſ⸗ 
ſarius Becher vorgeſchlagen werden — auf dem hieſigen Ober- Landesgericht zu 
erſchelnen, ihre Anſpruͤche zu liquidiren und zu juſtiflelren, jedoch auch für die 
Zukunft Mandatarlen zu beſtellen, widrigenfalls fie bey den vorkommenden 
Berathſchlagungen und abzufaſſenden Beſchlüſſen nicht weiter werden zugezogen, 
ſondern vielmehr wird angenommen werden, daß fie ſich dieſen Beſchluͤſſen 
und den Verfuͤgungen des hieſigen Ober⸗ Landesgerichts lediglich unterwerfen, 
Im Fall des Außendleidens in jenem Termine haben die gedachten G aͤubiger 
zu gewärtigen, daß fie Ihrer etwanigen Vorrechte durch das abzufaſſende -P:ios 
ritäts⸗Urtel verluſtig erklärt und mit ihren Forderungen nur en dasjenige, 
was nach Befriedigung der ſich meldenden Gläubiger von der Maſſe noch übrig 
bleiben moͤchte, werden verwleſen werden. . 5 5 
er re Koͤnigl. Preuß. Ober⸗Landesgericht von Nieder Schkefien und 
5 ; der Lauſttz. ! > 
Carlsruh den 8. Januar 1821. Der berzogk Würtembergiche Ober: 
amtmann Johann Ehriſtian Daniel Hanel, welcher im Jahr 1800. von hier 
nach Irgend dey Mietau ig Kurland und von da weiter gereiſet und ſeit der 
Zeit keine Nachricht gegeben, wird ſo wie auch deſſen etwa zurückgelaſſene unbe⸗ 
kannte Erben und Erbnehmer auf den Antrag ſeiner vier Söhne biermit vor⸗ 
geladen, ſich binnen 9 Monaten und ſpaͤteſtens den zten December 1821. allhier 
ſchriftlich oder perſoͤnlich zu melden und weitere Anweiſung zu erwarten. Im 
Fall des Außenbleldens wird auf deſſen Todeserklaͤrung und was dem anhan⸗ 
gig erkannt werden. 2 8 
i Koͤnigt. herzoal Eugen Würtembergiches Gerichts amt. 
25 Nleder⸗Kunzendorf den zien Januar 1821. Der aus Paͤnkendorf 
Schweldnitzer Creiſes gebürtige Carl Tuͤrke, welcher im Jahre 1813. zur kandwebr 
eingezogen worden und ſeit dieſer Zeit nichts von ſich hoͤren laſſen, wird hiermit, 
fo wie deſſen ewalge unbekannte Erben aufgefordert, ſich frätefiung den 13. October 
dieſes Jahres Vormittags bis 12 Uhr im Schloſſe zu Nieder Kunzendorf bey Schweid⸗ 
nitz perſoͤnlich oder ſchriftlich zu melden und weitere Anweiſung zu erwarten, widri⸗ 
genfalls der Türke für todt erklärt und über deſſen nachgelaſſenes Vermoͤgen, wenn 
auch keine nothwendige Erden ſich einſiyden, zu Gunſten feiner anderen Verwand⸗ 
ten ,was Rechtens, verfügt werden ſoll. 
21 Das Gerichtsamt der Herrſchaft Kratzkau. W 
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AVERTISSEMENTS. 

Breslau. Wohnung zu vermletzen, Tetmino Michaeli d. J die zweyte 
Stock nebſt Stauung und Wagenplatz im grünen Kranz Oblauerg f:. Das Naͤbere 
bey dem Wirth Hen. Roth. d i 4. 
5 Breslau. Eine ſehr ſchoͤne freundliche Wohnung im erſten Stock ven 
6 Stuben, dazu g hoͤrtgen Cabenets, großen Kuͤche, Corridor, 2 Kammern und 
Keller, wozu auch Stallung und Wagenplatz gegeten werden kann, iſt in den dreh 
Schwanen auf der Nicolaigaſſe für eine ſebr billſge Mleihe auf Michaeli zu beziehen 

und das Nähere beym Eigenthuͤmer zu erfragen. . 
3 „) Guhlau den sten July 1821. Das freyberrl. von Schlichting ſche Fidei⸗ 
Commißgerichtsamt Nechlau ſubhaſtirt Schuldenhalber die daſelbſt ſub Nro. 15. 
belegene, auf 250 Rthlr. Preuß. Cour. gerichtlich gewürdigte Dreſchgaͤrtner⸗ 
ſtelle des verſtorbenen Wi helm Anders und ladet Kaufläſtige ein, ſich in Termino 
den ı5ten September d. J. in dem herrſchaftlichen Schloſſe zu Nechlau Vormit⸗ 
tags um 10 Uhr einzufinden, ihre Gedothe abzugeben und ſodann zu gewaͤrtigen, 
daß nach erfolgter Zuſtimmung der Gläubiger der Zuſchlag an den Meiſtbiethenden 
geſchehen wird. Zugleich werden alle diejenigen, welche Real⸗Anſpruͤche zu machen 
haben, aufgefordert, ſolche ſpaͤteſtens im Termine anzumelden und zu beſcheini⸗ 
gen, außerdem fie damit gegen den kuͤnftigen Befiger nicht weiter werden gehoͤrt 


werden. 5 f 
Das freyherrl. v» Schlichtingſche Fldei⸗Commißgerichts amt Nechlau 
SGuhrauer Creiſes. ö e 
free - 83 ö Seibt. 
) Sagan den roten July 1821. Der auf den zıflen dleſes Mouats an⸗ 
ſtehende Termin zum oͤffentlichen Verkauf der den Schadeſchen Erben zugehörigen 


zu Zelpau (ud No. 7. belegenen Häͤusternahrung, wird hierdurch wiederum aufs 
gehoben. Herzogl. Saganſches Rent⸗Cammer⸗Juſtizamt. 


Getaufte, Copul. und Geſtorb. vom 6. bis 12. Juli 1821. 
N e Getaufte. f 
Zu St. Eliſabeth. Des Koͤnigl niederlaͤndiſchen penſſonirten Capttaln und Königl. 
Preuß Kegierungs Conducteur Hrn Carl Rudolph Ferdinand Senft v. Pils 
ſach T. Hulda Friedericke Waleska. Des B. und Kretſchmers George Rries 
dich David Menzel S Frledeich Wilhelm Robert. Des B. und Poſamen⸗ 
tiers Chriſtion Fetedrich Vohradt S. Johann Heinrich Julius. Des B. und 
Getreldehaͤnd ers Cbriſtlon Sonder S. Johann Friedrich Jullus. Des B. 
und Schoͤnfarbers Carl Friedrich Relnert S. Paul Otto. Des B. und Butte 
ners Samuel Gottfried Krauſe T. Caroline Emilie. Des B. und §ſchers 
Carl Frledrich Puͤſchel T. Auguſte Caroline Pauline. Des B. und Korbma⸗ 
Wers Johann Chriſtian Samuel Simon S.-Ernſt Ferdinand. Dis B. und 
Krambaͤudlers Joh. Gottlieb Heibtner T. Caroline Heurlerte. Des Koͤgigl. 
Reglerungs Regiſtrators Hrn. Friedrich Fendler S. Johann Srledrich Heln⸗ 
rich Emil: x ie 
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Zu St. Maria Magdalena. Des B. und Tiſchlers Johann Gottlieb Tiepold S. 
Edmund Alexander. Dis B. Kauf- und Handelsmannes Hen. Gortirled 
Rumbaum S. Heinrich Wüßelm Julius. B. und Schuhmachers Carl New 
mann T. Friederike Liſette Caroline Emilie. Des B. und Siegellack⸗Fabei⸗ 
kantens Carl Friedrich kehmann T. Mathilde Pauline Emilie. Des B. und 
Kramnadlers Johann Ehrenfried Heubaum S. Johanna Ernſt Adoleh. Des 
B. und Bäckers Samuel Gottlob Rau S Auguff Ferdinand Theodor. Des 
B. und Sattlers Johann Ludwig Stelnweg D. Anne Roſine Leulſ⸗. Des B. 
und Conditors Johann Gottfried Thleme S. Gottfried Juliue Otto. 

Zu St. Bernhardin. Des B. und Zuͤchners Johann Benjamin Conrad S. Johann 
Helnrich Theobald. Des Lehrtes am Neuftaͤdtſchen Knaben⸗Hoſpital Hen. 

Johans Gottfritd Knoll T. Caroline Friederike Mathilde. Des B. und Bär 
ckers Johann Friedrich Frommert T. Bertha Amalla Ida Adelheide. 

Bey der tvangel reform. Gemelnde. Des B. und Schaelders Johann Storge 
Pleſch D Charlotte Louiſe Adelhtide. 

8 Covpulirte. 

Zu St. Ellſabeth. Dr B. und Backer George Weingärtner mit Auguſte er, 
Wilgelt. Der Wirthſchaſts⸗Inſpector Herr Auguſt Wilhelm Koch mit Safe. 
Sophie Wilhelmine Hoyer, Der B. und Bäder Johann Michael Schwan⸗ 
zer mit Igſe. Johanne Henriette Uhle. 

Zu St. Maria Magdalena. Der B. und Bäcker Johann Adam Jordan mit Joft. 

Cbriſttane Beate Lüitmann. Der B. und Tiſchler Johann Sammel Broſe 
mit Igfr. Anne Roſine Rödlern. Der Koͤnigl. Oder: Landeegs richts Reſe⸗ 
tendarlus Herr Joh nn Hirſchmeyer mit Igfr. Angufe Clementine Kuſche. 

gu St. Bernhardin. Der Koͤnigl. Elrutenant und Eopzelif bep dem Ober Landes⸗ 

5 „gericht in Natſbor Herr Gustav Her: Sacher ak Jol Henriette, Friederike 

Ludwicke Alexandtine. 7 

Bey der ebangel. reform. Gemeinde. Der Gutsten 10 * Aub Etbketr ouf Cattern, 
Ritter ic. Hrr kronhardt Ernit Wilhelm v. Oheimb mit Igfr. Albertine Enger. 

Geſtorbene. 

Zu St. e Dir penſtonirte Einnehmer Herr Johann Ludwig Wurfbein, 
alt 58 J. 

Zu St. Matia Magdalena. Der B. Kauf⸗ und Handelsmann Hrn. Chriſtian 
Friedrich Kolde, alt 63 J. Des B. und Kirſchners Johann Samuel Hel 

mann S. Joh enn Samuel Auguſt, alt 1 J. 6 M. 

Zu St. Barbara. Det B. und Schneiders Johann Gottlleb Dleppold 2. Emille 
Jullane, alt a W 

Wey der evangel. reform. Gemeindt. Des Conſiſtorial⸗ Praͤſid ntens e 
Hrn. Earl Gottfried Diehl Ehrgartin Frau Anna Marla, alt 45 J. 
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